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üsutlcksr KsiLüstag.
D., (120. Sitzung vom 17. November, 11 Uhr.)

Das Haus ist stark beseht. Am Bundesratstisch ist
niemand. Präsident Graf Ballestrem eröffnet die Sitzung
um 11.20 Uhr. Auf der Tagesordnung stehen

Wahlprüfungen.
Die Wahl von Kern (kons.) beantragt die Kommission

für gültig zu erklären.
Abg. W e l I ste i n (Zentrum) nimmt als Berichter¬

statter die Kommission gegen den Vorwurf Blumenthals
(südd. Vp.) in Schutz, daß sie nur zeitweilig feste Grundsätze
habe und immer dann davon abweiche, wenn es sich um ein
Mandat der Linken handle.

Abg. G o t h e i n (freist Vp.) kommt aus die Forderung
zurück, die Prüfung der Wahl einer außerhalb des Hauses
stehenden Kommission zu überweisen.

Abg. Blumenthal (D . Vp.) verstärkt die Vorwürfe
des Vorredners. Die Kommission beschleunige die Kassier¬
ung von Mandaten der Linken. Bei der Prüfung der Man-
date der anderen Parteien habe sie keine solche Eile.

Abg. Singer (Soz .) : In der Wahlprüsungskommis-
sion herrsche jetzt dieselbe Mehrheit, die beim Zolltarif zu¬
sammengehalten habe. Solange er dem Reichstage ange¬
höre, sei es noch nicht vorgekommen, daß die Wahlprüfungs-
kommission so

nach Parteirücksichten
handle, wie dies jetzt der Fall sei.

VizepräsidentP a a sche kann es nicht zulassen, daß der
Vorredner der Wahlprüfungskominission vorwerfe, sie handle
nur nach Parteirücksichten.

Singer (fortsahrend ) : Dan. kläre ich, daß bei der
Prüfung der 3 in Frage stehenden Wahlen nach parteipo-
utischen Rücksichten gehandelt worden ist.

Abg. Burlage (Zentrum ) : Durch die Angriffe der
Pmken muß sich jedes Mitglied der Majorität der Kommis-
Iwn persönlich

in seiner Ehre angegriffen
suhlen.
. Müller-  Sagan (freist Ver.) : Der Präsident
flet: Wahlprüfungskommission mag den Diplomaten gleichen,
wle sie Bülow dargestcllt hat ; es glaubt Ihnen kein Mensch,
daß Ste nach Gerechtigkeit verfahren, es wird in der schnöde-
Iwn Weise Parteipolitik getrieben.

ienstag, de» 20 . November 1906.
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Vizepräsident Paasche:  Ich darf es nicht zulassen,-daß
>L-ie eine Kommission des Reichstages vor der Ocffentlichkeit
blosstellen. (Lebhafter Beifall rechts und im Zentrum.)

Abg. Dr. Müller (fortfahrcnd ) : Die Herren Paasche
und Semniler etc. entscheiden wie sie wollen, an Abmach¬
ungen halten sie sich nicht.

Vizepräsident Paasche:  Ich rufe Sie zum zweiten
Male zur Ordnung und mache Sie auf die Konsequenzen
eines dritten Ordnungsrufes aufmerksam. (Große Unruhe.)

Dr. Müller:  Wer so viele objektive Wahlprüfungen
initgeniacht hat, wie ich, dem überkommt ein

G ef ü h I t i e f ste r B eschä mu n g,
wenn er die jetzige Praxis sieht. (Lebhafte ZustimmungImks.)

Abg. Geyer (Soz.). Gothein (freist Ver.) und Fischer-
Berlin greifen gleichfalls die Praxis der Wahlprüfungskom-
Mission in schärfster Weise ap.

Abg. Arendt^ (Rp .) : Der sozialdemokratische Terra,
risrnus in den Fabriken ist viel größer, als jemals amtliche
Beeinflussungen gewesen sind.
, JP ?: Gröber (Zentrum ) verteidigt die Grundsätze
der Wahlprüfungskommisslon.

schoßt die Debatte. Die Zurückverweisung der
an vie Kommission tvirü gegen die Trimmen dev Fvei-

sinnigen und Sozialdeniokratena b g c l eh n t. Die Gül¬
tigkeit der Wahl Höfseis ist somit also bestätigt. Darauf ver¬
tagt sich das Hans auf Montag 3 Uhr. Tag ---ordnung-
Flcischnot-Tnterpcllation. Gerste.Jnterpellatioi' '

Schluß 2J Uhr.

I

KumX fciferafur und Itfiifemduin,
Refidenz-Checier.

Samstag, 17. November. Zum ersten Male: „Das Mumen-
°ot Schauspiel in 4 Akten und 1 Zwischenspiel von Hermann^ uder ma n ii.

kan pesmal war der neue Sudermann bereits hinlänglich be-
annt. denn das Buch ist schon im vorigen Jahre kurz nach
^Erstaufführung von„Stein unter Steinen" erschienen. Auf-

mj * Wurde das Stück aber in der vorigen Saisvn nur in
n '^ öbnrg. Erst vor einigen Wochen kam cs dann im Bcr-
tx. er  Lessingtheater zum ersten Male heraus und gestern cr-
fo• bas Werk auch im hiesigen Residenzthcater. Sudermann
fLim '.Blumenboot " wieder zu seiner alten Liebe, zum Sitten-
'voll öaräckgekehrt, eingedenk der großen Erfolge, die er im
^uyre Mg mit der „Ehe" davongetragcn hatte. Diesmal läßt
^ wieder die Personen von „Sodoms Ende" hypermodern ans-

anmarschieren. Adah Barzinowsky und Kitty haben im
r. "^s"boot Platz genommen und treiben im wüsten Chaos ein-
x, *Qn̂ nce  und Laster heißt die Losung, die der matten

"ch den Weg gegeben ist. Mitten hinein in den
dê "Enpfnhl der angefaultcn Berliner Gesellschaft führt Su-
ßcki Zuschauer diesmal. Die Baronin Erfslingen hu!
bert*1- e'nem 011 Abenteuern reichen Witwenleben abermals
bCn>ei5.aJet  u. lebt nun ganz der „sittlichen" Erziehung ihrer bei-
dem£°'®ter  Raffaela und Thea. Die ältere Raffaela ist mit
«der.-°ben Leopold Brösemann verheiratet, sie liebt ihn auch,
L wre Mutter und Thea treiben sie einem Löwenjöger in

* Wiesbaden, 19. November IM.
Soziale Fürsorge.

Der Kaiser hat, wie der Reichs-Anzeiger amtlich meldet,
anläßlich der 23jährigen Wiederkehr des Tages der Botschaft
Kaiser WilhelmsI. betreffs der s o z i a I e n F ü r so r g e u.

die Arme und als sie sich gerade im reichbekränzten Boote zu
einem Tete a tete mit dem Geliebten einfindet, überrascht sic
ihr Gatte und tötet den Liebhaber mit einem Bootshackcn. Die
zweite Tochter Thea weiß sich ihr Leben besser einzurichicn.
Nach einer interessanten Mödchenzcit, heiratet sie ihren Vetter
Fred, einen Lebejüngling übelster Art und verbringt mit ihm
die Hochzeitsnacht in der Artistenkneipe„Zum fidelen Meer-
schweinchen. Ein Clown fragt sie dort, warum sie sich gemein
mache, und spater wiederholt ihr ein früherer Verehrer, Graf
Sperner, dieselbe Frage. Das Unglück ihrer Schwester bringt
auch sie zur Besinnung und sie will von nun an ihrem Fred
eine treue Gattin sein.

Ich schätze Sudermann, den Versasser der „Frau Sorge",
ich finde in den „Drei Reihersedern" und im „Johannes" Siel-'
len von unvergleichlicher Schönheit und ich halte ..Fritzchen"
für das beste moderne einaktige Charakterbild, jedoch diesmal
bat er gründlich daneben gehauen. Das Stück ist mit einem
Worte langweilig. Die Personen handeln nicht, sondern lpre-
chen, sie ziehen nicht die Konsequenzen ihrer Taten, sondern
jonglieren mit Worten und schnoddrigen Berliner Redens-
arten. Auch im „Blumenboot" bewährt sich Sudcrmann wie-
der als Meister der geschickten Mache, einzelne Perionen sind
recht gut gezeichnet, ober im ganzen ist das Stück verfehlt. Es
ist tief Dcbaucrlicf), baß ein Wann tion ben Gaben Tnbermannd
der heute als erster deutscher Dichter dastehen könnkd, feine
Gaben so verschwendet und daran ist lediglich das Publikum
chuld. Seine guten Stucke, wie „Drei Reiherfedern" und „Jo¬

hannes fuhrt m.mand auf, da „man" nicht hincingeht, „man"
will beule im ^ heater nicht angeregt, sonbern unterhalten sein
nnb Subermann ist ber̂ enige, ber seine Konsequenzen aus bieser
Tatsache zieht. Er weiß, daß das Publikum immer mit „blon¬
den Bestien zu fangen ist und er tut ihm den Gefallen mm
Schaden seines dichterischen Ruhmes und zum Vorteil seiner
Kasse. Der Tichtcr des „Blumcnbootes" sei mit Hebbels Wor¬
ten gerichtet, die da lauten: „Es ist töricht von dem Dichter das
zu verlangen, was Gott selbst nicht barbietet, Versöhnung uno
Ausgleichung der Dissonanzen!" Aber allerdings kann man
Mardern,  daß er die Dissonanzen selbst gebe und nicht in
der Mitte zwilchen dem Zufälligen und dem Notwendigen stehen
bleibe. So darf er jeden Charakter zu Grunde gehen lassen,

8! . Jahrgang

et. den nachbenannten Personen Wilhelmsorden verliehen:
Der verwittweten Generalkonsul Freifrau Mathilde von
Rothschild in Frankfurt a. M., dem Ministerialdirektor Dr.
Eickhoff, dein Landrat Dr. Liebrecht in Hannover, dem Kom
incrzienrat Böker in Remscheidt. — Weiter veröffentlicht der
Reichs-Anzeiger aus dem gleichen Anlaß einen Erlaß des
Kaisers an den Reichskanzler, in welchem mit Dankbarkeit
und Ehrfurcht jener unvergeßlichen Botschaft Kaiser Wil¬
helms I. gedacht wird, durch welche es unter Zustimmung der
Verbündeten Regierungen und verständnisvoller Mitwirkung
des Reichstages gelungen sei, den schwierigen und weitver-
zweigten Ausbau der staatlichen Arbeiter-Fürsorge zu för¬
dern. ^ Leider, so heißt es am Schluß, wird die Erreichung
des höchsten Zieles der kaiserlichen Botschaft gehemint und
verzögert durch den andauernden Widerstand gerade von der
Seite, welche glaubt, die Vertretung der Arbeiter-Interessen
vorzugsweise für sich in Anspruch nehmen zu können.

DieFleischnot.  :
■ Die im Reichstage eingebrachte Fleischnot -Jnter-
p e l l a t i o n ist für Montag aus die Tagesordnung an er¬
ster Stelle gesetzt worden. Die Regierung wird erklären,
daß sie sich augenblicklich nicht in der Lage befindet, die In¬
terpellation zu beantworten, da der Posten des Landwirt¬
schaftsministers zurzeit noch nicht besetzt ist. Die Interpella¬
tion wird erst beantwortet werden können, wenn der neue
Landwirtschaftsminister ernannt sein wird. — Der Ausschuß
des Landes-Eiscnbahnrateshat die Regiernngsvorlagc über
Maßnahmen gegen die FleischteueLung  beraten. Es
wurde beschlossen, dem Landes-EisenbahiHat die Annahme
der Regierungsvorlagezu empfehlen, die eine Ermäßigung
der Stuckguttarife für frisches Fleisch vocsieht, darüber' hin¬
aus aber auch die Ermäßigung der Wagenladungs-Tarife
sur frisches Fleisch, sowie eine. Ermäßigung der Ta¬
rife für frische Seefische vorznschlageii.
D e r^R e i chs t a g und die auswärtige Politik.

In einem Berliner augenscheinlich inspirierten Tele-
SP 1!11* EEmerit die Köln. Ztg. zu dem Zentrumsantrag, der
Reichskanzler solle dem Reichstag alljährlich über die inter¬
nationalen Beziehungen Deutschlands urkundliches Material
geben, solche allgemeinen Veröffentlichungen seien überflüs-
sig und nutzlos. Indes sei bei bestiminten Fragen, über die
die Oefsentlichkeit ein Recht auf Unterrichtung habe, die Her¬
ausgabe von Weißbüchern  nützlich und nötig. Auch an¬
dere Staaten hätten die Gewohnheit, ihre diploniatischen Ver-
offentlichungLn aus bestimmte Fragen zu beschränken. Aus
niichternen praktischen Er-wägungen müsse man deshalb zurAblehnung des Antrages konimen.

,e5 "tuj& un§ .̂gleich zeigen, daß der Untergang unocr-
meidtich, daß er, wie der Tod mit der Geburt selbst gesetzt ist

l^prn - iVur das Ucberweib und SinnentierchenThea fttzre
ifir Qcn s e»n®“ en 0QI¥ n Zauber ihrer Erscheinung uno
,hr bedeutendes Können ein. Ihre Haupttrümpfe konnte sie
in den Szenen, wo das kalte, berechnende Weib zum Vorschein
kommt, ausspielen, wahrend ihr die Stellen, da sie Gefühl
zeigen soll, so hauptsächlich die Szene mit Graf Sperner i.u
fermen Akt, weniger gut gelangen. Alles in allem aber bot d.e
Künstlerin eine glanzende Leistung, die dadurch noch au Wirtt
gewann, daß die beiden übrigen weiblichen Hauptrollen nicht
besonders glücklich besetzt waren. Frau Schenk wußte
aus der Baronin Erfslingen absolut nichts zu machen. In ihrer
Darstellung wurde aus dieser Berliner Messalina ein braves
Bnrgerveibchen. Als Raffaela konnte Frl. Arndt  weder durch
shre äußerlichen Mittel noch durch ihre unnatürliche Darstellnim
'utere s.ereu. Für diese Rolle wäre Frl. Noormau viel eher
am Platze gewesen. Herr H et ebr ügge war als Fred Hvyer
ausgezeichnet. Sowohl den leichtsinnigen Jüngling, als auch
spater den gereiften ME wußte er zu eindringlicher Wir¬
kung zu bringen. Herr Hager  erwies sich als Baron Erst,
ungen wieder als fein charakterisierender Künstler, Herr
Schnitze brachte den Chef des Hauses Hoher und Wendraih
angemessen zur Geltung und Herr Miltner - Schönau
vertrat den Grafen Sperner mit bestem Erfolg. Schließ,
lich sei noch Herr B a r 1 a k als derber Leopold
Brösemann ntit Anerkennung genannt. Im Zwischen¬
spiel bewährten sich die Damen van Born , Noorman  um-
Bi choff  neben den Herren Tachauer . Rücker imd
Sascha.  Besonders der letzteren zeichnete den Clown Li-tto
Moppel" mit lebenswahren Strichen. Herr Dr. R an ch" hatte
für e.ne stimmungsvolle Inszenierung gesorgt. Das Publikum
schien sich nicht chlecht zu unterhalten, nur nach dem Zwischen-
sti.el wurde gezischt. Der Vorstellung wohnte Herr Intendant
Dr. Hage mann  vom Hoftheater in Mannbeim bei

. . . ' ' S. L.



Nr. 27t 20. November 1906. Wiesbadener General-Anzeiger. 21. Jahrgang.

Päpstliches Lob der deutschen Katholiken.
Die „Köln. Volksztg." veröffentlicht ein Schreiben des

'Papstes an Kardinal Fischer-Köln vom 30. Oktober 1906.
Der Papst spricht darin seine Freude über den glücklichen
Ausgang des Essener Katholikentages aus , über den er durch
die Berichte des Kardinals Banutelli , der als Vertreter des
Papstes in Essen anwesend war , unterrichtet worden sei. Ec
lobt den Eifer und die tatkräftige Klugheit der deutschen Ka¬
tholiken, die in allen religiösen Dingen der Autorität des
Papstes folgen wollen. Dieser Gehorsam, so heißt es wört¬
lich in dem Schreiben, läßt , wie eine fortwährende Erfahr¬
ung zeigt, einem jeden vollständige und unbeschränkte Frei¬
heit in den Angelegenheiten, welche die Religion nicht be¬
treffen.

Zweiter deutfcher Ar beite rkongreß.
Vom 20. bis 22. Januar 1907 findet der zweite Deutsche

Arbeiterkongreß statt und zwar in Berlin . Dazu sind ein¬
geladen außer den Verbänden, die an dem Frankfurter Kon¬
greß teilgenommen haben, alle diejenigen Verbindungen der
Arbeiter , Arbeiterinnen , Gehilfen, Bediensteten und Ange¬
stellten, die auf dem Boden der christlichen Weltanschauung,
der nationalen Gesinnung stehen und eine Fortführung der
Sozialresorm anstreben.

Der Kolonialkrieg.
Nach einem Telegramm des Obersten Deimling aus

Keetmanshoop  vom 13. November hat ein Hottentot¬
tenbande unter der Führung von Suermann (anscheinend

,des bei Beginn des Feldzuges vielgenannten Propheten ) am
1. November die Besatzung von Uchamaris, nahe dem Sta¬
tionsgebäude , überfallen , SReitergetötet  und 3 v e r-
w u n d e t. Oberleutnant Freiherr v. Fürstenberg iiber-
nahm sogleich die Verfolgung in der Richtung über Wasser¬
fall in die großen Karasberge , erreichte den Feind am 5. No¬
vember und trieb ihn auseinander . Fünf Mann stellten sich
später dem Hauptmann Siebert und gaben die Gewehre ab.
Eine zweite Hotentottenbande trat am 8. November bei
Naiams südwestlich von Keetmanshoop auf , wurde von dem
Hauptmann Vorschlag verfolgt und in den Fischflußbergen.
auseinander getrieben. Eine dritte Hottentottenbande un¬
ter Ficlding , die sich bisher zumeist in den kleinen Karas-
bcrgen aufhielt und von dort aus Raubzüge und Viehdieb¬
stähle unternahm , wurde am 2-1. Oktober von Leutnant Ma¬
liers mit einer Kompagnie und einem Gebirgsgeschützvon
dort in die wasserlofen Huiberge getrieben. Eine Abteilung
der Bande raubte am 8. November bei Willem Chrikas süd¬
westlich von Bethanien eine größere Anzahl Transporttiere.
Leutnant Gerlich verfolgte die Räuber von Kuibis aus , stellte
den Feind am 9. November und nahm ihm das geraubte Vieh
wieder ab. Der Feind zog sich in die Huiberge zurück.

- DerSchulstreik.
Die polnische Fraktion des Reichstages hat nun doch be¬

schlossen, eine Interpellation in Sachen des Schulstrei-
'k e s einzubringen . Es handelt sich um die richterliche Ver¬
fügung des Amtsgerichts Zabrze. Der Reichstag sei deshalb
zuständig, weil diese Verfügung in Widerspruch zum bürger¬
lichen jGesetzbuch steht, da jene Verfügung die Ueberweisung
zur Zwangserziehung aus politischen Gründen anordnet.

Die französische Flotte.
Das Echo de Paris veröffentlicht eine sensationelle Nach¬

richt, wonach Admiral Touihard , Oberbefehlshaber des Mit-
tclmeergeschwaders, dem der Befehl erteilt wurde, eine Flot¬
tendemonstration in den marokkanischen Gewässern vorzuneh¬
men, berichtet habe, daß angesichts des Zustandes , in welchen!
sich die unter seinem Befehl stehenden Schiffe augenblicklich
befänden, er eine Verantwortlichkeit für eine solche Expedi¬
tion nicht übernehmen könne. Es heißt, daß die Kessel der
Mehrzahl der Schiffe verbraucht feien und daß eine solche
Fahrt mit großer Gefahr verbunden sei. Auf Befehl des
Marineministers hat sich sofort ein Spezialausschuß an Bord
des Schiffes begeben, um eine Untersuchung vorzunehmen.

Der serbische Kronprinz wahnsinnig.
Das serbische Preßburmu dementiert zwar die Nach¬

richten über den Wahnsinn und die Internierung des Kron¬
prinzen Georg von Serbien , und ebenso erklärt der Berliner
-serbische Geschäftsträger die Meldungen Wiener Blätter für

Kronprinz Georg von Serbien.

unzutreffend . Doch haben sich schon viele Meldungen als
richtig erwiesen, die von den serbischen Offiziösen dementiert
tvurden, und so braucht man die neueste serbische Sensation
keinesfalls für bloße Erfindung zu halten . Der serbische
Thronfolger ist am 27. August 1887 zu Cetinje geboren. Er
ist der älteste Sohn König Peters I. und dessen Gemahlin

Zorka geborenen Prinzession von Montenegro . Der Prinz
gehört der serbischen Armee als Leutnant an und hat durch
seine eigentümlichen Allüren und Taten schon viel von sich
reden gemacht.

DerSchah vonPersien erkrankt.
Der Schah von Persien ist ernsthaft erkrankt. Muzasfer

ed Din Schah Kadschar, Schahinschah (König der Könige) ist
der fünfte Souverän der Dynastie Kadschar. Er ist am 26.
März 1853 zu Teheran geboren; als mohammedanischer
Herrscher und Haupt einer ungezählten Familie sieht er al¬
lerdings schon älter aus . Schon der Vater des Schahs hatte
mehrfach Reisen in Europa gemacht, und zwar in den Jahren
1873 und 1878. Der jetzige Schah war im Jahre 1900 zum
ersten Male in Europa . Damals wurde ein Attentat aus

Muzaster ed Ti «,
Schah von Persien.

ihn in Paris verübt, und am 26. Oktober 1901 wurde in sei¬
nem eigenen Lande ein gegen ihn gerichtetes Komplott ent¬
deckt. Zwei Brüder des Schahs standen an der Spitze der
ihm feindlichen Bewegung ; sie wurden nach Arbadil ver¬
bannt , ein Schwager von ihm noch sin letzten Augenblick be¬
gnadigt ; viele Würdenträger aber, Geistliche, Ulemas und ge¬
bildete junge Leute trugen langjährige Freiheitsstrafen da¬
von. Seit dieser Zeit ist der Schah mehrfach in Europa ge¬
wesen, wo er in den Kurbädern Heilung von seinem Leiden
suchte.

veutlckluiick.
Berlin , 19. November. Die erste Sitzung der amerika¬

nischen Tarifkommission und der seitens der Reichsbehörde
ernannten Handels-Sachverständigen fand am Samstag
nachmittag im auswärtigen Amte statt. Ani Vormittag
wurden die Amerikaner dem Staatssekretär des Reichsamtes
des Innern vorgestellt.

Posen , 19. November. Gegen den Prälaten , päpstlichen
Kammerherrn Klos ist ein Strafverfahren  wegen
Vergehen gegen § 110 (Aufforderung zum Ungehorsam ge¬
gen die Gesetze) eingeleitet worden.

Ausland.
Wie«, 19. November. Die Verhaftung des in Lemberg

ansässigen Arztes Dr .' K r a s e w s ki an der r u s si s che n
Grenze  erregt unter der galizischen Bevölkerung großes
Aufsehen. Für morgen ist in Lemberg in dieser Angelegen¬
heit eine allgemeine Studentenversammlung einberufen wor¬
den. Im Reichsrat hat der Sozialist Daszinski eine Inter¬
pellation eingebracht.

Wien , 19. Novcniber. Betreffs der Nachricht, daß die
Einfuhr italienischen Viehs gestattet worden sei, erklärte der
Ministerpräsident Beck zwei agrarischen Abgeordneten, es
handle sich um eine Anordnung zwecks Behebung der herr¬
schendenF l e i s chn o t. Es sei jedoch keineswegs eine dau¬
ernde Vieheinfuhr aus Italien geplant . Auch die Mein¬
ung , daß die Erlaubnis einer beschränkten Vieheinfuhr aus
Italien möglicherweise die Zulassung der Einfuhr auch aus
anderen Ländern nach sich ziehen werde, sei durchaus unbe¬
gründet.

Paris , 19. November. Es verlautet, daß die Wieder¬
aufnahme der Inventarisierung  in den Nord-De¬
partements schon in allernächster Zeit wieder beginnen soll.
An den Orten , wo angesichts ernster Ereignisse die Inven¬
tarisierung von sich gehen könnte, wird Gendarinerie Mit¬
wirken. Die klerikalen Blätter fordern die Katholiken zu
einer Protestbewegung auf.

Paris , 19. November. Echo de Paris meldet, daß ge¬
genwärtig in Madrid stattfindenden diplomt-tische Derhand-
lungen die Notwendigkeit rascher Besetzung der ma¬
rokkanischen Küste  durch französische und spanische
Truppen zum Gegenstand haben. Aus Marokko verlautet,
daß nach dem Radam-Feste mehrere französische Posten Vor¬
gehen werden.

Belgrads 19. November., Der Finanzausschuß der
Skuptschina beschloß, den Antrag auf Gewährung einer Apa¬
nage für den Kronprinzen Georg  einstweilen nicht
zur Erörterung zu stellen, da bei dieser Gelegenheit Vor-
kommnisse erörtert werden müßten, welche man im gegen¬
wärtigen Augenblick vermeiden wolle.

Petersburg , 19. November. Aus Tiflis wird gemeldet:
28 Priester wurden in feierlicher Zerenionie aller geistlichen
Würden entkleidet  und degradiert , weil sie Bittlisten
unterschrieben hatten , in welchen die Begnadigung mehrerer
vom Feldgericht zum Tode verurteilter Personen gewünscht
wurde.

Odessa, 19. November. Die p o l i r i s che n G e s a n g
e n e n im Gefängnis von Odessa hatten in diesem einen un¬
terirdischen Gang hergestellt, um zu entfliehen. Der Gang
wurde infolge einer Denunziation bekannt und der Verräter
darauf getötet. Das Gefängnis wurde von Truppen um-
zingelt , da die Gefangenen zu meutern begannen.

Kapstadt , 19. November. Der Buren -Rebellenführer
Ferreira  ist von englischen Truppen v c r h a f t e t wor¬
den. Im Augenblick der Verhaftung trug er keine Waffen -

.bei sich. Seinen Begleitern gelang es, bei der Verhaftung
zu entkommen.

ürbEttsrbswsgung.
Ein langer Streik.  Aus Chemnitz wird berich¬

tet : Der im oberen Erzgebirge seit einem Vierteljahr herr¬
schende Streik in  d e r B ü r st e n i n d u st r i e hält noch
weiter an lyii» macht sich auf beiden Seiten empfindlich be¬
merkbar. Es streiken 1000 Personen , darunter 150 Heim¬
arbeiter.

Hus aller ’Welf.
Großserier in Paris . In der Passage Flamands in Paris

brach Feuer aus, durch welches eine Kräuterhandlung, eine üa-
lienische Kapelle und die Wohnung des Direktors der Schule
für Luftschiffahrt zerstört wurden. Eine Frau starb infclg«
des Schreckens.

Eine Explosion in der Petcrskirche. Aus Rom wird uns
gedrahtet: Im Mittelschiff der Peterskirche in der Nähe des
Altars der Navieella erfolgte heute mittag eine Explosion, du
keinen Schaden, wohl aber eine Panik unter den Personen her-
vorries, die der Blesse beiwohnten. Auch Kardinal Rampolla
wohnte dem Gottesdienst bei. Ein Polizeikommissar eilte _uuj
Mannschaften herbei und fand eine mit Eisendraht umhüllte
Blechbüchse, die Pulver enthielt. Auf dem Boden der Büchse
fand man Nägel von verschiedener Größe. Die Büchse war aus
dem Gerüst untergebrachtworden, welches zum Zwecke der Aus¬
besserungen der Decke der Kirche ausgestellt war. Der Staats¬
anwalt und derOuästor begaben sich an den Tatort . — Ein wer¬
teres Telegramm meldet uns über den Vorgang: Der Messe,
die in der Peterskirche zelebriert wurde, als die Explosion statt-
fand, wohnten ziemlich viele Menschen bei, besonders Frcwse,
Soldaten und Frauen. Die Explosion erfolgte zwilchen den,
Altar Navieella und dem Grabmal Clemens 13. Die Blech¬
büchse, welche den Sprengstoff enthielt, scheint eine Konserven¬
büchse gewesen zu sein, und trägt die Firma einer Konserven¬
fabrik 'in Oberitalien. Die in der Büchse gefundenen Nägel
sind denen ähnlich, die sich in der jüngst am Eingang der Cafes
Arango explodierten Bombe befanden. Die Explosion war stark
und wurde im ganzen Bvrgoviertel gehört. In der Nähe der
Stelle, wo die Explosion erfolgte, befand sich ein Kirchenwäch¬
ter, der bei seiner Vernehmung aussagte, er sah nicht, daß je-
man etwas hinlcgte, oder floh. Auch die übrigen Kirchcnwäch'.er
und alle zuerst herbeigeeilten Personen wurden verhört. Nie¬
mand war in der Lage, irgendwelche Auskunft zu geben. Der
Papst wurde unverzüglich vom Kardinal Mxry bei Val von
dem Geschehnis in Kenntnis gesetzt. ;

Weitere Nachrichten siehe Beilage.)

Hus der Umgegend.
e. Biebrich, 18. Nov. Infolge des großen Fabrikbraodss

bei der Firma W. Gail Wwe. hier war die hiesige Feuerwehr
noch bis Samstag früh damit beschäftigt, mittelst zweier
Schlauchlinien die noch brennenden Holzblöcke und aufgestopel--
ten Parkettstöße sowie die glühenden Gesteinmassen kalt zu le¬
gen. Jnncrhatb der nur noch teilweise stehenden Umfassunĝ-
wände sieht man die Reste von den wertvollen Maschinen, $ts*:
glühte Eiscnteile, Gas- und Wasserleitungsrohre sowie Reür
von der durch den ganzen Fabriksraum dahinzieheuden Trau
Missionen, deren Teile noch auf den verbogenen dicken Säulen!
hängen, geben Kunde von der verheerenden Macht des Feuers.' |
Auch nicht ein Eckchen innerhalb des großen Fabrikhauses >si! I
verschont geblieben. Großes Interesse bildete in der BranduaÄsi : J
die zum Löschen des Brandes herangerückte Wiesbadener Zeu-j | I
erwehr mit ihrer Dampfspritze. In »Verbindung mit I
Dampfspritze machte sich der viel verhaßte Salzbach zum erste»!
Male nützlich. Die in der nächsten Nähe befindlichen Hydra»-
ten waren von der hiesigen Feuerwehr besetzt, sodaß die Wie^
badener Dampfspritze ihre Saugvorrichtung in den Salzba^
legen mußte. Und gerade dieser Umstand rettete die an die Gou-
sche Fabrik sich anschließenden Fabriken von Drexel und Gedr-
Schmidt. Da nun die Bewohner Biebrichs bei dieser Gelegen¬
heit die großen Vorzüge einer Dampfspritze wahrgenom»'--"
haben, wird allseitg der Wunsch ausgesprochen, daß die Feuer¬
wehr in recht baldiger Zeit mit einem solchen ausgestattet »>(*'
den möge, zumal Biebrich die vielen und bedeutenden Fabru-
anlagen auszuweisen hat. Die Brandstätte wird noch beute
durch Polizei abgesperrt, um die täglich erscheinenden Scha»'
lustigen, besonders von außerhalb kommende, vom Brandher»
fernzuhalten.

er. Schierstein, 19. Nov. 16 Arbeiter, die gestern morgen
während der Sonntagsruhe ohne Genehmigung von eure»
Schiff Bretter ausluden, wurden zur Anzeige gebracht. ** ||
Sache wird ein gerichtliches Nachspiel haben. — Ein bedang
sicherU n g l ü cks f a l l ereignete sich am Freitag abend ans
nem Schiff, das Knochenmehl für die chemische Fabrik Otto • i
Co. cinlu.d Der Steuermann, welcher sich gerade in eine
Schacht befand, in den das Knochenmehl eingeladen wurde, j
de von einem Sack voll Mehl so unglücklich getrosten, daß er "
nen Armbruch davon trug.
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x. Oestrich . 19. Nov . Die Ocstrichcr Winzergenossenschaft
hat in diesem Jahre 25 Halbstück Weißwein geerntet . Der
Verein hat die Ernte bereits vollständig verkauft. Der Preis
betrug für das Halbstück durchschnittlich 325 A  Der Gesamter-
lös stellt sich also auf 8125 A

j . Rüdcsheim , 19. Nov . Im Rheingaukreise besteht ein ge¬
meinnütziger B a u v e r e i n, welcher bis jetzt bereits 14 Häuser
gebaut hat . Die neuen Häuser befinden sich in Geisenheim . El¬
bingen , Winkel . Kiedrich und Lorch . Die Preise der Häuser
stellen sich auf 6—9000 A  Noch mehr solcher Häuser sollen im
kommenden Jahre hier erbaut werden.

x. Caub , 18. Nov . Der hier erstochene Heizer Adolf Rümle
aus Muehlen im Kanton St . Gallen ist am Samstag begraben
worden , nachdem aus seiner Heimatsgemeinde die Nachricht eln»
gegangen ist, daß er katholisch war.

y. Nastätten , 18. Nov . Der gestern abend im Saale des Ho-
tels „zur schönen Aussicht " hier abgehaltene erste Familienabenö
be§_Vergnügungsvereins „Frohsinn " nahm bei zahlreicher Be¬
teiligung einen schönen Verlauf . Die einzelnen Vorträge der
Mitglieder wurden flott und ungezwungen ausgeführt , welche
die Lachmuskeln der Zuhörer fast ständig in Bewegung hielten.

MleS »a»e«er 1

* Wiesbaden , 19 . November 1906.

Be! der Berbftparcide.
Keine blitzenden Helmspitzen und keine blanken Kitöpfe!

Also nichts von einer militärischen  Parade . Dennoch
in engstem Zusammenhang mit dieser stehend und ein nicht
minder anschauliches buntes Bild gewährend : Die Mann¬
schaften des Männer - Turn Vereins  standen gestern
abend in ihrer Turnhalle zur jährlichen großen Herbst-
x a r a d e in Reih und ' Glied bereit . Die Parade lvurde
nicht von eineni hohen Offizier abgenommen , sondern von
dem großen Wiesbadener Publikum , das hier  die Kritik
ebzugeben berufen ist . In der jetzt nach dem neuen Putz
einen tatsächlich anheimelndenEindruck maciMiden Parade-
Turnhalle waren männliche und weibliche Kritiker so voll¬
zählig versammelt , daß auch nicht ein freies Plätzchen hätte
ausgeforscht werden können . Von dew Stadtverordneten
sahen wir die Herren Heinrich Wolfs (gleichzeitig in der
Eigenschaft als Vorsitzender des Turngaues ) , Hetz und
Schröder.  Fast mit militärischer Pünktlichkeit erfolgte
unter den Musikkläugen der Einmarsch der aktiven Turner
und Zöglinge . Man sah ihnen an , daß Turnen den Körper
und Geist stählt , denn es waren alle kerngesunde , stramme
Gestalten , denen die blühende Gesundheit an der Stirn ab-
zulesen war . Das gilt auch von ihrem „ Hauptmann " , Herrn
Turnwart Fritz Engel,  dessen Kommandostimme wie elek¬
trisierend durch die Glieder der Turner zieht . Nach der Auf¬
stellung heißt es „Rührt Euch !" — genau wie beim Kom¬
mis . Ja , das mutz aber auch so sein , denn der Turnboden
ist als beste Vorbereitungsanstalt für den Waffendienst längst
bekannt . Wo Turner weilen , fehlen die Sänger nicht . Die
Gesangsriege trat in den Kreis hinein und sang aus frisch-
stomm -fröhlich -freien Turnerkehlen das Wilh . Geis 'sche Tur-
uerfestlied . Das brachte Feuer in die der Parade harrenden
Turner . Dann folgte erst noch Herr Stadtverordneter
Kaltwasser  mit seiner Begrüßungsrede . Welchen An-
klang sich die Turnsache erfreue , sehe man an dem . zahlreichen
Besuch. Trotzdem dürfe nicht mit dem Rühren der Werbe¬
trommel aufgehört werden . Zahlreiche Feinde — meint
Redner — suchen den Turnboden zu unterwühlen . Darum:
Jünglinge und Jungfrauen kommt zu uns ! Und wer voir
den hier Anwesenden Töchter oder Söhne hat , möge diese
in unsere Obhut geben . Wir werden für ein gute körperliche
und geistige Ausbildung sorgen . Für die körperliche Aus¬
bildung spricht der Umstand , daß der Turnbodeu jährlich
einen großen Prozentsatz seiner Jünger zum Militärdienst

unb  umn bei einer Umschau in Siechen , und
Krankenhäusern einen Verschwindend geringen Bruchteil
Turner findet . In demselben Matze lassen sich auch die
Turnvereine die geistige Weiterbildung — sei es nun in ern¬
stem oder fröhlichem Tun — angedeihen . Beweis : Die
Zuchthäuser bevölkern fast gar seine Turner . — Das heutige
Schauturnen sei gewissennaßeu eine Art Nachfeier zur Cen-
^narfeier der deutschen Turnerei . Aus der Schlacht von
r;ena und Auerstätt sei die Turnsache durch Vater Jahn ge¬
hren worden , der auf der Hasenheids in Berlin die späteren
Mitkämpfer an der Einigkeit des Vaterlandes heranbildete.
S>mne Jünger bewährten sich in diesem Kampfe immer aufs
°Zte bis auf den heutigen Tag . Der Turnboden hätte aber
uichf so reiche Ernten gezeitigt , wenn er nicht in den jewei-
ugen Herrschern tatkräftige Unterstützung geftinden hätte.
Aus diesem Grunde wird man , wo auch immer Turner ver-
wmmelt sein mögen , in dankbarer Verehrung der Landes-
wrsten gedenken . Das dreifache „ Gut Heil !" auf Kaiser

Wrlhxlm fand allseitigen Wiederhall.
- Nunmehr nahmen die Paradeübungen mit einem Auf-
^ >Uch ihren Anfang . Stolz und sicher zogen die Mann-

in  ihE weißen Turnparade -Anzug an uns vorüber
j Zellten die verschiedensten Formationen , die durchgängig

^nen dem Auge gefälligen Eindruck hinterlassen mußten,
^sne Uebungen erforderten mehr Aufmerksamkeit im Kopf.
T-' e nächsten Hantelübungen  jedoch waren eine harte

Muskelkraft - und Gedächtnisprobe zugleich . Diese Probe
.urde mit der Note I a bestanden . Sowohl was die Schwie-
-Meit der Uebungen als auch das Sicher -Exakte anbclangt.
Jchon hier war man bei dem vorzüglichen Gelingen von der

menten Tüchtigkeit der Turner überzeugt . Trotz der ca.
k'^ digen angestrengten Arbeit hielt ein Jeder bis zum letz-

Augenblick tapfer aus und man ließ sich selbst durch den
ml * ec  beobachteten Takt -Jrrtum der Musik nicht irre
ein- o? ' ~ Nummer 6 setzte eine fieberhafte Tätigkeit

- kaum 5 Minuten standen sämtliche Turngeräte zum

Riegenturnen fix und fertig da . Selbst die kleinsten Turn-
knirpsc halfen tüchtig mit . Hier konnte man den besten
Ueberblick über die Gesamtleistungen der Turner bekommen.
Am Reck, am Barren , am Bock und Pferd , am Sprunggestell
und an den Schweberingen , kurz , au jedem denkbaren Turn¬
gerät war ein jeder Einzelner selbst in den schwierigsten
Uebungen so sattelfest , daß auch der verwöhnteste Nörgler zu
dem Resultat : „ Bravo ! Bravo !" kommen inußte . Neben
Herrn Turnwart Fritz Engel durften auch Herr Turnwart
Carl Nagel  und die Vorturner Heinrich Kremer , Adolf
Eichhorn , Hans Korn , Waldem . Weber , Heinrich Dietrich,
Philipp Heß , Leopold Wessel und Karl Fahr an dem guten
Gelingen Anteil haben.

Eine seltene Augenweide , die zum Staunen herausfor¬
derte . bildete der N e i f - R e i g e n d e r M ä d ch e n . Sech¬
zehn Elfen in weißen Turnkleidchers mit blauen Matrosen-
tragcn erschienen unter den Klängen der Musik in der Halle.
Wirklich possierlich sahen die grytzen und kleinen Fräuleins
mit dem Reisen in der Hand aus . Durch diese Halbbogen
tanzten und sprangen die kleinen Elfen so kunstgerecht und
in solch ' gefälligen Variationen , daß es eine wirkliche Her¬
zenslust sein konnte und mußte , sich an diesem Schauspiel zu
laben . Besonders haben mir die zwei niedlichsten Poussel-
chen gefallen , die mit in diesem Lebensalter selten vorzusin,
dender Grazie und Chic ihre Füßchen zum Tanzschritt er-
hoom . Die Knabenabteilung  imponierte durch
verschredene teils schwierige Stabübungen und die Mädchen
mn Rundlauf . Die erwachsenen Turner sähen wir noch am
Pferd , Barren und Reck. Nicht unerwähnt darf die F e ch -

I t cr r t ege bleiben , welche unter Herrn Fechtwart Sch u ch-
h ard ts Leitung sich, wie schon früher , wieder als gut aus-
gebildete Fechtertruppe erwies.

Die Turner des Männer -Turnvereins haben eine
gute Parade geliefert , die von allen Besuchern des Schau¬
turnens mit dem Prädikat „jGanz hervorragend " ausaezeich-
net worden ist . B K

»rar. Jahrs « ,

**  Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 17. Nov. ange-
meldeten Fremden beträgt 155409 Personen . Der Zugang der
letzten Woche beziffert sich auf 968 Personen , von denen 622

utnb 346 5U  Unserem Aufenthalt angemcldet sind,
n-rr -* ®in  brutaler Akt. Zu der Familie Kl im Hause Eli-
mlleritraßc 16  lieferte ein Kartoffelhändler in derselben Straße
Kartostein . Sonntag mittag begab sich der Händler mit der
Rechnung nach dem Kunden , um das Geld einzukassieren . Die
giöu crjuijtc ipn , nachmittags wieder zu kommen , wenn der
Hausherr da jci . Gegen 11 Uhr schickte der Kartoffelhändler
seine Frau zum Einkassteren . Aus uns nicht bekannten Grün¬
er . s m r ..au«,. ein .em  Wortwechsel zwischen der Schuldnerin
uud der Gläubigerin . Kurz entschlossen nahm erstere einen
großen Topf mit siedend heißem Wasser zur Hand und schüttete
es der ahnungslosen Frau über den Kopf . Dieselbe erlitt am
ganzen Körper sehr schwere Brandwunden . Die Sache ist
n? 1? Zimmer , als sich die Bedauernswerte in anderen Um-

befindet . Nach der Tat schloß sich die Frau ein . Mit
Recht herrscht bei der Hausbewohnerschaft allgemeine Ent-
rustung über den brutalen Akt ihrer Mitbewohnerin . Sie ist
selbstvewtandlich zur Anzeige gebracht und erhält hoffentlich
eine recht strenge Strafe.

* * Aufmunterung für städtische Arbeiter . Der Mvgistrar
val ' n seiner Samstagssitzung beschlossen , städtischen Arbeitern

Wiahmger Tätigkeit eine Gratifikation  von 50 Ä,
" ° ch,2viahrlger Tätigkeit eine solche von 60 A , 35jähriger 70 A ,
40]dmg er  80 JL,  45jähriger 100 A  und bOjähriger Tätigkeit
150 A  zu gewahren.

.^ " .̂ ltsmarkt . Wie in früheren Jahren , verbietet der
Polizeipraiident auch für den diesjährigen Andreasmarkt zur
Verhütung von Roheiten , sowie zur Vermeidung von Be-
lastigungen , wie Gefährdungen des Publikums das Kitzeln mit
Pfauenfedern , Federwischen und dergleichen , ferner das Schla-
.gcn mit sogenannten Pritschen , und zwar sowohl auf dem
Markte selbst , als auch m den übrigen Straßen und allen ös-
sentlichen Lokalen lWirtschaften usw .s der Stadt . Dem gleichen
Verbote ist — hauptsächlich aus sanitätspolizeilichen Gründen
-- unterstellt : das Werfen mit Konfetti , das Bespritzen An-

Flüssigkeit aus Tuben oder auf sonstige Weise , der
belästigende Gebrauch von sogenannten Rüssel , endlich aller
sonstiger gleich oder ähnlich gearteter belästigender Unfug

* Ein Raubmörder vor Gericht . Aus Mainz  meldet
unser D -Korrespondent : Am 20. Oktober kam ein Unbekann ' er
in eine Wirtschaft von Rackenheim und verlangte einen Schnaps.
Als er die Wirtschaft verlassen wollte , nahm er den mit einem
silbernen Griff versehenen Spazierstock des Wirtes an sich Ein
' ^ Lokale anwesender Arbeiter bemerkte den Diebstahl und
stellte deshalb den Fremden zur Rede . Die hinzugekommeue
Wirtin reklamierte den Stock als das Eigentum ihres abweseu-
den Mannes , worauf der Dieb den Stock hinlegte und sich ent¬
fernte . Der Arbeiter wollte den Dieb so leichten Kaufes nicht
dahin gehen lassen und verfolgte ihn . Als der Dieb sich ver-
folgt sah , lief er an den Rhein , band dort einen Nachen los
und fuhr damit zu der gegenüberliegenden Insel , worauf ec
dort angekominen , den Nachen dem Strom Preisgab . Die am
Nackenhcimer Ufer stehenden Leute höhnte nun der Dieb aus
er wußte ober nicht , daß er sich in der eigenen Falle gefangen
hatte und es ein Entrinnen von der Insel nicht gab Die
Nackenheimer Leute , darunter der Polizeidiener , fuhren nun zur
Insel und fanden nach 2stündigem Suchen den Fremden in ei-
ner Sandhöhle bis zum Kopfe vergraben vor . Unter heftigem
Widerstande wurde der Dieb festgenommen und wieder per Ra¬
chen nach Nackenbeim zurückgefahren . Dort wurde er der Gen-
darmene übergeben , die ihn nach Oppenheim ins Arrcstloknt
verbrachte Be . seiner Visitation wurden auf den Namen ei-
nes Arbeiters Gustav Preuß aus Peitschendorf lautende Legi-
timationspapiere bei ihm vorgefunden und er ließ sich auf Re-
sen Namen ins Gefangenenregister eintragen . Bei den Ermit-
telungen stellte es sich aber nach einem erlassenen Steckbriefe
der Staatsanwaltschaft Lüneburg heraus , daß der Arbeiter
Preuß  von dem Mjährige » Taglöhner Jos . Gorski  aus
Dratzig (Posen ! bei Luneburg ermordet und beraubt worden ist
Die Personalbeschreibung des Mörders paßte genau auf den in
Nackenbeim Festgenommcnen . Bor der Mainzer Staatsanwalt¬
schaft leugnete der Verdächtige anfänglich , der Gorski zu stin
später gab er es zu, doch wollte er die Papiere des Preuß von
einem „Unbekannten " unterwegs auf der Wdnderschast erhalten
haben . Am Samstag hatte sich Gorski wegen des Diebstahls
des Stockes zu verantworten . Er will mit der Mitnahme des
Stockes sich nur einen „Scherz " erlaubt haben . Der Angeklagte
will zuletzt in Bodenheim an der Dreschmaschine gearbeitet ha¬
ben . Heute legte der Angeklagte auf Befragen des Vorsitzen-
den über den Raubmord Preuß insoweit ein Geständnis ab , als

5)- Zbhaubtete , er sei in einem Wirtshause in einem Dorfe bei
Celle (Luneburgj mit dem Preuß in Streit geraten . Auf der
e- traze habe er später den Preuß mißhandelt und als dieser
zu Boden gefallen , habe er ihm die Papiere gestohlen . An den
folgen der Mißhandlung sei Preuß , wie er später erfahren,
gestorben . Bas Gericht verurteilte den Angeklagten wegen des
Diebstahls des Stockes und intellektueller Urkundenfälschung zu
3 Monaten Gefängnis . Gorski tvird in den nächsten Tagen
nach Lüneburg gebracht.

* Gemeinsame Ortskraukenkasse . Die auf Freitag , 16 ., und
Sonntag , 18. d. M ., seitens des Kassenvorstandes anberanmten
Vertreterwahlen nahmen , soweit sie auf Kassenmitglieder Bezug
hatten , einen sehr regen Verlaus . Von 12 022 wahlberechtig :en
Kassenmitgliedern (8053 männlichen und 3969 weiblichen ! be¬
teiligten sich 1940 , das sind 16 Prozent , an der Wahl . Zur
Wahl standen die Kandidaten der freien Gewerkschaften und die-
lenigen der vereinigten bürgerlichen Partei . Erstere erhielten
1410 , letztere 420 Stimmen . Sechs Stimmen wurden für un¬
gültig erklärt , während der Rest , 104 Stimmen , inner Vorbe¬
halt der Richtigkeit , die sich bei der demnächst vorzunehmenden
Prüfung ergeben svll , angenommen wurde . Von den 2339 wahl¬
berechtigten Arbeitgebern wählten 37.

** Oberbaherischcs Bauerntheater . Die „Walhalla " war
gestern nachmittag und abend zum Erdrücken voll . Nachmittags
wurde das vom vorigen Jahr her allen bekannte Vvlksstück
,, s Almreserl " mit kolossalem Erfolg gegeben . Den Hanpt-
beifall heimste Frau Anna D e n g g als Vertreterin der Haupt-
und Titelrolle ein , in der sie sich wie in wenigen anderen Rollen
auf der Höhe ihrer Aufgabe zeigte . — Demgegenüber schnitt der
Partner , Herr G r e i n e r , schlecht ab . Wie in „Aus der Art
geschlagen " wirkte auch hier das etwas holperige , gezwungen
aussehende Spiel mitunter störend , umsomehr , als eben Frau
Dengg so ganz aus ihrer tiefsten Seele spielt und empfindet.
Herr Vogelfang  stellt seinen Kollegen in dieser Beziehung
weit in den Schatten . In der Maske als Flickschuster rechtfer¬
tigt er aufs neue das am Sonntag von ihm Gesagte . — Der
Großbauer Fellner des Herrn Werner  hätte kaum besser
sein können . Die übrigen Partien waren entsprechend gut be-
setzt. — Am Abend wurde „Älus der Art geschlagen" wiederholt.
p.>as Stück fand wie bei der ersten Aufführung die ihm gebüh¬
rende wohlwollende Aufnahme . Namentlich verfehlte der hoch¬
dramatische letzte Akt seine Wirkung nicht.

* Eine Krcissparkassc für den Obertaunuskreis wird mit
Genehmigung des Oberpräsidenten am 1. Januar in Hom¬
burg  ins Leben treten . Sie wird das einzige mündelsichere
^snftitut sein , das im Obertaunuskreise seinen Sitz hat . ^ n
den Gemeinden des Kreises werden Ausnabmestellen errichttt.
Die lieberschüsse fließen , nach Ansammlung eines Reservefonds,,
dem Obertaunuskreise zu und werden zur Herabminderung der
5treisabgaben beitragen.

* Der Nachtrag zum Wiesbadener Adreßbuch ist erschienen
und kann jederzeit im Bureau , Marktstraße 26, in Empfang ge-
nommen werden . Die straßenweise Verteilung geschieht im
Laufe der nächsten Wochen.

. G Eine nervenerregcnde Szene spielte sich Samstag na h-
mittag in der Friedrichstraße zu Biebrich  ab . Gegen 6 Uhr
nachmittags kam vom Rhein her durch die Friedrich - über den
Kaiserplatz und Kaiserstraße , in der Richtung nach Wiesbaden,
ein auffallend großes Automobil dahergefahren . Das Auto
hatte bereits seine zwei Laternen angezündet , die ihren grellen
Lichtstrahl weit voraus warfen . An der katholischen Kirche
kam ein Reiter mit seinem Pferd — ein alter Gaul — dem
Kraftwagen entgegen . Das Pferd scheute, machte eine Links-
Wendung und galoppierte über den Kirchplatz zur verlängerten
Wilhelmstraße . Durch diesen kurzen Sprung des Pferdes kam
der nichtsahnende Reiter ins Rutschen und hing , anscheinend im
Zuggeschirr verwickelt , an der rechten Seite des Pferdes herun¬
ter , hatte sich aber doch noch am Kummet festgehatten . In die-
ser gefährlichen Lage raste das Pferd Wetter , bis es an der Ecke
Wilheimstraße zu Fall kam. Wie Augenzeugen beobachten konn¬
ten , sprang der Gaul aber bald wieder auf und sprengte davon,
wohingegen der Reiter liegen blieb . Hinzugeeilte Passanten
richteten den Mann wieder auf , der leichte Verletzungen an den
Händen , Armen und Beinen davongetragen hatte . Nach kurzer
Zeit konnte man auch das Pferd einfangen.

: :: Einbruchödicbstahl . Nachdeni erst vor 8 Tagen in Son¬
nenberg (Eigenheims ein größerer Diebstahl ausgeführt worden
ist , wurde am Samstag abend wieder ein Einbruchsdiebstabl
verübt und zwar in der .stLilla Bellevue " (Eigeuheims , Besitzer
Frau Witwe Begere . Die Spitzbuben benutzten das stürmische
und regnerische Wetter zu ihrem Vorhaben , brachen an der
Umzäunung , um in das Grundstück zu gelangen , mehrere Lat¬
ten ab , und erbrachen das so ziemlich in der Mitte stehende
Hühnerbaus , indem sie die Türangeln mit Gewalt herausbra¬
chen. Es wurden 6 Gänse und 5 Enten gestohlen . Den Tieren
lvurde gleich an Ort und Stelle das Lebenslicht ansgeblasen,
was die starken Blutspuren daselbst beweisen . Der Gesamtwert
der Tiere betrug 70 Mark.

* Zu dem großen Fabrikbrand in Biebrich bittet uns die
Firma Gail Mve . in Biebrich um Aufnahme folgender Zu¬
schrift : Bei dem auf meinem Jabrikgrundstücke stattgefundenen
großen Brande ist nur das Fabrikationsgcbäude meiner Par-
kcttfabrikate abgebrannt , während die Trockenräumc mit In¬
halt und das Kesselhaus vollständig vom Brande unberührt ge¬
blieben sind , ebenso auch das ausgedehnte Rohfriesenlager . Da
ferner der getrennt von der Parkettfabrik stehende große Kom¬
plex meiner Schreinerei mit sämtlichen Arbeitsmaschinen nicht
beschädigt ist , so kann ich dort nicht nur meine Schreinerei im
bisherigen Umfang , sondern auch meine Parkettfabrik in diesen
Gebäuden ohne Betriebsstörung weiterführen , neue Maschinen
dazu stehen mir zur Verfügung . Eine Unterbrechung in der
Lieferung von Parkettböden und Schreinerarbeiten , auch der
eiligsten Sachen , findet nicht statt.

* Die Ueberlastnng der Schüler . An das Ministerium soll
eine Petition gerichtet werden , welche die Herabsetzung der Un¬
terrichtszeit und die Verminderung der häuslichen Arbeiten an
den höheren Schulen fordert . Die Eingabe geht vorn deutschen
Hauvtkomitee zur Vorbereitung des Schulhygienekongresses in
London aus.

* Walhallatheater . Das Oberbayerische Bauerntheater gibt
beute abend 8 Uhr das Charaktergemälde „Sündige Liab " .
Morgen Dienstag wird das mit so großem Beifall aufgenom-
mene Bolksschauspiel „Aus der Art geschlagen" von Johannes
Weinhold (eines Leipziger Studenten ! wiederholt . Mittwoch,
am Buß - und Bettag , ist keine Vorstellung.

* Karl Böttchers soziales Drama „Ausgewiesen !" gelangte
in Berlin im Bernhard Rose -Theater (früher Carl Weiß-
Theater ! bereits zur 25 . Wiederholung . Auch geht cs gegen-
wärtig allabendlich in einer großen Reihe von Städten der
Provinz in Szene . Zudem wurde es von vier Schauspiel -En-
sembles erworben , welche mit dem Stück „reisen " — Die Buch-
ausgabc von „Ausgewicsen !" erschien kürzlich in 3. Auflage im
Verlag von Seitz und Schauer , Wiuchen . Pr lJt
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* Zwölf Schülerinnen an Vergistnngserscheinungener¬

krankt. Als die Schülerinnen der Oberklasse einer Mainzer
Volksschule in der Kochschule ein von ihnen zubereitetcs Fisch¬
gericht  verzehren wollten, nahmen dieselben an den Speisen
einen üblen Geruch und Geschmack wahr. Auf das Zureden
der Kochlehrerin atzen sie jedoch das Gericht zu Ende. Am fol¬
genden Tage waren zehn dieser Schülerinnen an Vergis -
tungserscheinungen  erkrankt, am übernächsten Tage wei¬
tere zwei. Eine Untersuchungwird den Aufsehen erregenden
Fall aufklären.

* Wichtiges vom Einkommensteuergesetz. Nach § 8 I Nr . 3
des Einkommen-Steuer -Gesetzes können nunmehr auch die von
dem Grundeigentum, dem Gewerbebetrieb und dem Bergbau
zu entrichtenden direkten Kommunalsteuernbis zur Höhe der
staatlich veranlagten Grund-, Gebäude- und Gewerbesteuervon
dem Roherträge in Wzug gebracht werden. Ueber die Höhe
dieser Steuern erteilt auf Anfrage Auskunft aj das Kataster¬
amt I hier bezüglich der Grund- und Gebäudesteuer, bj der Re¬
gierungsrat Fröhlich bezüglich der Gewerbesteuer.

* Irrsinniger Mörder . Das Gutachten über den Gei¬
steszustand des Kellners C l a u t e r aus Monzernheim , der
bekanntlich in Mainz auf der Wallstraße die 23jährige Toch¬
ter des Militärarresthausverwalters H offmann  erschossen
hat , ist jetzt von den Irrenärzten aus Hosheim eingetrgffen.
In dem Gutachten werden Zweifel an der Zurechnungsfä¬
higkeit des Clauter geltend gemacht. Clauter wird wahr¬
scheinlich dein Irrenhaus überwiesen .

* Wenn Dich die bösen Buben locken. . . . Um 7 Uhr
Samstag früh fielen deni Schutzmann Huf zu Mainz im
Südbahnhof zwei halbwüchsige Jungen durch ihr scheues Be¬
nehmen auf . Der Beamte unterzog die Beiden einem Ver¬
hör und sie gestanden ihm, der 15jährige Karl Schorr aus
Morlautern bei Kaiserslautern und der 14jährige Heinrich
Reinshagen aus Kaiserslautern zu sein. Beide lernten sich
erst in Kaiserslautern kennen und Schorr, der im Besitz meh¬
rerer hundert Mark war , die er feinem Vater gestohlen, lud
den neuen Bekannten zu einer Vergnügungsfahrt nach
Mainz und Wiesbaden  ein . Willig folgte der Jüngere
den Lockungen des Aeltcren. Befragt , wieviel Geld er fei¬
nem Vater gestohlen, gab Schorr an, daß es 300 M gewesen
wären . Er hatte sich inzwischen ganz neu equipiert , sich eine
schöne Uhr mit Kette und auch einen neuen Revolver ge¬
kauft. Diesen muß er schon öfters gebraucht haben, da er
eine ganze Anzahl abgeschossener Patronenhülsen bei sich
hatte . Die beiden festgenommenen Bürschchen hatten in
Mainz in Herbergen logiert und schon mehrere Abstecher
nach Wiesbaden  gemacht..

* Ei » edles Werk . Mit Rücksicht darauf , daß die Kai-
fer-Wilhelm-Hcilanstalt zeitweilig nicht genug Raum bietet,
ersuchte vor einiger Zeit das Zentralkomitee vom Roten
Kreuz in Berlin den hiesigen Kreisverin vom Roten Kreuz,
Schritte zu tun, um , wie dies in Baden-Baden, Nauheim und
anderen Badeorten geschehen sei, krank aus Südwestasrika zu¬
rückkehrende Offiziere einen Kuraufenthalt in Wiesbaden
möglichst zu erleichtern. Unser Kreisverein teilte natürlich
den Wunsch des Zentralkomiteees , den Männern , die unter
den furchtbaren Strapazen des Feldzuges gelitten hatten,
zur Wiederherstellung ihrer Gesundheit behülflich zu sein.
Seine geringen Mittel gestatteten ihm jedoch nicht, von sich
aus viel zu tun. Auf die patriotische Opferwilligkeit der
größeren hiesigen Hotel- und Badhausbesitzer vertrauend,
wandte er sich mit der Bitte an diese, sich ihrerseits zur Auf¬
nahme solcher Offiziere unter möglichst günstigen Beding¬
ungen bereit zu erklären . Un.d dies Vertrauen wurde nicht
getäuscht. Nicht weniger als 21 der Angerufenen stellten für
den größten Teil des Jahres (nur die Monate , in dem der
Frcmdenandrang besonders stark zu sein pflegt , wurden in
der Regel ausgenommen ) bis zu 3, meistens 2 und zum Teil
mindestens ein Zimmer nebst Frühstück kostenlos zur Verfüg¬
ung . Dabei wurde meistens bemerkt, daß die Offiziere ihre
Mittags - und Abendmahlzeiten nicht in den betreffenden Ho¬
tels zu nehmen brauchten, daß ihnen aber, wenn sie es täten,
besondere Preisermäßigungen gewährt werden würden. Das
von diesem Anerbieten in Kenntnis gesetzte Zentralkomitee
vom Roten Kreuz hat bis jetzt in 16 Fällen davon Gebrauch
gemacht, und haben die Hotels „Rose", „Nassauer Hof",
„Viktoria ", „Metropole ", „Taunus ", „Zwei Böcke", „Asto-
ria " und „Petersburg " ihre Gäste in liebenswürdigster Wei¬
fe aufgenonimen.

Oberlahnstein, 17. Nov. Gestern abend gegen 5 Uhr
wurde ein ausländischer Arbeiter (Italiener !, der bei den Erd¬
arbeiten zur Bahnhofserweiterung beschäftigt ist, in Haft ge¬
nommen und heute früh ins AmtsgerichtsgefängnisNiederlahn»
stein eingeliesert. Der Verhaftete hatte ein etwa 14jähriges
Mädchen, Tochter eines hiesigen Handwerksmeisters, in die
bei der Wenzelskapelle stehende Baubude gelockt und soll sich
dort an demselben unsittlich vergangen haben.

Der polnische Schulstrcik.
Breslau , 19. Noveniber. Nach einer Meldung aus Po¬

sen schweben gegenwärtig bei dem Landgericht in Posen,
Lissa, Ostrowo, Bromberg und Gnesen 160 Strafpro¬
zess  e, die mit dem polnischen Schulstreik zusammenhängen.
Auch in der Provinz Posen wird , wie in Schlesien, jetzt den
Eltern angedroht, , es würden ihnen ihre Kinder fortgenom¬
inen und in Fürsorge -Erziehung gegeben werden, falls sie
den Kindern ferner verbieten, ani deutschen Religionsunter¬
richt teilzunehmcn. Die Broniberger Regierung ordnete die
sofortige Enthebung des Stadtverordneten Rozdzynski in
Usch von seinem Amte als Mitglied der städtischen Schulde¬
putation an , weil er seinen Kindern untersagte , beim Re¬
ligionsunterricht in deutscher Sprache zu antworten . — Der
polnische Schulstreik soll nun auch nach Berlin
verpflanzt  werden . Ein allgemeines polnisches Kir¬
chenkomitee für Berlin und Umgegend veröffentlicht einen
Aufruf an die polnischen Eltern , in dem diese aufgefordect
werden, ihre Kinder nicht zu dem in der Schule veranstalte-

ten Vorbereitungsunterricht für die Beichte und Kommunion
zu schicken. Das Komitee hat bereits Vorkehrungen ge¬
troffen , um auch in Berlin die polnischen Kinder in ihrer
Muttersprache auf ihre religiösen Pflichten vcrzubereiten.
Für die Kinder unvermögender polnischer Eltern ist der Un¬
terricht kostenlos.

Die Bomben-Explosion in der Peterskirche.
Rom, 19. November. Das Ministerium des Innern

setzte eine Belohnung  von 1000 Lire aus , die demjeni¬
gen zufallen soll, der sichere Angaben machen kann, auf
Grund deren die Entdeckung  oder Verhaftung des Ur¬
hebers der Bombenanschlägevom 14. November und 18. No¬
vember möglich ist.

Eine Periode peinlicher Mtzverständnisse.
Rom, 19. November. Mit der Rede Bülows , meint man

hier, habe eine Periode peinlicher Mißverständnisse und be-
denklicher Beargwöhnungen ihr Ende erreicht. Die Färbung
der Rede Bülows in dem Passus über Italien ist ein deut¬
liches Zeichen, daß die Gespräche zwischen Tschirschky und
Tittoni nicht unnütz gewesen sind.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil  B o m m e r t in Wiesbaden. Verantwortlich für
den gesamten redaktionellen Teil : Redakteur Bernhard
K l ö tzi n g,' für Inserate und Geschäftliches Carl  R öste l,

beide in Wiesbaden.

(beschenk:
Eine hübsche Herren- oder Damen Taschen°Uhr erhält
jedes, welches zusammen 400 Umschläge von Gwth's
Spiegelscife und iLioib's gemahl. Kernsrisc an den
Fabulanten I . Giorh, Hanau, einsendct. 39/53

Liederu.schmerzlos
Rur echt aus der Kroucu -Apotcheke Berlin, Friedrichstraßc 160.
Depot in den meisten Apotdeken und Drogerien. 2035

AaSzug aus oen Civilstauds-Regi'tern der staöt
Wiesbaden vom IN. November ISN».

Geboren:  Am 16. November dem Pfarrer Wilhelm
Schüßler e. S ., Martin . — Am 13. November dem Herrn-
schneidcr Hartwig Müller e. S ., Konrad . — Am 13. Novem¬
ber dem Schlosser Wilhelm Brummer e. T . — Am 17. No¬
vember dem Maurergehilfen Wilhelm Leuninger e. T ., Jo¬
sefine Elisabetha Margareta . — Am 16. November dem
Taglöhner Philipp Neist e. S ., August Karl Wilhelm. —
Am 14. November dem Taglöhner Robert Mehl e. T ., Elisa¬
beth. — Am 18. November den: Taglöhner Franz Men.rer
e. S ., Franz . — Am 17. November dem Privatsekretär Hein-
rich Jacobs e. S ., Rudolf Eugen.

Aufgeboten:  Kaufmann Hubert Ferdinand Heynie
in Cöln mit Karoline Elvira Cramcr das. — Metzger Karl
Hermann Dielmann in Heringe/i mit Engenie Pauline Hö-
gel das. — Gärtnereibesitzer Wilhelm Gäde hier mit Luise
Westenberger in Erbenheim. — Augenarzt Dc. med. Georg
Cornelius Huwald in Pforzheim mit Luise Julie Pivath
hier. — Verwitweter Rentner Julius August Heinrich Karl
Johannes Gallhof hier mit Susanne Anna Emma Liiders
in Saarlouis . — Eifendreher Adam Steinborn hier mit He-
lene Schmidt hier. — Taglöhner Wilhelm Klärner hier,
Witwer , mit Anna Braun hier.

Gestorben:  17 . November Magdalene geb. Klein.
Ehefrau des Briefträgers Peter Ludwig, 42 I . — 17. No¬
vember Friedrich Otto , S . des Hausdieners Karl Härle , 1 I.
— 18. November Paul , S . des Oberkellners Emil Koch, 6
Tg . — 15. November Dienstmädchen Katharine Raab , 20 I.
— 19. November Mathilde geb. Steinbrückner , Witwe des
Brauereibesitzers Georg Dappert , 62 I . — 18. November
Büglerin Paula Kahl, 17 I.

Königliches Standesamt.

Betr . : Verkauf von Blume « und Kränze « vor
de» Friedhöfe « .

Bezugnehmend auf die Bekanntmachung des Herrn
Polizeipräsidenten vom 17. v. Mts . fordern wir die hie»
figen Gärtner hierdurch auf, ihre Bewerbung um einen
Blumen- und Kränzeverkanfsstand vor den Friedhöfen
ivährend der anläßlich des evangelischen Totenfestes sreige»
gebeneu Verkaufstage baldigst an unserer Marktgelihebe-
stelle auf dem Marktplatze in der Zeit von 7 Uhr vor¬
mittags bis 2 Uhr nachmittags mündlich anzubringeu.

Wir heben ganz besonders hervor, daß nur hiesige
Gärtner zugelassen und nicht mehr wie je 5 Frontmeter
zugewiesen werden.

An Standgeld find bei der Erlaubniserteilung jür jeden
laufenden Frontmetcr für die ganze Dauer des Verkaufs
20 Pfennig zu entrichten.

Die Platzvcrlosung findet am Donnerstag , den 22.
d. Mts ., nachmittags 4 ‘/s Uhr , im Akzisegcbäude, Ncu-
gasse 6», die Platzanweisung am 23. d. Bits .» nachmittags
4 '/g Uhr, am neuen Friedhose beginnend, statt.

Zur Verlosung oder Platzanweisung etwa nicht er¬
schienene Bewerber verlieren ihren Platzanspruch. Das be¬
zahlte Standgeld ist dagegen der Staütkasse verfallen.

Wiesbaden , den 13 . November 1906 . 3650
Slädt . Akziseamt.

Bekanntmachung
Der Frachtmarkt beginnt während der Winter-

monate (Oktober bis einschließlich März ) um 10 Uhr vor-
mittags . 916?

Wiesbaden, den 19. September 1906
Städt . Akzise -Amt.

Für die Wiesbadener Geschäftswelt
kommt für Geschäfts-Inserate aller Art insbe¬
sondere der

NsUnr Geml-IWr
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

in Betracht, dessen Auflage - zur Zeit 18000
-Exemplare —sich in der letzten Zeit wiederum
bedeutend erhöht hat und dessen grosse
Wirksamkeit als

durch zahlreiche Anerkennungen erwiesen ist.
Die Anzeigenpreise des „Wiesbadener

Generalanzeiger“ sind nach wie vor folgende:
5 Pfff. einspaltige Zeile für lokale kleine

.. > Anzeigen (Arbeitsmarkt, Wohnungs¬
anzeiger etc.)

10 Pf 01, kür geschäftliche und behördliche
—— 11 lokale Anzeigen,

15 Pfg. für alle auswärtigen Anzeigen.
Bei Wiederholungen und Jahresabschlüssen

wird unseren verehrten Geschäftsfreunden ein
weitgehender Rabatt bewilligt.

Alle einsichtigen Geschäftsleute bevor¬
zagen den„Wiesbadener Generalanzeiger“ in der
richtigen Erkenntnis, dass es mehr Erfolg hat,
wenn sie dasselbe Inserat für denselben Preis
einer Leserschar von 12 060 Personen dreimal
vor Augen führen , als wenn dasselbe Inserat
in einem anderen Blatte i'iir den gleichen
Betrag nnr einmal erscheint, denn es ist
eine allbekannte Tatsache , dass eine Anzeige
am so wirksamer ist, je öfter sie dem¬
selben Eescpablikum zu Gesicht kommt.

Die besonderen Vorzüge des „Wiesbadener
Generalanzeiger“ sind:

Grosse Verbreitung-,
Kaufkräftiger Leserkreis,
Beliebtheit des Blattes,
Auffällige Ausstattung der Inserate,
Billige Insertionspreise!

Als Amtsblatt der städtischen Be¬
hörden , als Fablikationsorgan der städt.
liurverwaltnng findet der „Wiesbadener
Generalanzeiger“ nicht allein die Beachtung jedes
Einzelnen der mehr als lOOOCO Bewohner
Wiesbadens, sondern auch der Kurfremden, deren
Zahl sich auf weit über 130 000 Personen
jährlich beläuft.

l >er riesige .Leserkreis , der sich in
seiner überwiegenden Mehrheit aus gutsituirten,
kaufkräftigen Leuten zusammensetzt , denen der
„Wiesbadener Generalanzeiger“ tagtäglich ein
zuverlässiger Berater in allen Dingen geworden
ist, bietet den Inserenten Gewähr für den nn-
bedingt sichere » Erfolg ihrer Anzeigen
worauf wir alle Geschäftsleute speziell jetzt vor
Weihnächte » aufmerksam machen.

Verlag des

ifeMu ßiffiktap
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Noch ist es Zeit.
die Vorteile auszunutzen , welche Ihnen
durch Anschaffung meiner berühmten

„I KAIVKUJI “ -
Schnei {Schreibmaschine

mit siehtb . Schrift , eint . Umsebaitg. ztl
nur nur Mk. 235 geboten werden. D*8
neue Modell ist d. Vollkommenste, 'va9

existiert . Bewährtes , leichtgehendes System Weitgehendste
Garantie.

Schreibmaschinenhaus Stritt er,
14 Rödcrallee 14. ,

,UNDERWOOD “-Niederlage und Lehr - nnd Mietn-Instito
* Ge'egenheitskäufe aller Systeme.
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Nachtrag.
Verschiedenes

KSte#9a»<ntcv « icnerat -Dnzelgq,

^ohnan « en etc.

Monogramme
werden ßeflicft 3882
_ Wink, Bleichste. 27,3,

Qum 1. Dez. od. früher dauernd
(0 zu mieten gc>. gr. sonmg.
Zimmer mit Kochofen, ev. 2 kl.
Zimmer nur in gutem Hause
fKurviertel. anders zweckl.) O.r.
unter I S . 3658 an die Expeo.
dieies Blattes. 3*62

Tücht. Friseuse
empfiehlt sich. Näheres
straße 47, 3. l

Adler
3679

3*

Gesucht R '-frS:

Up Ais *V  Jung . Dttmn
tjt -ntvv « würde gern

an einigen Theaterstücken teilnelim.
Offerten unter H. H. 3681 an d.
Erved. d. Bl. 3693

im Abschi. Off. mit Preis unter
K. 295 an d. Exp. d. Bl 3637

Witwe
L^ ell ituuüflr. 33, 1„ 2 Z. u. K.,

im Dachstock, zu vermieten.
LI Ml. 3625
tfWalramftr . 7, Vdd., I Zun.
t***  und Küche (neu). Dachst.,
auf sofort oder später an ruhige
Mieter zu Perm. 3671

mit Tochtr anS f. Fam. wünscht
reichem ölt. Herrn au pair den
Haushalt zu führen. Off. unter
H. W. 3659 an die Exped. dieses
Beatles. 3661

L^ elcncnuraße i1, Loh,, Dach,
•fe' 1 Zimmer und Küche per
1. Dez. zu verm. 3666

Gebr Neugebauer.
Schwaibacherstr. 22.

ast̂ errenkleidcrw. billig u. gut-
t+f  sitzend angefertigtu. ausgc-

bess. Schiersteincrstr. 14, p. 3642verloren
Sedaustv. 10,

1 Zimmer und Küche per. 1. Dez.
zu verm  3652
^ -llmundstr. 33, 1, 1 Z. und
*y Küche, 16 M., zu vm  3624
rfim  schönes, ungeniertes mool.
^ Zimmer an Herrn od. Frl.
ZU verm. 3678

Aorkstraße 22, 1, I.

Krawattennadelmit roter Korallen-
kugel, auf welcher ein Adler an
nneni Kettengliede einen Stein im
Schnabel hält. Gegen hohe Be¬
lohnung abzugeben 3674

Walkmühlstraße 15, 1. St.

zlt» in möbl. Zimmer mit zwei
Belten mit oder ohne Pension

zu vermieten 3614
_ Asbrechtstraße 27, 1. St.

Ä.

ZugeLaufeu
Dobermann, zirka 66 Zmtr. böch,
schwarz, gelbe Füße. Abzuholen

Karl Hohler. Dotzheim,
_Wilhelmstraße 24. 3658

Ein riwtiaer

MW

Sk. Jabrvnq.

Mein lehrreiches Buch über

«
u
&
utafsiv(Soft, in allen Preislagen
Z Paul Jäntseh,

3 Faufbrnneecost aste 3.

Schwerhörigkeit
'V /

vollkommen gratis.

Stickerin,"'"̂ "(Bunt-, Go o-
und Weißsticken) billig 1924

Scharnborststr. 35, 2
ZVrertiko spottbillig
^  Walramür . 13 p. l^

zu verk,
3654

H Ü' diutstock. Nieiiuuin,Hamburg, Rentzclstraßc 96
135 990

Viesv Teilen i-iclite ich an alle , die schwerhörig
oder taub sind oder an Ohrensausen leiden. Ich bin Spezialist
auf diesem Gebiete, und nach jahrelangem ernsten Studium habe
ich ein Buch geschrieben, von dem ich jedermann auf Verlangen
ein Exemplar kostenlos und portofrei zusende.

Dieses Buch bringt allen, die irgendwelcheGehörstörungen
haben, eine froh © Botschaft und lehrt sie, wie sie sich ver-
mittels der heutigen Wissenschaft in wenigen Wochen zu Hause
behandeln können, ohne hohe Ärztehonorare zu zahlen.

Lassen Sie sich dieses Buch sofort kommen . Eine
10 Pfennig-Postkarte genügt.

^Prof. G. Keith -Harvey , 117 HolbornR058 -London E.C., Engl.

Todes-Arrzeige.
Heute Nacht entschlief nach langem Leiden mein lieber

Gatte und unser guter Vater

Wilhelm Scheib
Tünchermcrster.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Svunenberg , 18. Nov. 1906.
Die Beerdigung findet Dienstag , 3 « . Nov 1906,

nachmittags 3 Uhr, statt. 3354

^kermanniir. 26, Hty., 1. r.,
vg  möbl. Zimmer an anst. Arb
zum verm. 36 1
'jj letentiug 1, Hih. , p. r., erd. 2
O an st. ürbeiker schönes, saub.
Logis. _ 3630

entlaufen, Größe: 70 Ctt». hoch,
mit gelben Pfoten. Farbe : gelb-
braun. Abzugeben gegen gute
Belohnung bei 3074

Geiger , Polizei-Sergant,
Dotzheim.

H »/ »ritz,tr. 43, iiitib.. 1 Et.möbl. Zimmer, evenk. mit
Kost für 12 Mk. per Woche zu
virmieten. 3313

Handwerker
Mark zu leihen.

«arlstruße 38, 1., möbl. Mans.
mit Kon zu verm. 36ai

- zu leihen.
Off. u, H I . Zg75 au

d Bl. erbeten.

sacht
350

Epp.
2675

#&>n reinlicher Arveiter kann
^ Schlafstelle erh. bei 9644
Bünd̂ Kl. Schwaibacherstr.  5 , 2.
'Owei reinliche Arbeiter erhalten
O billiges Zimmer 3649
Orani eniiraßc 17, H. 1. St.  r.
4i1ellmundstr. 27 Stallung per
”g  1 . Januar zu verm 3620

^amenvinden,

3549

Mühlgassc 7.
Dienstag , den 29 . Nov . er.

Schlachtfest,
wozu sreuiidlichst cintabet

Michael jpcny

Wiesbadener

6estattungs «Jnsb'tat
Geht *. Neugebauer,

„ or 23  Slldwalbacherftr . 22.
_Großer Lager in allen Arten von Holz , und Metall-

comvlctte « nSstaituugen zu reell
vtlligen Presen . Eigener TrauSport -Wagru . 9707

p-ieferaut deS „WiesbadenerBeamten-Bcreinŝ und des
.Vereins für eFeucrbftaltung".

J Restaurant Neroberg. 5
% Jl" neu eröffnten „Wintergarten" 2
lg  jeden Sonntag

) Nonzett. (
^ Eintritt freik

®Jot Mir. -9 schöne gr. Werks!.,
ZJ  oder Lager, ev. mit 2» oder
3-Zimmer-Wohn. zu verm., auch
einige leere Mansarden v. 3 Mk.
°N frei. 3684

Per Dtzde 1 M. Frauen Schutz-
Artikel. per '/* Dtzd. 1.75 M.

Gamm i-Artikel
(Pesaß und Peiarien) von2 M. an,
gcsetzl. gesch. und ärzt. empfohlen,
cmpfichli die Parfümerie- und

Toilrtte-Artikel-Handluiia von
W . Snlzbach,

__ Bären-ir. 4. 3647
B■unen zu habe» Röder,lr. 27,

> St.  hoch. 368 l

Schöner Laden,
in nächster Nähe des Bahnhofs,
mit oder ohne Wohnung, per
sosort zu vermieten 3658

Albrechtstraße 13. p.

I ID 51. 23  P|
106 ^tüd M. 2,40.

Große Bauernkäse. Stück 6 Psg
60 Stück M. 3. - . 15/266

Stets Vorrat in bekannter, guter
Ware.

F Sch ab, Grabenstr,  3.

. Am » und Verkäufe
Zwei gebrauchte, eiserne

, Fässer.
ungefähr 2 Mir. hoch u. 1,30
S'tr. breit, werden zu kaufen gef.
«ch,ersten,, Willirlmstr, 46. 3622

Achtung!
Morgen D enstag von2 Ubr ab

wird prima Rindfleisch per Pfund
66 Pfg. aiiSgehaueu 3664

Hellmundstraße 50,  part.

Betanutinachnng.
.Dienstag , den 2«. November er., mittags

12 Uhr , werden im Versteigerungslokal Kirchgasse 23 dahier:
Erkerfenster,Ladenschränke, Ladentische,Schreibtische,Gas-
öfen, Gasbadeöfen. Suspensionen, Lüster, Zuglampcn,
2 Buffets, 2 Plüichgarnituren, 2Polstersessel/2 Klaviere,
1 Bücherschrank, 1 Waschtisch mit Marmorpl. u. Spiegel,
2 Sofas, 1 Friseurstuhl, mehrere Spiegel 1 Humpen-
gcstell, 1 Registrierkasse, mehrer Kupons Herrcnklcidcr-
stoffe, 80 Paar Damenstiefel rc. re.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver-
st-igert. Zggo

Wiesbaden, den 19. November 1906.
Säelaff , Gerichtsvollzieher.

Wörthstraße 11.

Ratfienoroer gnffall für optische
Snduttrie

Lustig Mainz,
Buche . rcvisu .Kaufn -.
Sachverständig. Tcl.,028 8

zeuerwerkerei.
!il> 38/2

». Kegriichlbütten billig" zii" 've"-
-awen Frankenstr. 6. Faß- und
fflaschenbandluni. 3663
starke Packlisten, 2 Mir. lang,

i **  1 .10 br. u. 50 hoch, billig
3« verkaufen 3617

Dotzheimerstr. 21. 2. r.

Hypvlhl a. prima Gcschotts-
Haus in Mitte der Stadt,

in Höhe von lg —17 000 Mk. auf
gleich oder spätestens zum 3. Jan.
>907 gesucht. Off. u. I O. 3653
an d. Exp d. Bl. 3657

>Qut erhaltenes Beit m. Sprung-
rahmen, 1 Sofa sehr billig

3U verkaufen. Näh. Jahnstr. 3,
Zŵ Pllrt. r. 3646

Zeniner 3 Mk., bei Abnabme vo»
10 Zentner 2.90 Mk. Best. sos.
erbeten. 3679

I Scholz, Walramstr. 25, 2. r.

iehlstr. 13, p.
n?. Berf .t Neuer Herren-Auzug»
^ 'tdec- Havelock, Schaststiesel,
^amen caves. 3343

Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufer.
0 rösch 0, Schwärmer . Gold - und Silbcrreg 1, n  s . w

Salon.Feuerwerk, oroßartige Neubeitenste, reichhaltige Auswahl.
Radauplätzchen , Armoreep , Knallerbsen , Bleigntz,

Glücksfiguren , Glücksklee, Thaler ete. etc.
Lampioirs , Papier -Guirlanderr » Fahne » , Wachs,
und Maguesiumfackelu , Jllumiuationsartikel.

Transparent -Bilder , Wappen , Sprüche
iüt Turner , Fcuerwebr, Säuger u. s. w

Nur erstklassige Ware. — Preisliste gratis u. franko.
Jacques Hraiaiiii’s FenmerM, lim,

Gr . Emmeransstr . 28 . Fernsprecher 1813.
_Stets Neuheiten am Lager . 3072

vormals Oarl ÄSüll ©*8
Inh.« Finanz ;WiSlbuv*y

Kirchgasse 18  WlSZbaÜSN Kirofagasse 13.

.̂ -L-

Armee-Pincenez, prima Gläser k Mk I>50
Nickel-Piucenez und Brille» mit prima Gläser von .. ' 2 50 an
TT« Stahl - _ o,_
Double. . .. " " " ' » *.o0  »
Echte Gold- „ von „ 12— an
gu5führung fsffer ärztlichen Perordnung fdmelittens.

Grosses Lager in
Operngläser und Feldstecher.

Barometer und Thermometer-
Edison -Phonograplien und -Walzen.

Elektrische Artikel . 4312
i*- -- -- r

fö '« tmt neuer hölz. Flaschen-
. „ schrank  für 40 Flaschen für
JU Mk. zu verkaufen 36z6

Moritzstr. 23, Htb., 1 r.

Wilh . Barth.
iöiitgftdiß 0Sdiaufpie(ß

"uchenbr. zu verk. 3633
Seerobenllraße  9 , Htb. 2.---rrillvrn'iragc v,  pta , z.p.Herren-u.flamenhleid

l? ,f Jc- verkaufen _
^ 'fOSbcrgflt 45. bart. reebta

>»*
3635

_ Aroeifmarkt,
S^ iiergcDiltens. Carl Wiemer,

i L . Tltvlller str. 13. 3673

28 Mark extra
fctin, welcher ein durchaus tücht.

, nd. Haushälterin Elelle bei
ält. Herrn od. Witwer

Beste Zeugn. u. Empf.
°°' h- Bescheid Ansprüche. Off.
^P - 22 and. Expd. Bl. 2938

Trotz Steigerung dex Schuh
preise ist es mir gelungen, verscü.
Posten beff.Schube inCkevreaux.
Boxealf . Kald>». WichSlcder
ür Herren. Damen und Kinder

billig einzukaufcn. Der frühere
Preis verichiedener Schube war
8. 12, 14 Mk. und sind die Mehr¬
zahl der Schuhe mit den seitherigen
Originalpreisenu. mit dem Zeichen
„Original« und . Goodyear-Welt"
versehen, wovon sich jedermann
überzeugen kann. Ilm schnell da-
mit zu räumen, verkaufe ich die¬
selben zu 5 , 7.50. 8 , u 10 .50
Mk. Hausschuhe und Pan¬
toffeln zu allerbllligstcu
Preise « , Wieb-kannl. führe ich
nur gute Ware, 140

früher Neugasse 17 jetzt Kirchgasse 82 , an der j
Marktstrasse,

ernpLshlt sein reichhaltiges Lager in

Tabakspfeifen.

Dienstag , de« 20 . November 1906:
12. Borstelluug. 263. Vorstciung. Abonnement8

La Traviatii.
(B oletta.)

Oper in 4 Akten von Verdi, Text von Piave.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Mebus.

22.
Umzugs halber

Erkaufe ich die Modelle

1 Stiege hoch. (Kein Laden.)

Spez. Bich . Bereks Sanitätspfeifen
zu den billigsten Preisen . 3611

Tel . 1917, Beparaturwerkstätte . Tel. 1917.

Pit laniftjjiilrt öts Hem, W. Groß
unternehmen am

Butz- und Bettag

eine,. Ausflug twdf Mainz
(Zum Gntenberg , Stadthausstr.).

Gemeins. Abfabrt 2.,' 8 Uhr, 3676
Angehörige und Freunde sind höflichst eingeladcn.

Vio'etta Valery
Flora Bervoix
Alfred Germoiit
Georg Germont, sein Vater
Gaston, Vicomte von LätoriereS
Baron Douphal
Marquis von Aubigny
Doktor Grcnvil
Annina, Dienerin Bioletta'S
Jofepb, Diener Violetta's
Ein Diener bei Flora
Ein Konimi'sionär

Frl. Hanger
Frl Heßlöhl
Herr Hensel
Herr Müller
Herr Frederich
Herr Schmidt
Herr Braun
Herr Adam
Frl. Kräinrr
Herr Spieß
Herr Lehrmann
Herr Robrmann

Freunde von Violetra nud Flora. Dieuer bei Violetla und Flora
Ort der Handlung: Paris und seine Hingebung.

Akt III : Dorkommende Tänze, arrangiert von Annetta Balbo^
1. Entree der Zigeuner , ausqeführt vom Ballctt Personale

und Ftt ' Schzmauu.' ' 0 °°L6ente. ausgeführt von Frl. Peter
3.  Matadoren, auSgeführt vom Ballett-Perfonale.

Anfang 7 Uhr. Gewöhnliche Preise.  Ende gegen 9,45 Uhr.

Weiner Ausstellung
Pariser Damen - Hüte AftÄÄ

Wiesbaden , Lamrgtssa 26, I. Stock ^
(Eingang Am Römertor2),

(12—15 Mark pro Stück). 3659
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S Langpass « s Fritz Lehmann » 8.
Grosses Lager. Goldarbeiter . 2856 * Billigste Preise.

Lederput;-Creme„KAVALIER“
Das kette vom ketten!

Empfiehlt du klüglidi „Kavalier”,
Es dankt dir Freund und Feind

dafür!

Überall erhältlich!
Fabrik:

ÜJiionAugsburg.

»Dienstag früh
kommen

aufb« Wirkte zu WieÄslt»
ans frisch cingetroffener

'#I
zu nachstehend bitliqe» Preise » zum Verkauf:

Feinste grohe Schellfische per pfd. 30 psg..
vratschefifische 20 Psg.. ff. Seelachs 20 Pfg.,

Labliau 30, Seebarsch 30 psg.,
ohne Kopf 5 Psg ., im Ausschnitt 10 Pfg . per Pfund teuerer . 3679

ür Hausierer u. Wicdcr-
vcrkänfer habe ich«.Posten

Ilvttzrliosen
und

Xi » derau2ÜKe
unter Preis geg. sofortige
Kasse abzug-ben 1933

I..Scliwenck,
Wiesbaden,

Mühlgaffe 11 - 13.

Ättifecjlanocama
Nheinstrnffe 37

unterhalb des Lu senvlatieS
Ausgestellt voni 18. bis 24 Nov.

1806.
Serie I.

Jntcrestanie Reise durch
Siam.
Serie II.

Savoyens malerische
Alpenwelt.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10 Uhr.

Eine Reise 30, beide Reisen 41 Psg.
Schüler 13 u. 25 Psg.

Adonuem •!» .
Hum ersten Mal ausgestellt!

Darlehen.
Welch rdcldenkcndcr Herr oder
Dame leiht einem jungen, soliden
Arbeiter, der momentan in Ver¬
legenheit ist. 100 Mt. gegen pünlt
liehe monatliche Rückzahlung. Off.
unter S . 100 an die Exped. dies.
Blattes. _ _ 3616
ÜNtzHa dvögel jeder Art billig zu

verfaulen 3619
Wa ramsir. 22, Hth. 1.

UM DW steife V '< SC

Geschäfts-Eröffnung.
Einem verehri. Publikum zur. gefl. Kenntniß, daß ich

Hellmundstraße Nr. 43 ein

= Last- und Speisthaus«
eröffnet habe.

Für gute Küche und Getränke ist bestens Sorge
getragen. 3640

Um zahlreichen Zuspruch bittet
Georg KofeMer,

Garantiert reinen

jeden Tag frisch, empfiehlt
Brot-- u. Feinbiiüerei

F. Zimmermann, Usritzßrahe 40.
Telephon 2154. Elektrischer Maschinendetrieb.

KB. Wiederverkäufcr erhalten Rabatt. 1181

Erste Mnos -Hin
der Schule für darstellende Kunst zu

Wiesbaden
am Samstag , de» 24 November 1906 . abends

7 *j, Uhr, int Kaisersaal , Dotzhei»,erstraffe 15.
Zur Darstellung gelangen Akte u. Szenen aus be¬

kannten Klassikern, sowie ein Lustspiel in einem Akt von
W. Lange. Alles Nähere besagen die Programme, welche
zugleich als Eintrittskarten gelten und an folgenden Stellen
zu haben sind: Georg Engelmann, Zigarrenhdlg., Bahnhos-
straße4, Gisbert Noertershäuser, Buchhdlg., Wilhelmstr. 4,
sowie abends an der Kasse. 12/170

Clara Krause » Schauspielerin.

Walhalla-Theater.
DicnStag, den 20. September 1906.

Aus der Art geschlagen.
BolkLschauspicl in 4 Aufzügen von Joh Wcinold.

Mittwoch, reu IS. November 1906:
Keine Vorstellung.

Der schönste weg im westlichen Wald
ist uustreilig der in diesem Sommer fertiggestellte Wasseileituugsweg,
welcher, au der Schützcnstraßebemnnend, in 25 Minuten bequem
zum „Waldhäuschen“ führt. Versäume ma» nicht, auch in jetziger
Zeit caieu Waldspozieraang zu machen. Der Wald hat zu jeder Jadres-
zeil seine Reize. Die Restauration tut WaldbäuSchen ist zu jed. Ta .irs»
zeit den ganzen Winter geöffnet und bietet bei mäßigen Preisen a»t
Verpflegung. 699

Äadthalle in Mainz.
Mittwoch, den 21 . November 1806 (Buß. u. Bettag in Preußen).

Einmaliges Gastspiel des
Albert SelaiBMamiaia»TIi <£atesrs

Direktion JnliuS Seeth
aus Frankfurt am Main mit vollständigem Großstadt-Prvgramm.

Gebrüder Wille
die phänomenalsten Kopf-Akrovaten der Welt.

sDünn KaufiiH-Iniiii
Amerikas derühlllteste Damen Kunii-Rad-

fahr Truppe.

Lene Land
Parodistin und Kopistin.

Ml Maoiianis
Musilalalt im Barbier¬

salon.

LerGmbra;
siebenfaches Quadrat-

Reck.

Meiss-Truppe
Ladys Trambolin-

Akrobats.

Jester&Henry
„Der Mann mit den Stühlen . "

Nss Lorette
Darstellung lebender

Li der mit ihren preis
gekrönten Sertcr-Ben.

Loli pan«
Souoreite.

5Lorrisons5
Endliches

Damen-Ensemble.

Heelev8Hey
Amcritan Excentrics.

edSL.ZArgUL
Bnrlesqiic-Menagerie.
„Lcod ni“ der Äus-

brccherhund.

Hei SSeiner
Humorist.

Anfang 8 Uhr. Kaffenöffnung7 Uhr.
Preise der Plätze: Parquelt nummeriert Mk. 3 I. Pl. Mt. 2. II . Pl.

Mk. 1.50, I . Galleric 75 Psg. II . Gallerte 50 Psg.
Vorverkau' : In Wiesbaden bei E Cassel, Zigarrenhandlung,

Kirchgasse und Marktstraße. 8]170
Die Vorstellung ist so rechtzeitig beendet, dal das auswärtige

Publikum bcqueni die Ansch uß-Züge nach allen Richiungen erreichen kann

Stratzenbahn.
Herr Restaurattur Jean RooS in Erbciihcim hat vom

15. November ab den Verkauf von Arbeiter» und Schüler»
Wochenkarten, sowie die Erneuerung von Monatskarten für
die elektrische Bahn nach Wiesbaden übernommen. 3627

Die Betriebsverwaltung

Residenz -Theater.
Direktion: Dr. phil . H. Rauch.

Fernsprech-Anschluß 49. F-rnspr-ch-Anschluß4S
Dienstag , den 20 . November 1906

Dützen dkarten gültig. Fünszigerkartenqültij.
Dev Abt von St . Bernhard.

(2. Teil der „Brüder von St . Bernhard".!
Schauspiel in 5 Akten von Ant. Ohorn. Spielleitung: Dr. H. Rauch.

Miltner-Schönau
Gerhard sascha
Georg Rücker
-Rudolf Bartak
Reinhold Hager
Arthur Rhode
Friedrich Degcuer
HauS Wi.helmh
Theo Dachauer
Max Ludwig
Clara Krause
Heinz Hctebrügge
Sofie Schenk
Ellv Arndt
Gustav Schnitze
Margot Bischofs
Mar Nickiich
Franz Queiß

Abt Heinrich
Der Prior
P Frido in, Senior
P . Meinrad, äbtl. Sekretär
P . Simon, Sltftsprovisor
P . Servaz
P . Benedikt, Pfarrer
P . Lukas
Ho'rar von Be g
Döblcr, Drechsler
Riarie. seine Frau
Dr. Ferdinand Döbl-r
Frau Rand, des Ables Schwester
Gertrud, ivre Tochter
Weidlich KlosteHchaffer
Liese, seine Tochter
Lorenz, ein alter Knecht
Josef, Diener

Mönche — Volk.
Ti - Handlung spielt in der Gegenwart im CistcrcieusetklosterSt. Bernhard!
und zwar der I. und 5. Akt im Zimmer des Abtes, der 2. im Kreuz- ;
gang des Klosters, der 3. im Maierhoie und der 4. im Kapitelsaale, j

Der 5. Alt spielt drei Tage später als der 4. !
Kaffenöffnung6.30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9.45 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag-, den 20. November 1906,Abonnements-Konzerte

ausgefiihrt von dem istädtischen liar - Orelie
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn i)6Q

nachmittags 4 Uhr:
1. Vorspiel zu „Die Hochzeit des Figaro " , W.
2. Skvische Minze 7 und 8 . . . , ' A.
3. Cavatini aus „Lucia di Lammermoor “ . A.

Klarinette -Solo : Herr R Seidel
4. Die Schönen von Valencia, Walzer . . C.
5. Ouvertüre zu „Martha “ . . . . F.
6. Entr ’aete und ßarcarolie aus „Hoffmanns

Erzählungen “ . . . . . J.
7. Phantasie aus „Häusel und Gretel * . . E.

i » t e e
ÄFFERN!

A. Mozart
Dvorak
Donizetti

Morena
v. Flotow

Offenbach
Humperdinek

abends 8 Uhr:
1. Kaiser -Marsch . . . . . . Rieh . Wagner !
2. Ballettmusik aus „Der Dämon “ . . A. Rubinscein j
3. Arie aus „Das Nachtlager in Granada “ . K. Kreutzer

Posaune -Solo : Herr Fr. Richter
Violine-Solo : Herr Kapellmeister H. Inner

4. Wo die Zitronen bliihn, Walzer . . J Stranss
5. Ouvertüre zu „Die Italienerin in Algier “ G Rossini
6. Souvenir de Hapsul, Melodie . . . P. Tsehaikowsky
7. Tonbilder aus „Rheingold “ , . . . Rieh. Wagntr
8. Ungarischer Marsch a.„Faust ’s Verdammnis “ H. Berlioz

Wiesbaden . E. Y.
Donnerstag,den22.November, im Saale desViktoriabotels:

Viertes Konzert
Das mm

wird vortragen
Mozart 6-6ur No. 17.
Brahms A-moll op. 51 No. 2.
Saint -Saens E*moii op. 112.

Beginn 7 Uhr.
Die Türen werden nur in den Dausen geöffnet.

Numerierte Plätze im Saal zu 5 M. sind in der
Buchhandlung von Moritz & ffiünzel (Wilhelmstr. 52)
und bei Herrn Holmusikalienhändler Heinrich Wolff
(Wilhelmstr. 12) zu haben. 3628
_ Der Vorstand,

Bekanntmachung und Warnung
betreffend den Andreasmarkt.

Wiesln früheren Jahren verbiete ich auch für den dies- '
jährigen Andreasmarkt zur Verhütung von Rohheiten,,
sowie zur Vermeidung von Belästigungen, wie Gefährdungen
des Publikums das Kitzeln mit Pfauenfedern«
Federwischen und dergleichen, ferner das Schlagen
mit sogenannten Pritschen , und zwar sowohl aus dem
Markte selbst, als auch in den übrigen Straßen und allen
öffentlichen Lokalen (Wirtschaftenu. s. w) der Stadt.

Dem gleichen Verbote ist — hauptsächlich aus sanitäts¬
polizeilichen Gründen— unterstellt: das Werfen mit
Konfetti , das Bespritzen Anderer mit Flüssig'
kcit aus Tuben oder aus sonstige Weise, der belästigende
Gebrauch von sogenannten Rüffel «, endlich aller sonstiger (
gleich oder ähnlich gearteter belästigender Unfug.

Ich warne hiermit dringend vor jedweden Aus«
schreitnngen dieser Art und bemerke, daß die Schutzmann-
schast aufs Strengste angewiesen ist, Zuwiderhandelnde un-
nachsichtlich zur Bestrafung anzuzeigen, und daß ich diese
Zuwiderhandlungenauf Grund des 8 360U des Reichs'
strafgesetzbuches mit empfindlicher Strafe ahnden werde.

Wiesbaden, den 15. November 1906.
Der Polizei .Prästdent:

3618 v. S chen ck.



Nr. 27L 20. November 1906. »Mervade «er QqKr «l>9i )et| (t,

VabM ä Mk. 2.80, 2.40, 2.—, pro%kg, leichte Lösliehkeit. fl U 1ji
ItQllUV ä „ 1.80,1.60,pro%kg.,angenehm kräftigen Geschmack, ft, ff, |Jj

a . gw»gg»R

Ka feehaus
Wiesbaden

19J7

PROSPEKT.

4 ige Anleihe der Stadt Wiesbaden vom Jahre 1903
(Serie Hl)

im Betrage von

Mark 6,000,000 .—. .
Verstärkte Tilgung und Oesamtkündigung bis 1. Oktober 1916 ausgeschlossen.

v.
r̂ E 'r'-

V£.-
H

Mit Allerhöchster Ermächtigung ist durch Erlass der Herren Minister der Finanzen und des Innern vom 21 . September 1903 und 11. April 1904 (Reichs-
^03 No. 251 und 4. Mai 1904 No. 105) der Stadt Wiesbaden die Genehmigung erteilt , eine Anleihe von Mk. 21,165,000 .— aufzunehmen,welche bis zu höchstens 4n/0 jährlich verzinst werden kann . ' »u«,uuoumcu,

• -d . V0Q  weiche je nach Bedarf aufgenommen wird , ist die erste Serie im Betrage von Mk . 8 000 .000 . — bereits im Jahre 1904 und die zweite Serie
im Betrage von Mk. 5.000,000 - im Jahre 1905 zur Ausgabe gelangt ; beide Serien sind mit 30 .«/, verzinslich . zweite bene

Die jetzt zur Ausgabe gelangende dritte Serie im Betrage von

Mark 6,000,000
ist zum Ankauf von Grundstücken , zur Erweiterung von werbenden Anlagen Ĝaswerk , Wasserwerk und Elektrizitätswerk ), für den Kurbausneubau , Neubau eines Bad-
anderen Zwecken " b̂ stimnS^ 6^ 68̂ 11̂6 und des  Krankenhauses , zur Weiterführung der Neukanalisation , für den Strassenbau im Gebiete des neuen Bahnhofs und zu

7 WPitf .n aeine dl ®ser drit .ten Ser *®> welche vom 1 . Oktober 1906 ausgestellt sind , die faksimilierte Unterschriften des Magistratsdirigenten und einag
lt n. Magistrats Mitgliedes sowie die eigenhändige Unterschrift eines Kontrollbeamten und das Stadtsiegel tragen , lauten auf den Inhaber , sind mit jährlich 4% jährlich

zu \erzinsen und mit Zinsscheinen bis 1. April I9l4 versehen , seitens der Gläubiger unkündbar und in folgenden Abschnitten ausgefertigt •
Buchstabe E. I . Stück 750 No. 1626 —2375 ä Mk. 200 — Mk. 150,000 .—

600,000.
1.350.000.—
2.400.000 .—
1.500 .000 .—

E. II . „ 1200 „ 2601 —3800 ä „ 500 =
E . III . „ 1350 # 2926 —4275 ä „ 1000 =

» E . IV . „ 1200 „ 2601 —3800 ä „ 2000 =
„ E . V. „ 300 „ ' 651 — 950 ä ^ 5000 =

tv a i ^ . zusammen Mk. 6,0o0,000 .—.
f, ie  Anleihe wird in halbjährlichen Terminen am 1. April und 1. Oktober jeden Jahres mit 4°|o verzinst ; der erste Zinsschein ist am 1. April 1907 fällig.

d®r T neih ? er/° lgt auf de“ ^ bge des Rückkaufs oder der Verlosung unter Aufwendung von l 3/4°/0 und unter Zuwachs der ersparten Zinsen von
?Ä ! Abträgen , sie beginnt mit dem auf die Aufnahme folgenden -Rechnungsjahre und ist spätestens in 31 Jahren durchzuführen . Obwohl nach dem Wortlaut

der Anleihegenehmigung der Stadt das Recht zusteht , den Tilgungsstock zu verstärken oder sämtliche im Umlauf befindliche Anleihescheine zur Rückzahlung zu
!kündigen , so hat sich doch der Magistrat dieses Rechts für die dritte Serie der Anleihe auf zehn Jahre begeben , es wird also bis zum 1. Oktober 1916 nur die plan-
massige Tilgung mittelst Verlosung oder Rückkauf der Anleihescheine stattfinden . **

Die Auslosung geschieht im Monat Mai jeden Jahres , die Rückzahlung am 1. Oktober jeden Jahres . Die erste Auslosung findet im Monat Mai 1907 statt.
Die ausgelosten und gekündigten Schuldverschreibungen werden unter Bezeichnung ihrer Buchstaben , Nummern und Beträge , sowie des Termins, an welchen

Rückzahlung gelangen , öffentlich bekannt gemacht ; gleichzeitig hiermit werden diejenigen Schuldverschreibungen veröffentlicht , welche bereits auf einem früheren
, lermin zur Rückzahlung gekündigt , zur Einlösung aber noch nicht vorgelegt worden sind.
‘im Bo»; DieS! Be Jf™ tma ^“ ng en er sch einen a 1s ba 1d nach der Auslosung , bezw . Kündigung in dem Deutschen Reichs - und Königlich Preussischen Staatsanzeiger,
nn Regierungs -Amtsblatt zu Wiesbaden , der Berliner Börseuzeitung , im Amtsblatt der Stadt Wiesbaden , in der Frankfurter Zeitung zu Frankfurt a. M. und im Rheinisch«
WwLo ! ieSba,d6D eine " de,r yorbezeichneten Blätter ein, so wird an dessen Stelle vom Magistrat mit Genehmigung des Königlichen Regierungspräsidenten zu
veröffentlicht 111 Blatt an dem  betreffenden Platze bestimmt . In den genannten Zeitungen werden auch alle sonstigen , die Anleihe betreffenden Bekanntmachungen

Die Auszahlung der Zinsen und des Kapitals sowie ferner die Auslieferung neuer Zinsscheinbogen erfolgt kostenfrei;
bei der Stadthauptkasse zu Wiesbaden;
„ „ Seehandlungs -Hauptkasse zu Berlin;
„ », Dresdener Bank in Frankfurt a . M . zu Frankfurt a . M.
„ den Herren Ephraim Meyer & Sohn zu Hannover;
„ „ „ E. Behrens & Sohne , Hamburg;

. . „ „ „ M. M. Warburg & Co . zu Hamburg.
Ebenso wird im Falle einer Konvertierung die Abstempelung der alten , bezw. eine Ausgabe neuer Stücke in den genannten 5 Städten kostenfrei erfolgen.
Hinsichtlich der Verjährung der fälligen Schuldverschreibungen und Zinsscheine gelten die gesetzlichen Bestimmungen.

t A die Verzinsung und Rückzahlung der Anleihe haftet die Stadt Wiesbaden mit ihrem Vermögen und ihrer Steuerkraft . Das Vermögen der Stadt betrug
nach dem letzten städtischen Verwaltungsbericht (für 1904) Mk. 66,776,477 .- (darunter Mk. 6,501,849 .- Kapitalien und Mk. 45,407,026, - in Gebäuden und Grun£welchem Vfirmftlffln Mir. - SsP-linlflon frOffünnfmratonrlQriirnn 1 Hfl* IC. itr\r\  J _ l- „i*_ »stücken ), welchem Vermögen Mk. 35,386,290
amortisiert werden.

Wiesbaden , im Oktober 1906.
bchulden gegenuberstanden , von welch letzteren Mk. 15,500,(J00.— durch die sich selbst tragenden Werke verzinst und

3071

(L. 8 )
Der Magistrat.

Auf Grund des vorstehenden Prospektes sind

Mk. 6,000,000— 4°|o Anleihe der Stadt Wiesbaden vom Jahre 1903, III. Serie,
verstärkte Tilgung und Gesamtkündigung bis 1. Oktober 1916 ausgeschlossen,

zum Handel und zur Notiz an der Frankfurter Börse zugelassen worden.
Frankfurt a . M.( im Oktober 1906.

__ _ © remitier Bank In Frankfurt a.
Europäischer Hof.

He Msg: Kuliaite Bier.
Kartoffelsuppe mit Apfelkompott . Hirn-Pastetehen.

Fricass ^e v. Huhn . Geflügel . Salat in Gelse.

Ilorriiglie Diners in jener Preislege.
Kleine Dinersi . U, im Aboienrenf 1.1.30. 3648

i u Haben.
Dedreifer

M . Craincr , Feidstraße 18. Tel. 2345. 231

Dienstag n. Donnerstag von 7'/-—tt Uhr:

ttonzert
des 1. Rheinischen Künstler -Ensembles . 3629

Direktion:  Köniq -Buschardt.

L lonrent rem BraiwersIglMle, <M “Sr Wr-
Dieeslog Abend: Metzelsippe,

wozu fteundlichst einladet gggg
Carl Nenmann.

Zwangrverfteigerung.
Am 28 . Januar 1907 , vormittags 10 Uhr,

wird an der Gerichtsstelle, Zimmer No. 63, das der Witwe
des Kaufmanns Ludolf Neglein gehörige, dahier Herder»
straße No. 16, belegene Wohnhaus mit einer Fläche von
4 a 82 qm und einem Gebäudesteuernutzungswert von
6600 Mk. zwangsweise versteigert. 3626

Wiesbaden, den 10. November 1906.
_ Königliches Amtsgericht Nbt. I 0.

Makulatur,
per Ccntner VtL 4 .—, zu haben in der

Ez-peüsüov das „ MeSbadeaer Veseral-Altzeiger"



N«. au. Sä. iflüvciuU: it)Oä. JU>ic ** jit>cnct gucuctai ' Ctxtcigt «, LI. ILdrüLCS.

Montag
10

November.

Dienstag Donnersiag
20 22

November. November.

Cxtrn - Hnuebot
für

Knrzw^reu,
Schneiderei -Artikel , Wolle.

Solange Vorrat und nicht an Wiederverkäufer.
Fertige Futtertaillen,

in allen Weiten,
Stück 1.85 , 1.55 , 1,15.

Krageneinlagen,
abgepasst,

Mull, Stück . . . 15 Pf.

Bormass Druckknopf,
rostfrei,

beste Qualität, Dtz . 12 Pf.

Scl *weiis » bSat$
„BSusensciiufz '',

extra prima bewährte Qual.,
Paar 38 » 30 , 25 Pf.

bchweizep
Wäschemedaillons,
eleg. Ausführung , ä V2 Dtz.
auf Karten, Karte 38 Pf.

Garneu. Seide.
200 Yards Obergara
500 Yards Glaefc
1000 Yards Untergarn
1000 Yards Obergern
Sternseide , alle Farben,
Bollenseide , schw.,
Heftgarn , 20 gm
Leinenzwirn . . .
Zentimetermaasse

Bolle « Pf.
„ 13 Pf
» 18 Pf
, 29 Pf
St. 4 Pf-

Bolle 32 und 17 Pt.
. . . Bolle 5 Pf,
. Stern 6 u. 3 Pf
. . . . St. 3 Pf

Strickwolle:
16f,  4 - u. 5-

fach , . . Pfd. 2.15 Mk.

16p,  prima , 4-
u . 5 - fach . Pfd . 2 .55 Mk.

16p , Super,
extra, 4-fach Pfd. 3.00 Mk.

20p. 4-fach . Pfd. 3 .50 Mk.

24p , 5 -fach . Pfd . 3 .60 Mk.

24p , Rock¬

wolle , 8-fach, Pfd. 3.60 Mk.

Nadeln.
Nähnadeln . Brf. 1 Pf
Blitzmädeln . Brf 9 u. 5 Pf
Maschinennadeln. Dtz 19 Pf.
Stecknadeln . Brf. 4 Pf
Haarnadeln . . . . . . . . 3 P. 1 Pf
Lockennadeln . . . 2 P 1 Pf
Lockennadeln , Preziosa . . . 3 P. 10 Pf.
Stricknadeln . . Spiel 3 Pf
Stalilsichcrheitsnadeln , sort,

Brf. 16 u. 7 Pf

Taillenband mit Gold, 4 m. St. 11 Pfg.
Taillenband , gerippt, 10 m. St. 68 u. 48 „
Taillenverschluss „Atlas “ St. 8 „
Tatlienverschluss mit Fischbein

„Thetis “ . St. 14 ,
Taillenstäb e,

gekapselt. . . . . . Dtz . 18, 14, 9 „
Xatorlischb ein

prima Qualität, Dtz. 18 , 16, 12 , 8 „
Haken n . Angen , lackiert 2 Paar 3 ,
Haken n. Angen , versilbert Paar 5 „
Federdruckknöpie Dtz. 8 , 5 „
Fingerhfite . St. 1 ,
Schweissblätter . . Paar 12 , 10 5 „

- ' TMll € F $ lOjf € : -'
Taillenköper Kleidersatin

Meter 46, 38, 29 Pfg. alle Farben, Mtr. 49 Pfg.
Milnnafse dto . dto.

ca. 80 cm, Mtr. 52 , prima Qual;, Mtr. 78 „
ÜKilanaise, Orleans

ca. 100 cm, Mtr. 58 , sehw., Mtr. 65, 42, 35 „
Twilled, dto.

ca. 100 cm, Mtr. 78 , farbig Mtr 58. 42 „
Taillcnfntter doppelseitig Jackettfutter

Mtr. 45, 39 und 32 Pfg. gestreift, Mtr. 1 .75 Mk.
Jaconett, dto . dto.

ca. 100 cm, Mtr. 40, 34 „ Damassee, Mtr. 1 .95 „
Gloria schw. und farbig, Mtr. 1.95.

Hesenlitze , schwarz . Mtr. 1 Pfg.
Besenlitze , Mohair, alle

Farben . Mtr. 9, 7 5 ,
Herknieslitzen . . . Mtr. von 2 Pfg. an.
Halbleinenband . . . . . 4 St. IO Pfg.
Bobbinsbaumwolle,

4 Mtr. St. 2, 3 Pfg. etc. 1 ,
Schürzenband , bunt,

3'/. Mtr. St. 3 St. 10 ,
Lotband . schw. . . . . . . . . St. 5 ,
Hosenknöpfe xebw. . . . 12 Dtz. 12 „
Hemdenknöpfe , Leinen, 3639

Dtz. 4, 5, 6 3 „
Goldknöpfe Dtz. von 5 Pfg. an

Ein gpoos &r Posten SerieZeiden-Garnierban-er, i
breit, alle Farben

Mtr. 35 Pfg . II Mtr. 58 Pfs

Warenhaus Julius Bormass

SekaimtimHimg.
Dienstag , den 20 . November 1908 , vor¬

mittags 9 Uhr beginnend, werden in dem Versteigerungs-
lokalr

Kirchgaffe 23,
nachfolgende Gegenstände öffentlich zwangsweise gegen bare
Zahlung versteigert:

Eine große Partie Glace-, Stoff--
nnd Winterhandschuhe, Krawatten,
Hemden, Schemisetts, Kragen u.
a. m.

- . —  Versteigerung bestimmt.
Meyer,

3672 Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 20. November er. , mittags

12 Uhr, versteigere ich im Pfandlokal Kirchgaffe 23 t
2 Vertikos, i Sekretär, 3 K!eiderschränke,
1 Bücherschrank, 1Waschkommode, t Schreib¬
tisch, 3 Sofas, 3 Schweine, 1 Pfandschein
über einen gold. Ring

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. _ 3685
Wiesbaden,  den 19. November 1906.

Filtert , tzkiWsiochlktztr.

Stadttheater in Mainz.
Direktion: Max Wehrend.

Telefon 268 . Telefon 268.
Mittwsch , den LI. November LS06.

(Preußischer Buß- und Bettag)
Anfang 3 ‘/2 Uhr . Anfang 3 '/. Uhr.

Ilmites P̂rogramm»
Zehn Mädchen und kein Mann.

Ballet. Ueberbrettl-Borträge.
Der Hauptmann von Koepenick.

Burleske von Fritz Fischer-Schlotthauer. 11/170
Ende gegen 57 , Uhr.

Ermäßigte Preise der Plätze: Fremdcnloge Mk. 2.—,
I. Rang, Balkon, Loge und Sperrsitz Mk. 1.50, II . Rang
Steh-Sperrsitz und Num. Parterre Mk. 1.—, Res. Rondell
Mk. —.80, II . Rang 3. Reihe und Stch-Parterre Mk. —.80,

Rondell Mk. —.60 und Gallcrie Mk. - .30.
Abends 77* Uhr

Neuheit . Zum ersten Male.
Mit neuen Dekorationen und mir neuer kostümlicher

Ausstattung.
1001 Nacht.

Phantastische Operette in 1 Vorspiel und 2 Akten
von Leo Stein und Karl Lindau.

Musik von Johann Strauß . Bearbeitet von Ernst Reiterer.
Tägliches Repcrtoirstück in Wien, Berlin, Hamburg,

Köln, Dresden, etc., etc.
Anfang 7 '/, Uhr. Ende 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.
Vorverkauf bei d. Frenz, Wilhelmstr. 6 und Wilhelm
Engel, Wilhelmstr., sowie Schottenfels & Co., in Wiesbaden.

Behufs Auseinandersetzung soll das Grundstück
Lndwigftratze 20

welches int Grundbuche von Wiesbaden, Jnnenbezirk, Band
248, Blatt 3718, verzeichnet ist, freiwillig versteigert
werben und ist hierzu auf dem Bureau des Unter¬
zeichneten Notars Termin auf Dienstag den 20.
November 1906 , nachmittags 4 Uhr an beraumt.

Die Versteigernngsbedingungen können ebendort einge-
sehcn werden.

Wiesbaden, den 5. November 1906.
Der Königliche Notar:

l £ ag ? eai Halbe.
3653 Justizrat.

BekmiMiimchunA.
Dienstag , den 20 . d. Mts . , nachmittags

3 Uhr , versteigere ich Kirchgaffe 23 Hierselbst, öffentlich
zwangsweise gegen Barzahlung:

1 eintür . Kleiderschrank, 1 Truhe , 1 Stand¬
uhr , 1 dreischubl. Kommode , 1 Bertiko»
2 Bilder « . dergl . mehr . 3600

Schulze , GttichtsvoWjtl.
Hochheima. M. - Resli ZU

ffirofjec Saal - (Karten — Kegelbahn — Stallnngt»
la . Germania Bier (hell und dimlel), »atnrr . Hochh. ■

EaafflF“ Anerkannt gute Küche"2«a> vi
C. Fleischer -
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215. Kontgttch Vr-ttszifche Klassrnlstt-rke.
lasse . 11. Ziehungstag . 17. N o v ( tut er 1906. Vormittag.5. Kl

Nur die Gewinne über 240 Mk.
(Ohne Gewähr . A. St .-A. f. Z.)

63 88 (1000) 659 (5Q0) 720 46 1054 331 517 723 440

sind in Klammern bcigesügt,
(Nachdruck verboten.)

55100 39 208 69 331 473

?R3 359 (1000 ) 413 54 721 «08 Oira mit ..
10194 219 au (1000) SS 616 765 IMS Ml (500 - ^0 44 (8040) 6^ 41 1 . 2 1
>09 731 39 989 >8109 2(0 30 497 509 942 57 1^ 122 75 WH VK 9 ^

601 801 84 (1000 .1 109B8 (500) 184 848 17112 78 405 59_ 601 23 (1000) 0 34«

EU KM 932 5( 323 425 729 96 « < 473 520 624 713 n " 47 5431 M 937
8084 (1000) 97 (500 ) 223 310 606 33 (600 ) 788 827 7371 4. 0 620 713 8 . 1
J8Ü tfä  359 (1000) 413 54 721 908 Yl ?2 448 (600 ) 903

10194 219 au . .
15 909 781 89 989

f « 0£- _ Tf _
8ü 18102 305 5£ 7 557 flÖOOJ140 434 50 600 2 43 800 47 « onflo «rn 48

2?0332 403 577 639 946 2 ! 135 98 336 (3000 ) 419 527713 nnm 4r3 683 607
424 38 37 65 693 730 864 2 3674 728 04 (3000 ) 999 «Gl 702 U000)
79 (TOGO) 25130 380 450 776 (1000) 891 20045 94 440 -.03 6. 1
891 902 ; 27242 328 87 417 (3000 ) 49 562 634 817 o4 2 8042 73 813 (6
20132 346 577 (1000) 648 801 994 ^ . . . - 5<MO oßß 82025

30032 141 247 64 450 673 96 632 72 706 99 m SVMtM 'mi
105 (600) 61 266 388 612 21 711 30 800 966 00 3 30 « 74106 317 84 614 889 «0
34 092 204 373 417 49 500 3 3 106 SS 31 204 375 619 62 64 68 6 .8 7U8 »4 ™ »
36 164 210 366 461 734 817 (1000 ) 37160 80 343 591 928 3 H2bO
(80001 3 U0O6 11 374 76 <1000 >404 682 735 _ „ „ m

40124 422 519 44 54 (3000) 690 754 (3000) 41050 3. 5 426 69 570 W9 WT
«2004 77 106 388 630 821 43099 274 «8 394 433 37 667 7. 2 917 60 « « 238
362 704 14 845 4 5 077 281 546 640 71 80 793 801 13 (600 ) 19 * 6 &1 67
911 4 7 042 311 423 (1000 ) 638 52 817 63 4 8076 97 127 410 70 503 615 751 so
«8163 290 349 (600 ) 78 700 893 , „„„ „„ . . KOr\m  i ?n

5 0040 126 085 51074 . 169 218 57 319 (3000) 77 . 88 722 2d 79 620 02 UO
84 517 600 20 843 78 5 3006 17 51 92 157 434 (600) 84 632 81 708 5 4022 86 630
(600 ) 660 785 5 5 046 464 73 631 90 768 839 6 6121 ■«33( 82: 44j (1000) u
868 969 90 5 7 076 (600) 105 99 226 31 403 5 50 98 524 42 / 50 845 (500) 00517
802 915 5 8075 199 (500 ) 205 11 373 611 (600 ) Ml (1000) 50 . .

00013 101 360 678 (1000) 773 992 01238 «4 8fi1419 684 92 » * « 0 (1001)
28 76 312 402 14 707 6 3363 598 606 7 9 763 816 977 8 4045 104 (1000) U3
368 74 627 38 763 77 95 6 5133 458 60 580 687 997 8001312SI (MO) 24 36 138
89 989 6 7 036 (600 ) 249 542 671 (1000) 708 835 (3000) 50160 C2 587 (500 ) olo
81 748 69169 76 345 426 696 932 65 , „„ . . . . . ,1ft*

■ 700 :39 260 392 611 71 789 836 66 71216 316 653 599 M 72115 467 7g (1000)
887 7 3012 88 111 13 (1000) 61 368 97 428 676 975 7 4037 (600 ) 49 74 179U6 « I)
210 336 794 801 909 7 5 .54 08 454 60 648 (500 ) 947 (lOOÖ)I 55 (1000 7 6302 8U
951 7 7062 67i '500) 350 846 (1000 ) 78147 (500) 383 4o8 700 39 831 917 7 - 013
74 863 666 72 707 31 84 950 (1000 ) _ ' .. . . . . . . Är. F. f

80078 408 42 (3000) 65 520 24 46 (1000)637 78 81077 179 (500) 3U ) 461 52j
43 (5000) 733 42 (500 ) 829 83 912 8 2 011 168 (600 ) 609 24_ 664 60 910 61 ^ . SSO»
34 98 314 474 694 877 (1000) 84154 70 229 46 500 Sol 98 88260 6j6 J514 20
812 99 (500) 919 8 6017 350 423 637 43 (3000 ) 734 67 80 f. 7148 255 37
(1000 ) 93 781 84 810 30 959 8C020 374 81 647 56 813 957 8 9 083 196 254 (3000.)

8jl  90402 903 (1000) 91057 (lOOO) 123 201 - 22 453 707 952 76 94 9 2 019 06
79 331 438 704 (1000) 928 43 98000 68 SO (500 ) 163 336 606 ^ 2W 9694037
319 (500) 56 402 42 655 11000) 86 749 9Ö105 15 69 291 307 686 82o (3000 ) 586
8SO42 224 SO 86 347 805 919 9 7 034 334 450 79 619 0 8043 163 716 943 45

) 9S419 25 (1000) 72 774 848 85 984 . . . . . . <nnnn ~
100095 98 157 (5G0) 203 698 803 (500) 71 101148 260 510 688 740 102 00^

3123 69 616 632 1QS092 67 160 243 (500 ) 56 462 74 701 1*14150 77 437 (500 ) 509
749 809 105638 703 -22 988 (500 ) 100112 36 344 477 505 635 867 107 081 122 231
484 795 927 10 8010 71 (3000) 87 400 (500) 7 61 521 10 0309 802i 913 (500)

110273 557 703 24 803 « 1338 404 691 796 803 915 II2193 95 311 421 .69
113150 61 65 211 49 426 85 754 114244 420 (500) 712 73 817 « 5062 199 406
625 74 733 68 935 S18208 33 302 704 19 628 (500) 80 117224 41 / 676 8o 7t>3 833
118003 349 410 (600) 524 938 110053 85 116 (3000) 45 69 345 SO 94 682

120133 309 479 548 952 12109S 327 438 (500) 817 65 122160 326 (600J
27 546 683 (1000) 87 709 (500) 807 44 907 96 12 3094 137 41 287 431 64 66 809
(3000 ) 88 923 1 24127 (1600) 235 541 51 96 723 80? * 25032 33 105 79 _259 71
371 400 96 (500) 507 954 126110 281 667 707 (1000) 12 7 025 46 507 08 036 917
84 12 8027 47 .51 60 909 62 1 2 8030 57 123 39 .65 336 446 699 838 90 ? 29

13 0060 72 517 682 748 131003 79 80 154 (1000) 242 338 67 (503 ) 13 2011
71 288 331 90 636 700 133377 452 702 800 18 134126 257 92 309 26 53 467 627
912 65 13 5059 (1000) 130 (1000 ) 555 77 615 (3000) 797 820 58 69 1302o7 (500)
307 (600) 448 (500) 622 665 85 994 13 7 013 45 246 336 (1000) 5 ( 449 553 61 842
»69 138151 622 700 (500 ) 817 1 3 9054 71 94 427 28 67 625 86 845 930

140033 54 134 220. 446 75 550 95 . 141550 , 851 783 94° 142030 140 316 18
*67 531 691 143036 104 302 (600) 9 692 920 144094 385 405 (3000) 715 36
145070 322 67 601 635 943 14G184 51.0 46 696 729 $ 30, (500) 933 147013 . /3
138 91 211 84 587 975 148221 E33 878 14 0065 139 66 211 (1000) 448

15 0298 383 423 508 84 930 151056 183 675 883 987 1 5 2048 424 75 98
■884 16 3628 880 15 4225 91 (1000) 779 364 1 5 5093 171 512 (3000) 619917 .6
877 992 158128 34 48 310 541 757 157184 309 421 686 (500) 602 /81 923 158236
46 88 606 11 762 89 954 15 0304 31 453 566 848 934

100236 338 493 628 65' 632 (3000) 754 836 (600) 41 161073 100 221 625 41 850
162453 580 6.15 95 824 33 63 903 5 16301 .5 71 103 75 569 61 724 104160 241 381
638 642 52 (600 ) 760 817 960 (1000 ) 185033 301 98 418 608 720 71 76 1 8i »l °8
67 (600) 369 462 603 633 783 832 67. (1000 ) 953 137023 141 392 468 74 518 48 51
713 16 8279 482 (1000) 703 56 1S0251 36 525 676 932 _

170160 97 644 64 923 (3000) 64 171043 114 226 42 381 769 804 917 1 7 2 032
45 239 95 431 585 819 1 7 3218 332 531 622 25 93 795 81,3 99C 174140 3 . 6 95
175236 369 78 (600 ) 428 654 862 92 176079 256 (1000) 79 (3000 ) 538 62 825 83
823 17 7 026 95 (1000) 242 479 838 17 8069 173 224 51 (500 ) 99 362 (3000) 17 3035
307 (1.000) 485 693 721

13 0206 325 72 446 764 852 955 (500) 181033 79 371 500 8 66 (1000) 708 22
967 18 2475 662 872 (600 ) 188040 140 47 289 329 841 926 55 184015 64 108
815 73 427 35 547 687 814 43 185167 461 732 965 180177 «25 (3000) 61 554 729
82 60 931 137294 (500 ) 333 885 733 813 (1000 ) 908 71 13 8363 630 83 776 83
(600 ) 956 180188 670 661 81 89 851 989 (500)

100289 .481 600 842 959 (500 ) 191015 29 213 418 87 634 778 921 84 182089
102 38 52 223 350 667 643 76 739 857 938 94 1 3 3253 470 1500) 72 522 757 79 917
194077 111 63 247 59 336 79 489 715 936 1S22S6 533 (6001 34 96 692 (10001 96
783 823 936 ( 50 009 ) 19 6352 (500) 70 (1000 ) 482 800 841 13 7 005 79 (3000)
110 60 (1000) 77 437 847 60 923 94 10 8373435 98 615 900 1 9 9085 102 222 (600)
47 346 478 97 868 71

2 00141 94 297 079 826 2 01438 64 67 €15 930 2 0 2036 63 100 250 (500 ) 317
61 482 613 612 97 742 838 2 0 3068 306 471 77 (1000) 655 741 854 2 04106 479
(600 ) 705 42 2 9 5 002 177 249 (8000) 326 523 (1000) 39 66 (3000 ) 76 605 747 76 99
*66 (500) 976 (10001 296135 (500) 00 290 352 (1000) 404 41 69 661 71 860 83
«83 32 207 062 72 608 «0 "76 2 0 8201 451 65 ( 4030 .0 ) 623 715 99 203045
108 98 741 63 98 987 ( 15 030)

21 0034 (1000 ) 87 129 488 (3000 ) 600 82 879 949 211028 92 (600) 287 336 492
603 68 756 869 992 252 .190 638 213138 331 74 483 660 (1000) 960 21 4041 112
249 97 656 (500 ) 741 92 900 (600 ) 2 15113 397 600 21Ö524 28 634 759 (600 ) 63
801 906 21 7004 214 37 382 44 .1 80 (500 ) 591 641 21 .U100 38 55 288 308 (3000)
12 71 406 604 902 210211 37 386 463 77 650 977 (1000)

2 20019 108 13 217 301 70S 47 77 875 2 2S012 34 46 49 194 254 9452 2 2044
100 59 401 37 (600 ) 059 (1000) 922 2 2 3337 480 823 2 2 4050 82 (1000) 277 344
667 71 (1000) 669 947 £ 25321 (600) RI 91 46« 542 603 (500 ) 983 93 2 2 6028 90
173 287 3)7 543 675 (1000 ) 869 904 2 2 7 )05 (600) 86 609 55 2 2 8040 283 483
618 687 2 2 9064 402 564 650 701 90S 23 39

2 30193 364 426 71 84 (500 ) 83 612 89 (500 ) 637 726 846 2 31405 583 680 735
«5 2 3 2 235 80 311 (1000 ) 15 29 458 614 78 (1000) 629 74 78 82 917 82 2 3 3 283
860 627 709 19 937 2 3 4202 360 (1000) 555 66 830 2 ' 5046 110 251 330 65 415
20 22 45 636 (500 ) 832 233089 192 371 407 9 (3000) 237019 229 43 (600) 378 435
634 804 97 (500 ) 238110 29 237 371 767 896 98 947 2 3 9122 79 522 (500) 666 (600)
714 (500) 835 (500 ) 944 (500)

240027 41 (1000) 210 (1000) 351 425 711 807 62 2 * 1035 113 512 44 704
2 * 2009 (3000 ) 332 48 2 4 3 282 334 632 53 67 733 59 99 803 68 69 2 4 4077
(1000 ) 81 142 207 620 777 2 4 5004 (600) 14 26 109 242 496 629 (600) 49 86 667
(500 ) -85 2 4 0033 66 194 272 441 517 58 688 733 82 863 2 4 7 017 57 79 363 433
629 41 706 10 2 4 8494 525 (30001 39 743 2 49120 765

2 50003 110 (500) 262 507 635 751 863 2 51173 244 80 434 2 52003 93
802 4 7 600 610 2 5 3 066 67 (1000) 380 459 67 (1000) 941 57 69 2 5 4205 22 334
77 (15 0 0 8 ) 470 (3000 ) 976 .601), 2 5 5183 342 67 610 34 45 723 83 823 638
2 5 6066 616 889 96 2 5 7346 (500) 428 570 865 979 2 58122 79 395 473 81 96
764 801 24 62 2 5 9051 200 706

2 60001 37 153(500) 278 387 524 669 824 201552 672 917 2 8 2005 38 235
61 728 89 916(500) 2 8 3011 96 192 234 530 34 (600) 39 667 81 964 284022 47 193
666 617 777 78 81 82 2 6 5 046 166 84 361 41585 (8 47 (600 ) 676 886 934 2 88 (02
66 651 70 80 708 837 (600) 69 984 (500 ) 2 6 7025138 269 (1000)367 (500) 664 705
LSLO '-iZ521 768 76 900 18 21 87 2 8 9707 9 4S9 51«, 716 40 41 833 45 72 064 87

2 70 336 480 549(1.000) 635 911 271024 297 475(3000) 630 602 891 2 7 2124
233 495 97 790 848 2 7 3459 60 558 7i 82 600 3 861 92 914 72 2 7 4313 861 910
2 7 5045 108 525 63 738 847 980 2 76195 240 344 478 710 807 38 04 79 (500) 90
992 95 2 7 7 017 218 89 603 96 740 864 2 7 8173 (500) 251 492 575 660 73 951
2 7 0034 160 408 (600) 585 974 81

200065 322 65 677 991 231456 510 644 700 49 87 846 966 2 0 2037 101
200 352 63 452 709 31 866 908 2 8 3359 849 2 3 4 014 (3000) 187 (3000 ) 573 641
28 8031 145 437 47 644 45 615 976 21 . 6134 (3000) 50 438 677 916 2 0 7030 234
92 350 679 817 995

Fineza
vorzügliche 8 Pfg .-Zigarrr empfiehlt

A . F . Mnefeli , Langgaße 45 .
Telephon 2217. 2147

Jyiit* Pferdebefitzer! 58
Empfehle Futterrüben zum billigsten Tagespreis

iUüli. finlmiin tlinlif.
Möbel *u. JBettenverkauf,

Große Auswahl . — 'Billige Preise . — Teilzahlung.
Eigene TNpcziererwcrkstätte.

Tfi_ A . Leichen 48we », Adelheidfirofie 46.

Alte Emailletöpfe
werden mit Böden versehen und neu cmaillirt 6115

"" L- "" UikMvkM

1 815 . KSllIgUch» « «ISiMl* K!- ss<»>«« -rI -.
S. Klasse . 11. Zieh UN gs tag. 17. No v cmb er 1S06. N a chmrttag.

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Älalilniertt beigcfligü
(Ohne . Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

92 409 699 751 626 1232 507 (1000) 607 W 4« (1000) 846 (500) 67 2169
635 52 606 82 942 3026 62 217 514 (1000) 853 925 32 4jUJ7 297 69? (1000) So 750
(500 ) 6107 68 99 319 878 820 49 6090 M  31 52 494 g ^ ) 999 7042 140 -« ■431 703 852 910 24 26 8174 251 339 (600) 412 51 572 672 87 (500) « 'S wuuj
9148 284 (5Q0) 609 84 667 740 814 909 31 34 _

10270 411 ,598 640 715 (500 ) 820 11106 1» 04 074 8 0̂ 75 972 (1000) ISoa 187
302 60 412 7 .9 (500 ) 809 936 49 13383 4( 6 24 040 >4115 A5 703 79 9^9 12,26
300 (600 ) 432 37 587 02° (500) 43 ( 30 OOÜ ) 844 (500 ) 46 61 914 86 16173 2^
373 703 982 (1000) 17183 333 640 87 653 18002 6 130 524 803 (1000) 44 (3000)
955 10179 223 359 469 576 603 796 836 « nm

20110 61 79 216 331 523 741 75 868 99 974 210 $ ) (1000) 69 369 948 (600)
22819 2 3035 149 210 58 87 (500) 24367 548 627 718 932 2 5045 58 416 649
745 858 2 6006 60 117 31 84 91 301 (500) 694 836 909 2 7042 104 272 303' (1° W
99 462 601 10 13 2 8160 95 215 (600 ) 799 866 906 2 9071 148 64 28° 467 649 TO6368

30072 622 (500) 947 31063 (1000) 317 43 486 621 747 55 872 (5080) 320 - 3
61 93 147 330 33 67 405 55 33110 24 60 64g 888 (1000) 891 947 34044 66 101
56 428 701 30 71 897 939 3 5197 219 393 3 8069 626 635 3o 777 99 810 29 977
3 7330 (1000) 510 765 (1000) 3 8414 704 862 81 924 3 9253 478 577 810 27 70 960

40293 861 996 41044 137 74 280 436 57 (3000 ) 582 (1000 ) 656 804 955 4 2078
19» Lo (500) 684 860 °42lL 244 399 588 70- - 43581 5231 .3000 ) 541 * 5021 62
103 87 618 (500 ) 75 91 711 (1000) 37 84 939 73 lUuO' 4 0533 96 618 46 787 (1000)
820 4 7108 47 216 4 8062 384 468 80 719 83 4 9027 35 140 716 (500) 42 44
872 920

5 0061 * 381 414 (3000) 87 593 661 742 840 (5001 51066 140 285 424 64 587
606 849 83 (3000 ) 953 5 2252 85 406 669 710 20 903 9 5 3215 (1000) 327 505
8 50 57 667 788 835 54043 68 (3000 ) 275 407 580 669 884 947 55004 402 (5000)
546 817 (1000) 92 5 5124 361 77 681 92 5 7130 297 302 20 (1000) 954 5 0499
610 (3000 ) 679 995 5 9351 523 61.0 36 865 _ _ ■

60024 67 388 440 722 802 1500) 36 (600) 987 61015 40 287 358 607 87 733
930 (500 ) 6 2025 88 180 274 49 ! 626 783 830 65 904 8 0243 68 460 647 76
04181 (3000) 211 77 426 607 79 6 3 011 45 70 179 384 699 (600 ) 764 91 (1000) 924
(600) 66059 131 262 310 82 429 66 515 609 863 93 6 / 033 264 (3000) 301 (600)
27 484 93 701 83 816 6 8 216 33 (600) 87 409 36 81 612 726 77 (1000) 890 9°4
6 8041 302 (3000 ) 675 (600) 626 41 50 60 (1000) 707 (60C) 39 49 58 902

7 0224 94 (500 ) 644 607 57 819 79 923 (1000) 76 71144 89 243 329 422 5<.6
(1000 ) 607 25 33 (600) 705 37 97 7 2004 33 165 236 41 84 471 083 811 (500) 992
7 3 006 10 61 (500 ) 114 250 311 28 783 7 4073 145 205 314 415 (500) 78 94 983
7 5 046 586 756 822 26 7 6188 245 488 (1000) 536 741 72 906 * 7191 421 619 31
813 83 (3000) 7 8029 118 62 369 644 69 7 8143 60 91 (1000) 289 351 (500) 433
655 (3000 ) 66 926 63

80182 203 820 81123 299 610 26 859 (600) 992 99 8 2054 322 79 480 613 43
86 663 732 856 973 83086 143 212 (500) 706 (500) 972 (600) 84361 424 658 64
808 22 8 5 016 (1000)130 (30001 195 204 92 364 82 99 714 894 918 8 0162 368
450 645 729 880 972 07197 203 (600) 47 315 (600) 18 478 608 (600) 99 (500)
813 8 8197 444 53 713 (3000) 87 924 8 8070 345 476 826 993 (3000)

30150 67 74 645 807 35 47 908 87 S1339 401 624 679 741 (500) 813 17 73
32164 75 318 649 62 85 727 41 43 59 936 9 3 081 177 91 298 399 567 85 748
883 920 83 9 4214 51 338 71 89 42.1 GB118 372 416 716 959 3 S278 (1000) 316
441 97 566 666 67 727 9 7 216 33 629 (1000) 727 96 856 71 (1000 ) 08227 621
824 90017 126 90 262 792 841 _

100076 460 87 503 622 60 713 62 (500) 66 834 (500) . 906 101097 119 403 72
642 610 61 927 102109 219 40 328 798 103090 453 510 666 774 867 87 104023
96 139 438 830 (3000 ) 969 105102 10 (30001 30 200 61 533 623 804 106037 184 89
861 959 10 7 238 304 41 474 636 788 884 10 0256 318 603 890 93 (3000) 10 3 018 94
121 294 436 542 96 741 869 911 85 _

110276 356 67 610 27 717 (3000) 800 70 111112 (1000) 439 84 733 822 112094
741 808 950 (500 ) 114061 130 328 50 633 832 80 989 115342 432 602 766 660
516097 414 (500 ) 649 84 600 (500 ) 939 117190 (600 ) 296 607 984 118025 160 293
704 60 971 119183 272 440 552 61 64 (1000) 72 (600 ) 931

12 0021 69 209 43 447 786 804 121066 249 12 2 077 100 69 317 441 80 521
765 (5001 988 95 12 3072 298 348 (3000) 424 841 (500) 58 722 29 12 4077 107
45 73 679 717 51 871 88 950 12 5 087 232 69 459 528 30 1 2 6019 153 298 621 46
93 (3000 ) 756 88 80 1 33 (500 ) 901 12 7043 228 328 417 580 814 37 128133 221
368 625 695 796 1 2 9074 138 226 308 834 909

13 0015 104 303 35 77 424 922 1S134S 531 (500) 915 132108 (600) 43
215 842 410 690 801 13 3009 38 (1000) 146 362 571 731 922 13 4046 119 (500)
607 821 935 135490 682 (500 ) 87 626 36 955 130019 129 (500) 331 573 137230
41 600 77 723 65 869 13 3449 830 968 (500) 86 13 9088 126 645 4 6 692 749

140109 358 408 94 572 700 815 79 928 141413 778 930 67 142073 147 204
78 361 464 903 14 3038 107 (500 ) 62 486 63 650 880 960 94 14 4543 72 629 79
708 804 14 928 06 145142 (500) 651 (3000) 74 146557 (600) 601 26 790 826 999
14 7 418 615 705 32 877 972 14 0006 174 (1000) 244 509 933 62 (5000) 149144
236 98 855 63

15 0501 675 722 35 81 151044 266 448 529 51 608 99 846 1 5 2004 289 450
642 (1000 ) 710 916 1 5 3536 81 676 709 912 15 4798 813 82 (1000 ) 15 5011 88
(3000 ) 231 563 634 42 67 761 (500) 871 93 156283 314 18 29 84 401 30 593 713
838 939 53 1 5 7 002 26 (600) 144 87 360 609 19 22 28 (500) 915 (1000 ) 69 1 5 8055
135 319 86 416 17 (500) 644 947 97 15 0029 113 76 81 345 781 836

5 8 0640 84 730 946 81 181261 64 (600) 766 97 822 86 (500 ) 947 1 6 2017 895(1000)
667 738 955 1 63200 435 68 733 104368 413 737 56 848 94 105037 90 (500) 120
669 610 98 (500 ) 862 60 74 915 93 18 0083 98 107 28 (500 ) 261 374 619 687 746
(0000 ) 107021 (500) 103 235 SO 333 414 542 836 952 1 0 8333 51 441 (500) 991
100001 (1000) 28 (500 ) 83 159 455 653 674 886 (3000)

1713352 89 602 906 98 (501 ) 171082 384 E30 1 72101 60 479 834 60 1 73194
289 32 . 444,634 81 9) 4 (50<>l 17 4019 (500) 68 299 527 664 77 722 829 39 1 7 5 027
87 639 706 822 82 1 7S 263 506 761 807 47 1 7 7 007 68 643 772 944 1 7S -M7
13 (500 ) 16 500 7 8 59 (3900) 726 47 001 179145 77 303 629 647 68 802 87 (1000)
89 9 !4 (500)

100190 404 697 CU 62 OSO(3000 ) 181395 478 868 1 8 2043 110 274 (500) 374
(500 ) 432 653 741 894 968 153110 21 200 21 413 80 633 715 901 8 18 * 054 732
18 5 069 , 91 (1000 ) 103 53 239 40 71 352 598 837 900 1S0O9O 304 10 75 465 681
658 763 837 97 18 7 074 180 424 594 773 188126 206 35 62 75 (600) 353 418
(5001 43 581 130124 253 336 400 521 634 739 72 96 948

130161 (1000) 231 69 (500) 815 632 848 51 964 72 1 91243 416 535 602 922
16 2061 . 470 79 542 58 705 (500) 61 919 193014 199 (3000) 335 600 762 827 74
19 4072 170 343 (500 ) 98 412 516 29 46 750 77 195136 252 (1000) 535 765 929
108025 (1000) 35 48 (500) 425 38 54 197127 385 488 672 1 88111 259 413 72
614 99 938 72 190080 176 513 38 667 730

2ÜO002 32 (500 ) 103 82 428 92 571 91 96 800 81 926 29 201241 444 77 712
69 891 2 0 2142 52 322 649 69 655 99 2 0 3093 481 644 (1000) 733 819 2 0 4012
34 143 388 662 923 2 0 5136 83 308 69 402 28 82 528 687 88 829 206098 168 241
42 49 434 (500 ) 92 899 965 2 0 7 065 (500) 70 101 14 649 80 767 2 0 8452 651
2 0 9 064 210 33 72 614 76 (1000 ) 388

2 10097 249 410 73 536 (500 ) 766 918 211070 143 (500)331 (3000) 46 79
(3000 . 527 640 £ 12175 290 328 76 963 21 3119 221 303 420 843 900 99 21 4068
140 634 686 21 5064 85 166 366 473 527 51 661 866 924 21 6279 439 93 519 672
830 919 21 7102 66 255 (3000 ) 638 714 941 21 8109 (500 ) 243 74 495 597 811
218038 1.01 46 210 71 333 497 (500) 679 (1000) 708 21 828 938

220005 78 163 ( 100Q 0 ) 76 202 46 316 604 82 829 2 21196 (1000) 376
614 606 66 831 988 2 2 2252 447 (500) 65 74 616 97 755 68 847 2 2 3069 213
(8000 ) 10 465 536 678 742 78 2 2 4034 218 339 42 69 563 906 2 2 5 617 967 2 2 0076
105 328 672 227005 178 321 94 590 (1000) 820 939 220173 381 (6000) 513 (500)
SB S 2 8060 434 545 761 830

23 (3074 712 822 924 78 (510) 231066 184 491 561 732 989 2 3 2 248 400
538 Ria 66 2 3 3 049 (3000) 118 (3000 ) 47 209 363 44 » 97 599 788 804 962 86
2 3 4 031 218 76 429 52 624 (500 ) 729 32 34 837 (1000) 948 (1000 ) 2 3 5 009 253
489 878 953 2 30134 72 271 88 467 (1000) 882 996 2 3 7150 63 503 714 870
2 3 8007 (3000 ) 15 20 (3000) 51 198 365 654 703 13 820 (500 ) 79 964 2 3 8380 (500)
407 (500 ) ?8 98 617 914

2 4 0 (97 185 87 360 (1000) 442 671 241006 209 (500 ) 12 (3000 ) 68 (500) 466
626 735 64 87 (1000) 836 977 2 4 2044 108 254 363 455 631 42 59 688 2 43148
216 524 63 683 796 890 958 2 44079 229 80 87 538 884 2 4 5 278 97 647 977
24 6073 103 68 85 485 (600 ) 611 79 96 790 861 991 2 4 7 051 174 91 469 78 654
756 67 85 883 2 4 8099 364 73 442 514 921 2 4 9054 364 682 93 775 8» 826 939

2 5 0 05 1500) 241 (500 ) 312 414 512 40 56 614 69 747 69 2 51045 102 372 418
(500 ) 43 778 (1000) 868 919 2 5 2148 211 337 67 75 612 (3000) 861 2 5 3374 962
56 (1000 ) 2 5 4073 84 113 18 24 46 63 71 580 649 (3000 ) 741 810 2 5 5113 266
646 638 44 895 919 83 2 5 0051 63 110 290 616 33 (3000) 60 618 67 788 829 947
2 6 7105 615 642 «9 2 5 8101 8 31 57 274 329 563 804 27 2 5 9 236 329

2 3 0102 268 80 91 342 403 2 61369 (3000) 629 31 649 778 (500) 961 2 0 2168
461 663 913 263144 69 306 31 44 662 647 833 901 264180 (500) 262 324 421 726
98 931 2 6 5071 209 36 86 319 716 939 2 6 6140 417 721 74 (1000) 905 34 (1000) 45
85 2 6 7 272 328 436 754 97 886 2E8235 531 (3000) 660 731 912 ( 80 000)
2 6 P 150 130 363 672 788

2 7 04 *9 60 785 953 2 71062 181 417 654 775 79 (1000) 2 7 2691 727 59 70
(lOOoi 828 (500 ) 98 917 2 7 3090 194 239 (500) 433 687 956 2 7 * 013 125 235 368
41874 668 918 2 7 5161 204 314 (1000) 419 28 745 839 937 86 93 2 7 6191 423 619
95 2 7 7173 236 94 564 (10 0 00 ) 671 93 781 803 48 924 2 7 8362 429 716 54 (500)
2 7 9112 660 619 74 867 68 923

2 8 0149 212 95 320 (500) 730 281005 111 288 321 (500) 69 (1000) 778
2 8 2 366 542 2 8 3256 315 56 474 559 642 74 809 90 946 2 8 4140 49 228 422
687 88 807 73 966 2 8 5 001 166 (500) 296 331 410 772 907 (1000) 2 3 0014 167 81
483 553 644 98 720 (600) 93 2 0 7089 383 (1000) 607 696 878

Berichligimg: In der Vormittagziehung vom IS. November ist Nr.
213031 statt 213 037 gezogen. *

Im ©«mimitaie verblieben : 1 Prämie X 300 000 Mb , 1 Ge»-!,-!, ä 150000 «Ulf .,
1 1 100 000 4>;r., 1 a 75 000 Mk., 1 » 60 000 Mk., 2 60 000 Mk .. 1 4 40 000 Mk.,
8 4 30 000 Mk ., 14 i 15 000 Mk.. 42 i> 10 000 Mk.. 83 ä 5000 Mk.. 1135 a 3000 Mk.,
1931 4 1000 mir, 2904 4 600 Mk.

1 Park

Bienen lionigp
per Pfund ohne Glas garantirt rein.

Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Bestchiigung meines
Standes , über 90 VüUer, und Prodiren meiner verschiebenen Ernten gerne

gestattet. £ ar j » 8,
Telepbon 3205 nur Dalkmüdistraßc 46 Telephon 3205

«S' t » und Fiucene * in jever Preislage . 1566
Genaue Bestimmung der Gläser kostenlos

C . Möhn (Inh . C. Krieger), Optiker Langgaffe,

Jagduesten

Metzgerwesten
□*uie »te Muster , beste QuttliWten , vorzüglich

sitzende Fassons in allen Grössen zu billigsten

Preisen im Strumpf - u . Trikotagrenhaus von

L. Schweuck
lililgasse 11- 13.

8817

/ •>
Gesundheits-

! inden,
I. Qualität,

p. Dtzd . 1 Mk.,
p . V» Dtzd.

60 Pfg.

Iprigateare

mmm

nach Professor Fsmarch
cotr.plet mit Schlauch-, Mutter-

Clyätiar-ßohr
von Rfä Sj. I. - an.

Grosso
Auswahl in

LWWlML
Clystier-

Spritzen
von 50 Pf . an

*« ;

<?x

Clir. Tauber, Artikel zur Krankenpfleg*,
1758 Kirchffassa 6. — TeUnhon 717.

Seltenes Angebot.
Trotz Steigerung der Schuhpreise ist eS mir gelungen, versch. Posten

bessere Schuhe in Chcvreaux . , Boxcalf -, K « lb - n . WichSleder
für Herren. Damen u. Kinder billig einzukaufen. Der frühere Preis
vrrschicdencr Schuhe war 8 . 12 , 14 Mk. und sind die Mehrzahl der
Schube mit dm seitherigen Orizinalpreisen u. dem Zeichen „Original"
». System „Goodyear-WeliE versehen, wovon sich jedermann überz-ugea
kann. Um schnell damit zu räumen , verkaufe ich diese,b-n zu F , 7 .50,
8 « • 10 .50 Mk. Hauöschude n Pantoffeln zu aller dilligst.
Preisen . Wie bekannt, führe ich nur gute Ware . 9320

Nur Reugasse 22 . ‘«SÜtÄ*

1460Rhein..Wests.
Handels- und Schrrid-Kehranstalt.
g : 38 Rheinstrasse 38. ^

Uilterrichts Institut für Tameu und Herren.

I

Buchführung . Rechnen , Handelskorrespondenz,
Tteuograplite , Maschinen und Schönschreiben.

Fridolin Wackelohr
Der urkomischste Vortrag , d . Gegenwart.
Preis mit KlavierbcgleitnngMk . 1.58.
(Die zu dem Vortrag nötigen mechan¬
ischen Wackelohren sind ebenfalls für

Mk . 1.50 zu haben .)
Hä"Dieses hoclioriginelieCoupletbringtd.
verbissensten Hypochonder z . lachen . *3*

Der Vereins-Kniller
46 zundendo Couplets und
Solo -Vorträge beliebtester
Humoristen u, Komiker.

Preis 1 Mark.

beliebtester Couplets,
Duette , Terzette , Theater¬

stücke etc ., Klavier»
stücke etc . gratis,

V . F . TeSc *i , Leipzig I.
Lindenstr . 14 . 236

Möbeltransporte
per Möbelwagen it. Federrolle werd. prompt n. billig auSgeführt vo»

Johann Poet sie Ri Ww^
Biebrich , Bachgafse 28.



Nr . 271. 20. November 1908. fStr«ftii»eiiev©e«eriit«*li»irt#CT. B . 3 «ttwn

für Damen n. Herren. Evk. ürzll.
Prüfungsattest. Ausbildung z.
Bademeister u Bademeisterinnen.
AdolfSbad, Friedrichstr. 46. 2962

verdienen täglich 0 Mk. ». uiCtjt
Artikel in >eder HouShaliung ad«
fetzbar. Cbem. rech«. Versand.
Dotzbeimecstraßc 24. ;i404

werden qut n. billig repariert.
Ph . Kücker , 2478
Fri drichstraße 44

20 Jahre hei Maxaner.

die neuesten Muster, mit u. atme
Beschlag fertigt 3128

K. iöbig, Irifeiir,
Bleichste., Ecke Helenenstr.

zu haben. Philipp Schlosser, 1683
Zimmermeister. Scharnhorststr. 9.

Zwetschen-
LaLwerg.

Marmelade Pfd. 20 Pf., geilt
Obst Psd. 23 Ps., Hering Stück
5 Pf ., Dauermarouen Pfd. 15 u
17 Pf., Sauerkraut und Bohnen

(selbst eingemacht), billigst
offeriert

KWadtKonsum.
Metzgergasse 31.

nächst der Gsldgaffe. 3422
Empfehle setbstversertigle

mit oder ohne Hinternaht, eignen
sich für Weihnachtsgeichenke
3010 Weberqasse 49.
_ ■ ) Kölsch

Uhren
aepariert fachmännisch gut und

billig

Friedrich Seelbach,
32 Kirchgasse 32 21

pnier-gfliisjjjfl«
,3« . 2 Mk . 90 Pf. lieft,.! frei

Haus
Doncckcrs Obst, und Gentüfehäste,

Dotzpeimerstraße 29 2317
ZMlckwurzu .huklergerste. l .Oiial .,
Kp in ledeni Ouantliin billigst zu
haben 2426

Dvtzlriml-,graste 103
T̂ ieckcncs Buchen ScheituolzQ -

zugebc» Mh fseivstr. 1.1
3050Hth. part

Neust sämtlichen Statilwarcn offe¬
riere mein Lager in:

Messcrputzmaschiu.. Flcischmaschi».,
.stasfccmühlcn, Neibmafchinen.

Krauthobel,
sowie alle Mctzgercibedarssartikel.

PH. Arämer,
Metzgergalie 27, Kl. Langgasje5

Telephon 2079. 2294
Reparaturen. — - Schleifen. —
Eilen-Dreherei. - - Vernickelung.

Rasiere dich
selbst.(e.

Empfehle einen Posten

Seidenstoffe
IN allen Farben zu bist . Preisen.

Schwalbachcrstr . 3v . L.
(AUees-lte). 3427liliilir!

Sch. Kinderschlittenper Dlzd.
24 Mk. Jeau Wich , Biebrich
a. Nb, Neugasse 6._8992

g. Rödelheimer,
Maucrgassc 10,

empfiehlt sein reichhaltiges
Lcdcrlagcr . 728

Auslchnitr billigst,

Anzüge, Patelots , Joppen. Saccos.
Hosen und Westen, Schulhöfen
stauend billig. Schwarz- Anzüge,

seltene Gelegenheit.
Hengasse 22,  1 Stiege.

Kein Laben. 9293

I, P. Weimar,
Bilder- it. Spiegelrahmen-Fabrik,

Langgasje 26. — Tel. 1990.
Moderuc Einrahmungen.

Photograplfieständer.

unter weilgebcndstcr Garantie, so¬
wie sämtl. Stahlwarcn empfiehlt

Paul Ullrich,
Kirchgassc 34 . 2383

Schleife,iu. Reo. gm und billra.

l!,-i Gicht
ltlieiHiiatismus
8MMMWNeuralgien
nehme man Ill (l0 iOl ' lll

(OlthoorybcnzoLsäure-
mcthylenacetat).

GiLnzends Erfolge,
auch bei vcralt. Fällen! Ohne
schädliche Nebenwirkungen.
Dr . med. W. in F. schreibt: Bei
meinem fei 8 Monaten bestehen¬
den LchultergelenkrheuinatismuS
ist der Erfolg durch Jndoform
ein sehr befriedigender Bor«
rätig in Apoth. zu 75 Pf . u.
M. >.50 Aerziliche Anerkennungen
und Krankenberichte sauf Wunsch
zu Diensten. 932/106
pl-ch" Nach Onen , wo nicht zu
haberi. versende bei Boreinf. des
Betrages portofrei! Fritz Schulz.
Cl>c!». Fabrik . Leipzig.

HiirlMark
das Los der beliebten
4 teu and letzten

Essener

Kpiegerheim-Lotterie
Ziehung am II. und 12. Dezember
Günstige Gewinnaussichten

Ge . nnUbetrag I . WCl©0 Mark1.IInn!><K'ewinn
JiLÖ ClOO Mark

2. llauplKOwinii
Mark

19 Gewinne in «.

BOQC
3500 Gewinne ms.

19000
Lose ä 1 Mark JÄ*
l>ort->und Liste 80 Pfennig extra
empfiehlt dae General - llebH
G. Pf Ordte L,mbSertenr's” U7h0|73
sowie sämtliche durch Plakate

kenntliche Losegesohäftc.

Mark

Mark

Echte Frankfurter Würstchen
30 u. 36 Ps. 2189

Sem! rche Fisch-Mariuaden.
stkeue Konserven frisch eiugetrosten
Bl A Sckmeider, Nerostraße >4

Werter Herr!
Dellen Dank für Ihre bewährt»

Rlno-Lalde. Tett 2 Jahren habe ich
eine w,mbe fnuh geh»bl : notfi Ge¬
brauch Ihrer Siiua-Satoe 1(1 die Han«
gehellt.

Gruß bo»
» « I. Mell « .

Friedrichs herz . 10 /12. 1906.

Diese Riiio-Salb « istI» den meisten
Apoiheke» zu haben, aber nur echt In
kdriginalpactung weih-qrtln- rot lind
Ftiina R EchuberiLL».. Weinböhla

FiNIchiingen weile man zurück

>-><-, ür Grcbiruudbcsitzcistochier,
- ^ 2JJ .. cv., hübsche, schlanke
Figur, 80 000 M B-rm. s, Brud.
pass. Heirat. Seriöse Bewerber
bei. Antr. an „Fides", Berlin 18
zu richten. 13/132

Der

Arbeits¬
nachweis

der
FLiesbadenev

„Gensr̂ l.'
Anzeigev"

wird täglich Mittags
3 Uhr m unserer Ex-

!pedilioii Mauntiusstr. 8
angeschlagen. Bonl ' /z Nbr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kssteul öS

j in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

1 Ist Fel -
welches flott stenographieren
kann. f. leichte Bureauarbeit.

Iu zur Bed. d. Schrcibmafch.
gef. Ancr.i. m. Gehaltsanspr.
unter I . 3520 au die Eia.
d. Blattes. 3546

, -j,uuqc ,,rau , früher Köchin, s.
d AushilsSst. od. f. Samstags
ad. Sonntags bei Festlich leits-
Bällcu zu lochen. 3385

Kellerstr. 10, 1. r.
gebildetes Kindersräulein zu 2
19 Kindern von 8 u. 7 Jahren,
welches Perfekt französisch spricht
und etwas leichte HauSarb. über¬
nimmt, nach Antwerpen gesucht.
Varzust. v. 12 bis 1 Ubr Rosen-
llraste it 3403
kH"ua)tigcaravb

jt Koiuoniil», Ui. L>it» ll-
graphie u. Schrcibniafchlnc

vertraut, sucht per fof. od. 1. Dez.
Stellung.

Gesl.zOff. n. C. -L. 2844 an
die Exped. d. Bl._ 2844

jtftK iptelÄ.
leichte Beschäftigung. Näb. Noon-
straße 7. 3 l. 3667
CSTTTTTI sticht Monatsstclle
7f% t Hit Werdcrstraßc 6,
Froulsp. _ 3236

Männliche Personen.
Zeichner . Schlosser und
O Mcchanikerlehrlingc f.

K n. F . Merkeibach
(©. m. b. H ),

EifcnkonstruktivuS- u. Maschiul»-
fabrik Dotzbeim 3526

z. Zeichnen
von Bau-Zeichner

Plänen gesucht.
Off. u. I . H 3572 an Die

Exped. d. Dl 3645

rffiitt tücht. Glafcrgehilfe gesucht
Gneisenaustr. 5. 3. St . 3623

lb —20 tüchtigeGrundarbeiter
sosorl gesucht. Näh. Baustelle
Mainzerstr., links v. d. Germania-
Brauerei, oder Adlcrstraßc 61, bei
A»er._ 30J4
Tücht. Schneider

gesucht 3354
Wellri tzstraße3

Lckackterer-Lehrling geg. Bergu.ung
gesucht. 2793

_ Hellmundstraße 37.
[io llidil. Haiisliraiie

sofort gesucht. 3669
Kronenapolhelc, GerichtSftr.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abteilung für Männer

Arbeit linden:
Schriftsetzer
Schweizerdegeii
Hoizdreher
Metalldreher
Gärincr. Kunst- u Gemüse.,
Geibgießcr
Goidarbeitcr
Kunst-Schlosser
Schmied
Schneider aus Woche
Stuhlmachcr
Wagner
Zimmermann
Büreaugehülse
Fudrlnecht
landwirtsch. Arbeiter

Arbeit sueben;
Kaufmann
Küscr
Ma êr
Anstreicher
Lackierer
Tapezierer
Bureanacbülsr
Durea dienet
Eiukassterer
Pörner
Tag öhner
Krankenwärter
Masseur
Bademeister

WeiblielrePersonen.

m
einfach und fleißig, das etwas
kochen kann gesucht o65o

Bievricherstr. 8, 2, St.
wnatssrau aeincht 8815

_ Albrechtstr 42, 2. l.
-Atuche durchaus ers. Kinder-

mädchen(nicht unt. 29 I .)
zu einem Baby. Bedinaung : nur
gute Zeugn., 1' /» bis 2Vz und t>
bis 8 Uhr. Pagcnstcchcr, Heinrichs-
berg 10._ _ _ 3634
Lehrmädchen zum Kleidermacheu
^  qeiuchk Bcrtramstr. p 8631
(jKBJonatiSmnOrten qe*. 863-
♦vl BeNra»istra ße 2, p. r .

IFsBpfc UM,
ge lucht gegen guten Lohn 3358
’_ '_ Luisenstraße 37.
Ljchr - und lliählnäochcn sofort
^  gesucht 3417

San passe 26, 2. r.
taub . Lausmädchen gei 366;»
■jjjl Mar' tstr 26. Hut aden,
. . «-. abch-n und Frauen tonnen
wvw  nachmittags das Wcißzcug-
nähen, Ausdcssernu. Zuschneiden
tri. Helenenstr. 13, St .1. i645
^ »ehrmudchenf. Damcnschueiderei
^  gesucht. 2735

A. De gus, Am Römertor 5,

IkhklMdtzktt tzks cht.
M .Kuö sei, Schneiderin,Darkitr 3,2,
jkrm tücht. Mädchen für die

Küche sofort gesucht
Helenenstraße5

.669 (Gasthaus z. Anker).
klunge 'Mädchen lönnen Weiß-
XI zeugnähcn u. Zuschneiden
gründl. erlernen 2615

Schwalbacherstr 23. st. 1. l.
-Z- eur ordeutt. llltadweu erha,ten

Schlafstelle 2335
Römcrbcrg 29, 3

FL >n MadLen, welches bürgerlich
^2 - kochen kann u. Hausarbeit
versteht, zu 2 Damen gef. 2507

Rbeinstr. '-0. 1

WeiimacMs-Präniien.
In der Absicht, unseren Lesern sür einen ungewöhnlich

billigen Preis wertvolle Wei.machtsgeschenke zu bieten, hat
der „Wiesbüdener Genrral-Anzciger" auch in diesem Jahre
wiederum einige in Inhalt und Ausstattung gleich gediegene
Werke angeschafft, die et allen Abonnenten als Prämie zur
Verfügung stellt und zwar:

Der Ratgeber
für dar praktische Leben.

Bollttüntez . s u. bequemes Haiiv .' « . Nachlchlagc-
bnch für alle Angclegenheiteu des täglichen Lebens.

Praktischer Hausarzt und Rezcvtbuch nebst einem Anha ,ge.
cnrt,altend Titul .itur «», Anreden . üvSrtcrbu « der nenen
deutschen llicchtschrcibnnki, ZinSberechnnngS - und andere

wichtige Tabellen ustv usw., von
Dr. William Lobe.

Der Ratgeber soll nur rein praktischen Zwecken dienen,-
er umsafft eine vollständige Hausbiblivtlfck, erteilt in allen
nur denkbaren Fällen sicheren Rat. ist daher das nncntbelir-
lichstk Werk für Jedermann. In ca. 1300 zweispaltigen
Seiten befinden sich tausende, von bcw hrten Fachmännern
gemeinverständlich dargestellte Ratschläge, erläutert durch
1200 Illustrationen und farbige Kunstbeilagen.

Der Preis sür dieses Werk ist ein außerordentlich
niedriger und steht nicht im Verhältnis zu dem Gebotenen,
denn auf dem ganzen deutschen Büchermärkte dürste noch nie¬
mals solch praktisches und umfangreiches Riesenwerk so
billig  angeboten worden sein.

§;ßjci)ei!fP!llerm" Prämienpreis 3 Mk.
gefucht
Schwasbacherstraße 55, bei Pscisser.

Herderstr. 31 , Part . I„
Melleurmchweis,
Anständige Mädch, jed. Koniesffon
finden jederzeit Kost u. Logis sür
I Mk. täglich, sowie stets gn:e
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gärlucriimcn, Köchinnc», Haus - u
Alleinmädchen. 40 l

Arbeitsnachweis
l'ür I'rnnen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Vermittelung

Geöffnet bis 7 Ubr Abends.
Abtheilung I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
A.fiöäim.cn (für Promt),

Allein-, Haus«, Kinder- und
Kückenniädchen.

B. Waich», Pu?» u. Moi.atsfrauni
Näherinnen. Lligleriilnen uni
Lausmäochenu. Laglöbnerinnen

Gut empsobleu: Aiädcheu eraallin
sofort Stellen,

AbtheiiunA- ll.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.sräuleia- u. -Wärterinnen
Etütz-n, Hausbälterinnen, fr;
Bonnen, Jungfern.
Gefeltsckasieriirn-n.
Erzieoerinneit, äomatoristin.i: »
Lerluuicrinnen. Lehrmädchen,
Spraaitebrerinn-n.

B.  für sämmtliches Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Heiei- u NesiaürationsköLinnen.
Zimmermädchen, Waichmädchen
Befchließtrinnenu. Haushälter¬
innen, Koch-, Büffet- u. « eroir.
sräulein^

6. Lentraisteile
für Krankenpflegerinnen

* unter
Mi.wirkung der 2 ärztl. Vereinen

Ti : Adressen der -rei gemeldeten,
ärztl. cinvioblenen Pflegerinnen
sind zu j-cer Zeit Lori zu erfahre»

Portofrei inkl. Verpackung: 1. Zone Mk. 3.35 , sonst
Mk. 3,60 gegen PorauSbczahluug.

Diese Prämie ist als schönstes, außergewöhnlich vor-
teilhastes, cnorni billiges Prachlwcrk urld Hausbuch für
Jeden geeignet und dürfte der nicht zu große Vorrat bald
vergriffen sein; man wolle alfo gefl. möglichst sofort dil!
Prämie in' unserer Expedition in Empang nehmen.

Als LvvsiLs pr>2mi « cmpsehlcn wir:

k».-. .tzeck's
lebende Bilder

aus
dem Tierreich.

Das Werk bat
ein Format von
35X28 cm, ist in
cinempraci tvolle«
viersarbigeuEiKff
band sttbunden u.

_ r enthält ca. 200
Tiekabbildungen aus Dem Befiande des Berliner Zoolog',
ischen Gartens. Es handelt sich bei der Darstellung den
Tiere um Momentausnahwcn, die das Tier in lebensvolle
und ihm eigentümlicher Stellung ans der lichtempfindhchc^
Platte sestgcbannt haben und so die denkbar lebendlgslk!
Anschauung hervorgerusen ist. .

Tieräbbildnngen in dieser Größe, unmittelbar vom
lebenden Urbilo genommen, sind bis jetzt in Deutschlan
gewiß nicht vorhanden. Da außerdem unter jedem Bilde
eine genaue Beschreibung dcS dargestclltcn Tieres gegeben ip>
so eignet sich das Buch sowohl sür

Schule und Familie
als auch sür den

Gelehrten , Künstler nnd Tierfreund.

Prämienpreis 3 Mk.
Die Prämien können in unserer

Expedition Mauritiusstrasse 8
eingesehen werden und bitten wir um frühzeitige Bestellung'

Verlag des
Wiesbadener General -Anzeiger

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden. >■
Telefon 199. Telefon 199-
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Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger
des

Wiesbadener General *Anzeigers,
linier Wohnungs*Anzeiger erscheint3*mai wöchentlich in eine:

Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem Znterellenten in unterer Expedition gratis verabfolgt, t̂ v
Billigfte und erfolgreichste Gelegenheit zur Vermiethung von Geschäfts*
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

nter diefer Rubrik werden Snferate bis zu 4 Zeilen bei 3*mai
wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
feTir Ciss? t^ rSi  css ?Css»?t& a  l >s »e vLd

' " ' Einzelne Vermiethungs-^nierate5 Pfennige pro Zeile. . . .

I WljNUßSMchNjS-KuMI!
Friedrichstratze 11. ♦ 3

I ffiofltnrrtie Beschaffung von MietH

LionL Cie.,
Ttleso « »08 '

und Kausobjekten aller An -

/jSesucht per I. April 19U7 eine
viF Vierzimmerwobnung (Preis
6—700 Ml.), möglichst Mittelpunkt
der Stadl, Näh. Bärcnstraße 4,
1. klage. 2746
FLhepaar mit 16jähr. Tochter
® sucht sogleich für vorüber¬
gehenden Aufenthalt

2
Wenn möglich mit tcilw. Küchen-
benutzung.

Angebote mit Preis u. E. 2815
ini dir Exped. d Bl. 2808

ein kleines Landhaus
in der Umgegend von

Wiesbaden mit etwas Stallung,
Gart.» od. Land zu mieten gef.

Off. u. 0 . W. 1609 an die
Expd. d. BI. 16:10

Wilhelmstr 4 , S .Etagr
9 Mm., Badezimmer u.
Zubehör, "neu Hergericht,
(seitber Fränl. Schmitt,
Damenkonfektion),Haupt«
U. Lieferantentrcppc, fof.
■tu vm. N. Burea >Hotel
Metropole vorm. 11—12.

6052
Bä I

^juisenstr. 6, Gartenbaus,
frühere Billa von Bosch,

^ing. a. Wilhelmstr.,insges.10
Zim. und reiches Zubehör,
Gas, elcktr. Licht, sehr geeign.
für Aerzte, ganz neu berge-
richtet, per sofort zu verm.
Preis 2700M. Näh. Bureau
Hotel Metropole, 7805

Albrechtsirahe 41,
nahe d. Luxemburg»,:, u. d. Ring,
st die südl. gel. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zim., Balkon, Baderaum u.
reicht. Zubeh., bei ges. Luft und
freie Auss., weg. Wegzuges des
seith. Mieters sof. anderw. zu vm.
Näh,  das., 3. St . 3835
^ricünchstr . 50, 2. Et., schöne
El ö-Zim.-Wohn. zu vermieten.
Näh, 1 St . r._ 3227
{Änei -enamtr. 9, 3., fckiön5-Z.-
^^ IWchnung mit reicht. Zuvch.
zu verm., auf Wunsch auch an
zwei keine befreundete Familie».

Näh. l . St . r. 1289

^Lncherstr. 17. Neubau, sin»
Wohn, oon je 4 Zimmern

nebst Zudc.,.. der Neu zeit entspr.
etngcr.. per lof. od. spät, zu vm
Näh cortf. Pari . r. 4456
tztzHlücherstr. 29, Neubau, schöne

4<, 3- u. 3-Zim. ° Wohn. m.
Bad ul a em Zubeh. aut sofort
zu verm. Näh. BauburcauBlüchcr-
straße 39. 107
^otzheimerstraße 69, Bdh., Woh-
^ nung von 4 Zimmern per
1. Januar 1907 zu verm. 2625

Nab. park.
«vrvaqerstr . « 4 Z. Lo., o. Neu-
^ zeit entspr. Näheres daselbst
I. rechts. 1471
{Äneiitnauftr . 7. 3. Et., 4-Zim.-

Wohn., der Neuz. entspr.
sebr bist, zu vm. Näh  1 . St 7879

SsLötbeiirake 23, b-Zuii.-Wohn.
^ mit Balkon, reich!. Zubehör
u. Benutzung des Hausgärtchcns
sofort od. später zu verm. Preis
900 Mk. - 4969

F^ uitao-Adotssii. 7. neu herger.,
^ *  geraum. 4-Zim.-Wohn, xt.,
mit Balkon und allem Zubehör
auf gleich oder später zu verm
Näh. i. St . 2877

Herder,tr . i, b-Zim.-Wohnnng,
süd! geleg. Wohn., Balkon.

Bad und Zubeb. lof. z. vm. 19223ab nur. 20  sch. 5-Zimmerw.,1. u. 2. Et , mit Zub. auf
sofort zu vermi.-teii. 3588

Näheres parterre.3autttlv.28, am Kaii.-Friedrich-Ning, 1. Et., sch. 5-Z.-Wohn.,
Balk., Bad u. Zubeb. p. fof. od.
sp. zu verm. Nah. p 1709
^Dartstr . 37, Bel-Ei., 5 große

Zimmer, Küche und Zubeh.
preiswert zu vermiete». 2175

'Näheres2. l.
L> ch->sl»raß- 6, nahe KauerF .icd-

rich Ring, Neubau, sind schöne,
der Neuzeit entspreche de 5«, 4- u.
3-Zimmer-Wobnungen sofort zu
verm. Näh. daselbst. 0295

8 üiiurner . "j |fi -i -»i»Mi»iiiiiimmnn m iiim ■iiwiiiI'
. " TTniiYnirn?

°.»Ilhtiiistr . 71, Bel-Etage, herr-
Ichastl. Wobn. von 8 Zim.,

>>tost reicht. Zub., neu bergcr.. zu
Näb. im Hause. 8574

I °°unus,ic. i , 3. St .. 8 Zu».,
7* Küche. 2 Maus., Keller und
ZUbeh. per fofort zu verm. Näh.
, G. Philipp!, Dambachtal 12, l,
it' . Wohn.-Bureau Lion & Co .,
v^ drichstraße 11. 4301

iLine W-huung, 7 Zim., Bad,
Kücheu. Zubeh,, auf sofort

«“ vermieten. 3399
Friedrichstraße 29.

PH^ otttjenuBe 5 >. Ecke Moritz.
, straße 58, eine schöne neu

rgcrichrete7.Zimmer.Wohnung
l Bach2 Balkoncu. reich!. Zu-
Vor, per sofort ob. später zu

L ü, N. park, rechts. 26Z6
^vtzbeim »5 7-Zimmerwoonung

^üche reich!
«Ud.hör per I. Apr. 1907. 3170

5 Zinuntir. 1
hochmoderne herrschaftliche4«

Wm- *)■ mih ß.n»; und S-Zimmcrwohnung
Jinmt ntra^ c'äunn und allein

Wfort, in der Nähe Wiesb. bill.
iUgeaen. Offerten it. S . K. 107

d. Blattes. 30 63
-a -., gr . S-Zl„,..W.

[ha,.1’ «lleni Zubehör , sofort od
" c SU verm. Preis 1100 M.

1342

tzD̂ tUa Kesscibachiir. 4, Wvonuilg
mit 5—6 Zim. und Zubeb..

Bel-Etage, per sofort od. sp. zu
verm. Oli-nr Zwci-FamilienhauS),

Näh. Max Hartmann,
7354_ Schützenstr. 1,

oritzstraße 88 b-Ztm.-Woiin.
mit mod. Bad, Gas u. clektr.

Sicfit, Warm- u. Kaltwasserleitung,'
alles große Räume, per 1. Jan.
1907 zu verm. Wohnung ivird
gänzlich neu u. mod. hergerichiei
u. sind. Wünsche weitgehendsteBe.
rücksichtigung. 9362
_ Stciubcrg u. Borsanger.
^ »ettelveck- u. Rmgstr. ü-Z:m.-

wohnung p.-r fofort zu verm.
stiäb. Zielcnnni 6. rart. 1359
^ > ran>enslr. o3, 1. El., berr-

schastl. Wohn. v. 5 Pracht»,
großen Zim., Balkon, Badczim.,
Speisezim., 2 Mans., 3 Kell. per
sofort zu venu. Näh. P . 8767

>ranicnur . 38, Bdh., u , Wahn.
^  von 5 Zim., Küche, Zubeh.,
2 Maus., 2 St. zu vem 2173

tametiftr 45, Milte 0. H-ra-r
straße, find 2 herkschaslliche

ä-Zimmcrwobnung, zu verm. N,h.
daselbst bei Spitz. 8258
'Zrecrovenstr. 32, Wohnung von
v 5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reicht. Zubeh. z. vermieten, illätj.
vork. 2505

»l ^ ' t' bait HaUgartcriir 5 sind
sch. 4- u. 3-Zim.-Wohn.. der

Neuz. enlspr. mit clektr. Licht
eingerichtet, per sof, od. später zu
verm. Näh. das. park., bei Karl
Forst, Maurermeister,_ 2051

'.) » »»» , Wodnuna, pari.,
Mit Zubehör

Preiswert auf 1. April zu verm.
Näb. Karlstr. 37, 2. 1._ 2176
LAMliiraße 42 neu der.er. sch.
« »- Wohn., Bel-Et., 4 Zimmci,
Bad, Küche, Keller, an r. Leute
sofort zu verin. 1467

Näh. 2. Stock._
irtieiiiftcauc 1, Ecke Niederwald-
* • ' llraße, sch. 4-Z.-W., preisw.,
per sof._ 1673

leiststr. 16, Neubau, sind 3» u.
*5*; 4-Zimmcr-Wohn.. b. Neuz.
enlspr. eiliger., zu vermieten. Näh.
das Part._ 1355
iC '.t Kleisisir. sind Wohnungen
^ von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Maus, und allen der
'Neuzeit entspr. Zubeh., auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. H-rdcr-
siraße 10, l. Etage und Kaiser
Friedrich-Rin1 74, 3. 223
E^lcke Luxemourg- u. Hcrder-

straße 15, sch. 4- Zimnier-
Wobn. mit Bad und reich!. Zu¬
behör per sofort zu verm. Näh.
im Mctzgerladen_ 3152
^utieuur . r4 iit im Gth. eine
^ 4-Z>m.-Woh». mit Zubeh. aus
15. lliov. od. spät, zu vm. Näb.
Bdb., 2. St , bei Noas. 8789

ctjiirrgcLffe 14, 4 Mansarden»
auch einzeln, billig zu ver¬

mieten̂ _ 1939
VBSg>'cf)cl4I|er!( 6, 2., 4-Zimmer-

lvohnung mit Bad zu vm.
Näh. Kirchgasse 54, pan. 6422Orantcnstr.52,2.Etage,sch.

4-Zim.-WohNung m. Zube.
bör zu verm. Nähere- daselbst
Laden. 3217

ncudcrgertch' itc Z-Z.-Wohn.
wo Astermietc gestattet ist.

wegen Geschästsübeniahmr mit
Nachlaß zu vermieten ab 1. Dez.
N. Adelheids,!-. 46. Htb p. 3140
schöne 3-Zim. Wo hu. tut Part: nö Lachstock alt rub. Leute
auf sofort zu verm. 8851

Adclbeidstr. 81.

^ttbeechtstr. 41
sind 2 Mans-Wohn. i. Hth. von 3.
und 2 Zimmern, Kücheu. Keller
sof. oder später zu verm. Erster?
Wohnung eignet sich für 2 finOetl.
verw. Fam. Näh. B., 2. St . 813
CTJeubau Ecke Blücher- und

Gneisenausir.. sch 3 Ziin.-
Wobnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blüchecstraß: 17 bei
Fr . May . 4457
>»Lluchcrstr. ob ist in der Bcl-

Etage eine sch. 3-Zim,-Wohn.
mit Zubeh. bill. zu verm. Näh. i.
Kon'or, pari. links. 1354
jOjluctjeritr 27, 3 gr. Zimmer m.
N Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh. daselbst1. St . rechts.
CI >,otzheimersir 55, sch. 3-Zim.-

Wohn. (Mtlb.) mit Gas u
Kehlenaufzug-per sos. oder später
zu verm. 1047
Htotzbeimerstr. 69, zwei 3-Z,m.-
27 Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten. 1114

^LLneiscnaustr. 25, 3-Zlmmcr-
Wohnung (2. Etage), freie

Lage, sosort od. spät, zu verm.
Näh. Hth., 1. r. 1365
AsLöbenstr. 14, 3., 3 Zun., Bad,

^ 3 Balk., E. und Zubehör
zu verm. 3218

Audäu Gefar. Vogler
Hallgarterstr., Bdh.. schöne 3-Z..
Wohn., der llieuzeit entspr. einge¬
richtet, preisw. zu verm. 1512

Näh, zu erfr. Bdh.  pari.
^ellmundstr . 6 3 Zimmer und
«sx Küche bis 1. Januar zu vm.
Näü. daselbst  pari . 2345
O^ ahnstr. 20. sch. 3- od. 5-Zim.
Vl Wohn (2. Et.) preisw. ,of.
zu verm. Näh park. 1252
/ »Lckc Klciststraße sind Wohn, v.

3 Z. und allem Zubeh. per
sofort zu vermieten, 1469

Näheres pari.
LUIeisUir 8 polizeilich genehmigte

hübsche Frontspitziv., 3 große
Zim., sof. zu verm. 9296

Mudau Heilmann,
Ecke 2. Ring u. Lolr.-Str . sind
der Neuzeit cntipr. hübsche, sreiqel.
3-Zim. -Wohn, per Jan . zu verm.
Näh das. zw. 11 u. 1 Uhr. 2472

»» »oritzstraße 23. Geh. p., drei
Zimmer und Küche, mit od

ohne Werkstatt, zu verm. 2865
Näb,  I . Etage.

^eerobenstr . 24, 3. St „ mod.
3-Zun.-Wohn. auf gl. oder

spät, zu verm. Näh. I. St . 3074
(Atciugaffc 6 3 Zim. u, Küche
^ lof. od. spät, zu verm, 850
^tcingaffe 6, schöne3-Zimmer-
^ wobn. zu verw._ 1640
jcXtemijaffc 19, Dachwohnung.

3 Zim. u. Küche zu verm,
Preis 2 >>M. monakl. 8159

t teingaffe 25,Hth.,1.St.,eine3-Zim.-Wohn. m. Zubeh. gl.
später zu verm._3576

iAchieriieinerstrage 18 3 Zimmer
und Zubehör, im Mittelbau,

zum 1. Jan,  zu verm. 1358
^Ittalostr . 90. 1., 3 sch. Zim.-

Wohn, billig zu vermieten.
Näh. P. Lerch, Dotzheimer-

siraße 172, Part._ 6786
Ytterderstr . 3. sch. 3-Z,-Wahn.,
*** * der Neuz. entspr., mit od.
ohne Werkstatt zu verm. Näheres
das Part, rechts 3859
HffAcstcndslr. 3 sch. 3>Zimmer-

Wohn, zu verm. Näh. bei
Architekt Meurer , Luisen-
straße 31, 1. 987

Westendstr.32,
§ti)., prachlv. 3-Zimmer Wohn,
zu verm. gZ 37

^eotzheimerftr . 82, 3., 3 Zim.
it. Küche sof. od. später zu

verm. Näh. Hochp. 1708
^hotzheimcrstr. 97», Bordrrp,

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz, entlpr., ,zu verm.  6816
Lr>otzheimcrstr. 97», Bordcrhaus

3 Zimmer-Wohnnngeii, der
Neuz. entspr,, z, verm. 68l

S*i unseren Neubauten ander Dotzhciuicrsir. Nr.
108. 110, 112 sied in dcn

Vorder-Häuseru
gesundeu. mit allem Kom-
jori der Neuzeit ausgcstattete

3-Zim>ncrwohii'.l!!g.,
auch an Nichliii'lg.jeder
sosort oder später zu ver¬
mieten. Di- Wohnungen
lö/inen täglich eingesehen

! ricrdcn. Nähere LluSkunst
mittags zwischen'/-L—3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kicbricherstr. 7, 'Part,
links. 1136
Beamlcn-Wohnungs-Verein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

tzAAettclbeckiir. 5 scpönc3-Zimmer-
-v» wohnuugcil mit allem Zubeh.

l sos. b:ll. zu verm,_1436
^ » ettelbeckstr. 5 schöne3-Zimmer.
V*  Wohnungen aus gleich oder
später zu verm._ 3100
K8<eit-ib-ckstr. 7. Este S)orkstraße.
*  sch . 3 Zim.-Wohnungcu mit
reich!. Zubeh. zu verm. stkäh. dort
im Laden.  6425
^LKeugassc 22 ist eine3—3>Zim.-
'*' *  Wobnuiig zu verm. 3072

ranicusiraßc 22, Hrh., 3 kl.
Zimmer u. Küche billig zu

ve riui' len, _ 3044
|, “̂ ranitnitr. 60, Mttb. 2., 3 Z.

und Küche zu verm, Näh.
Bdh. 3._ 2772
hF^arkweg1. 3 Zim., Küche-c.
V  per sofort z» verm. 440

I!äh. Nhcinstr. 52, 2.

ĥ auenthalersir. 8. sch. 4-Zim.-
Wohn, mit reich!. Zubehör

sofort zu vcrnuktcn. Näh. daselbst
bei Fr. Norlmann. 9867

'Atwlichternraße 22, 1. H. o.
AdoliSallce, sch,, „cu herger.

P -W„ 5 Z. u. Zuv. a. gl. od.sp.
u, vm. N. 3. Et 2866
Ottnmermaiin raße 4 Woon-ing

-O >>" Sl . von 5 od. 3 Z.
m. r . Zub. ans 1. Januar 07
zu vermieten. N. H. p. 2816

<AL!ücherp:atz 3, prachto. 4-Zim.-
Wohnung mit allem Zubeb.

pretSw. per 1. Januar zu ver¬
mieten 1366

dolf- allec 57, 2. El., schoiic
■> 1 4-Zim.-Wohn., reich!. Zu¬
behör, aus sofort od, früher z»
verm. Näheres im Baubureau
nebenan Nr. 59, Soul. 8439

tt ^ heingauerilr. 2. Zwe, herrsch.
VI  Wohn.. 4 und 5 Zimmer
per sofort oder 1, April 1907 zu
zu verm. 2484
^eerobenstr . 27, Hth, 1. x„ cteg.
^ 4-Zlmmer-, ev. 5-Zini..Wohn.
mit Balk ii. rchl, Zubeh. zu vm.
Näh dal Vdl, l. 1575
>H»rörthurab - l3 4-Z,m. W vbn

mit Zubehör per fof oder
später zu verm Preis 600 Mk.
Nah rar ! 947

ieteuring l . 4-Zim Wohn., bcr
-O Neuzeit entspr. ausgest., per
losort zu vermieten . Näh . pari
Unk«_ 1356
-Vetfnrmg 3, 3, I. . schö.ic 4.^ ..
0  Wohnung Mit Bad. clektr u.
GaSl. u. zwei Volk. wegzugShalber
b,ll. zu verip._ 2013

jOtlftc. 8. ich 4-Zim.-Wohn.
aus gleich oder sväter billig

zu vermieten 3330
ti»» orlstraße II . , Herr! 4-Zu,,.-
5 / Wohn v' i gleich od spätei
billig zu oerm Näh. dal. 3219

^otzheunersiraße 126 sch. gr. 3-Z.-.
sV  Wobn. fof. oder spät, zu vm.
N. Konlor._ 1610
4tf»ltmUer|trajje 7 Hlh., 3 Zu,,..

Kücheu. Zubehör, per sosort
zu verm. Näh, bei Best. 8152

^HAortstraße9 srdl. 3-Zim.-Wohn.
‘ZJ  vollst. neu rrnovierl, sofort
zu vermieten.  _ 1361

Yorksirasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Zim.
Wohnung nebst Zubehör, prciSw.
zu vermieten 547

Näh, daselbst, 1. Et. r._
$J | oc(»r. 17, schöne 3-Zimmcr-
Zß  Wohnung, pari., sofort zu
verm Preis 480 Mk. 3098

orlstr. 33, ,ch. 8- -jim.-Wohn
ZJ  wegzugShalber mit bedeuten¬
dem Mietuachlaß zu vm. N. b. I.
Neinbard, pari.  1364

Aetevrmg^
3-Z»nmcrwohnungcn mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allein
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
sofortz» vermieten.

Näh. I. Stock. 9934

9FdlancJtr . 82 », Landhaiis-Ncu-
T *7 bau , in gesunder, freier Lage,
mn prachtvoller Aussicht, sind
schöne3- u. 4-Zjmnicr»Wohnungen
mit GaS, Bad u. Balkon aus sos.
zu vermieten. Näh. daselbst bei
Fricdr Becht. 9592
«»Ĥ aucnthalcrstr. 9, Hth., 2-Z. -

Wohn, auf gleich od. 1. Okt.
das. auch Z-Z.-Wohn. (Dachgesch..
Mild.), 360 M„ sof. od. spät, zu
vm. Näh. Bdh.. 2. St . 4385

ckzLvilillcrstr. 7, Hth., 3-Zimmer-
wohnung mit Zubeh., aus

gleich od. sp zu verm, 755
^ .Ucubogengasse9. sch. Wohn.
M 3 Zimmer, 1 Küche, zu 525
- per fofort zu verm, 8119

| £;itnotcnftr. 3. 1., freundliche
7^ Wohnung von 3 Zimmern u.
Küche zu vermieten. Näh. 2186

Ecke Dotzheimersir., Laden.
^rieorichstt . 8, Hlh., 3. St.
ö 3 Zimmer, Küche per sofort
od. später zu oerm. Nä-h. b. Herrn
Tapez. Bremser das. 4047

3^r,edrichsti. 45,kl. Mansardwohn.. 3 Zun., Küche uns
Keller im Bdh. an klnderl. Leute
per sosort zu vremieien. Rah
Bäckerei. 4760
F^Lneiscilaustr. 8 in , Boidei- u
W Himerh. sind schöne3-Zim.
Wohnungen mit reichlichem Zubeh.
per sosort zu verniicten. 1844

Näh. daselbst von. liniz
nciicnaustraße 15. I. r. . gr.

v"/ 3-ZiMinerwvhiiu>ig. der Neu¬
zeit entspr, ctnger. billig zi, r>er-
niieicn. 2520

mhcingaueriiraßc5,Hth.,schöne
3 Zim.-Wohnung mit Balk.

per 1. Januar zu vm. Näh. bei
Keiper, Bdh., Hochp._ 1260
schöne 3 7fuiimcrwoha. sind zu
^ verm. per sosort Rhcingauer-
straße 18._ 4327

tehlstr. 2, 1. r„ ich. 3- u. eine
_ ' 2-Zimmerwohnung per sosort
oder später zu verm._ 3567
ÄOomerberg 17. 2 , ,ch. 3-Zim..
®*-Wohn. m. Zub. kPrcis 420 M.)
per 1. Jan zu Perm._ 3L63
S¥5-ö0erftr. 3, 3-Zimmer-Wobn.

per 1. Jan zu verm. 2373
SMiJöDerffc. 5&; 1 Eli Ẑ Zliii'

mit Küche und Zubeh per
sofort oder 1 Januar zu verm.
Näb. im Laden _3155

W * Wohn in, Bordcrh aus gl.
oder ipäler zu verm.  2513
^Lcdanstr . 5, hth. 2,3 Zimmer,

Küche und ,-jubeh «us gleich
oder später zu verm. 674

Sierenring6,Bdh.3., schöne3-Ziinmcr-Wohnung per
1. Jan . 1907 sosort wegzugshalb.
billigst zu verm. N. p.  1360

Biebrich.

Sine3-Uliing
Mit Zubehör per sosort zu
vcrmielcii 9945

Franksurterstraße 19.
^L >»e sa.öue 2-, auch3-Zimmcr

Wohnung im 1. Et . mit
freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm. Schierst,incrstr. 2,
Dotzheim.  _ 2664

In dem Hause Rheinftr. 26 in
Dotzheim sind zwei 5443

flhiillk MlllUtpt
zu 3 und 2 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verm. Näh. Friede.
Bonhousen . Fricdrichsir. 4.
»rleidcuftadt . Mehr. Z.Zim.-

Wohn.. 10 Di. monatlich
cinschl. Wasser und elcklr. Licht,
und eine 2-Zim.-r8ohn in der
Hahnches-Mühlc, an der Haupistr.,
Aarstr., zu vermieten. Fr . Gehm.
„Gastbaus zum Aartal.  2144
ttüt Schierstcinu. Rh., Wtes-

badeucrstr. (Neub.). im 1. El.
zwei3-Zim.-Wohn, (ü 300 M.,
cvenl. mit Garten p. sofort cr.
zu verm. Näh. Ncugafle 3,  WieS-
baden 6067

schöne ,. Z.Zini. Wohnung aus
1 Januar zu vermieten.

Eeerobcnstr. N . H. 1. St . r 1479
^ cerobcnitr. 2 l, Borderh. cteg.

Wohnung von 3 Zimmern.
Küche, Mans., 2 Balkons rc. per
l. Januar oder spälcr zu verm.
Näheres daselbst. 2244

ii Zimmer. ]
tjll &lctfli. 13, Bdh., Dachwohn.,

2 Zim. u. Küche, p. 1. Dez.
billig zu oermielen. Näh. Hlh. p.
bei Ph, Nupnert._ 12(305
V9| d-entrag/ 33, Neubau, schöne
<4 Dachw., 2 Z. u. Zubeh. zu
verm. N. Laden. 337  •
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/öneiltnauOr . 8 im Hinterhaus
HgJ I jdjönc 2-Zimmerwahnuilg
mit Zubehör per sofort zu ver¬
mieten. Näheres Lordcrhaus.
pari lintz. 1845

^Ll >ieileiiaustr. 16, Gib . l„ 2-
H2^ Zim.-Wobn. m Zubch int
Abschluß los zu verm 2192
^Löben 'lratze 2, Hth. säivne 2
H2J Zimnike UN» Zudehöi aus
1. Januar zu oerwieleu Näh.
Ldh. park 3528
/2Löbenstroße 11. Mtb , 2- sttm.»
Hg^ Wodnunq an kleine Familie
zn vermieten 3530
iTC' obnuna non 2 Zimmern unb

Küche nur an dran Leute
zu veim Göbenstr 19. 1679
FLveldestraße 24, zwei Zimmer»
HgI Küche(Dachstock) per sosori
an ruh. Lcuie zu Perm Näh.
Vas 1. Et 8584
^HHicubau hallgarterstr. 5 sind

2<Zim »Wohn mit schönen
Balkons so'ort. außerdeme Wcrk»
stättc, ca. 60 Q .-Mtr.. mit oder
ohne Wohn, zu verm. Näheres
das. Ldh. vart.. bei Karl Forst.
Maurermeister. 2052

Neubau Gebr.Vogler
Hallgarterstr., Mittelbau, schöne
2-Zimmerwohn. prSw zu vcrm.
Näh. zu erst. Bdh. vart 1513

Neubau
yallgarterstrahe

schöne2 Zimmer-Wohnungen mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Speicherverschlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit cmsprechcnd cin-
geriditel. aus sofort oder später
zu vermieten.

Daselbst im Scitenban schöne
2-Zimmer-Wohnungen mit Balkan
zu vermieten. 6994

Näh. am Bau oder bei Architekt
R. Stein, Blücherstr. 34.

^Lartingitr . 6» Eine 'Wohnung.
pari., 2 Zimmer u. Keller,

auf 1. Dezember zu verm. Räh
2. St ., beim Eiocnt. 2381
«Lellmundstr. 15, Hth., 2 Dach-
HI zimmer per sosort oü später
u vcrm. 2990
^ » eamunditr. 40, sch. 2—3-Z.

Wohnung per sofort z. vm.
Näh. 15 St . l. 6904
^erderstc 26, 9 Zim. u. Küche9g per sos. zu verm. 2352
^ ^ erderstraße 33, Hth., sch. 2.-Z -

W.. Abschl., 1. Jan . zu »m.
Näh. Vdh. Part. 3158
^L >rschgraocn 26, 1,, eine 2-Z.»9g Wohnung nebst Zubehör zu
vermieten. 1725
Iktchöne2-Z,mm r-Wvhnung mit
I Glasabschluß im Hth., Dachst.,
per 1, Dez. zu vermieten. 2438

Näh. Jahnstr . 20, Part,
L^ sarlstraße 18 Mans., 2 Zim. u
«J» gr. Küche, Keller zu permiet.

Näh. pari. 1772
arlstraße 36. Stb , 2 Zim. u

Küche zu vermieten. 3161
Näh. Vdb. 1. St.

LViaristraße 44. Mans.-Wohnung,
vH' 2 oder 3 Zim. mit Zubehör
zu Demi. Näh. Part. r. 9648
e7V>alier<Friedridi-Rtng 45, schöne
vH 2-Zimmec u. Zub/H. (Hth.)
an kinderl. ruh. Leue aus sofort
zu vm. Näh. Vdh. P . l. 4431
ttcbrstr . 23, Fronisp., 2 Zun . u

Küche an ruh. Leute oder
lg, Ehepaar gleich oder später zu
verm. Preis 20 Mki 1734
*»Weiii). Heilmann, Ecke2. Nillg-
V ®" und Lothringerftr., sind der
Neuz. entspr hübsche srcigclegene
2-Zimmer-Wohn. per 1, Jan zu
verm. Jiäbcres daselbst von
11- 1 Ubr. 2471
^judwigstr . 16. 9 Zun . u. ;iuwe
^  auf Sofort u. 1 einz. Zim.
zu verm. 7365

tuiergosje 8. Hlh. 1. St .,
'**+' *■ eine schöne neu Hergericht.
2-Zimmer-Wohnung auf gleich od
später zu verm. Näh. 1397

Manergasse 11.
(TJtdjöne9-Ztiii.-Wohnung zu vm

Weygergassc 18. 3032
-ff Mausardwohnuiig, 3 Zimmer

nebst Küche, an ruh. Leute zu
vm. Michelsberg 33, Ecke Sdiwal-
badierstr.. b. End ms 9868
tzlAdoritzstr. 9 sind 2 Mans. an
/w » ruh. Pers. zu verm. Näh.
1. r. 8405
^«»- oritzstr. 9, Dachw.. 2 Zim..
»V » Küche». Keller, an ruhige
Leute per sofort zu Perm. Näb.
l . r. 8497
^Hiociyk' r . 26, Ldh., 3 Rkani.

nebst Küdse zu verm. 2545
^Areroitraße 10. Hlh., 3 Zim.-

Küche etc. p sof. ober sp. zu
verm. s>käh. Vdh 2 links oder
Moritzüraße 50. 4443
^ ^ eronraße 11  ( 1. Et.), 3 Zim,,

Küche, Wai'dsküchen. Trocken»
lpeicker ui. Ben. tür 250 M. zu
verm. per so, od. später, 3151
«î Seroslraße 18 Mansardwohn.

3 gr. Zimmer, Küd)e und
Keller zu vm. R. 1, S :. 1427

LĤ dlerstr. 33, Neubau, schöne
'HH Dad>wohnung ans gleich oü.
später zn vm. Näb. Laden. 3743
VH dlerstr. 51, 1 Zimmer, St. sof.

zu verm. 2974
A dlerstr. 53, 1 Zimmer, Küche
qS  und Keller per sof. od. später
zu verm. Näh vart. 2985
^dlerstr . 53, 1 Zimmer, Küche
Sr  und Keller per 1. Januar zu
verm. Näh. part. 2988

dlerstraßc 54 ist ein schöner
Dachzimmer aus gleich oder

1. Dezember zu vermieten. Preis
7 Mk. vro Monat 2936
AI dlerstr. 59, 1 Dachzimmer u.

Küche, neu hcrgerichtet, nebst
Keller sofort oder später zu Per-
mieten. 3232

dlerstr. 61, i Zimmer und
Küche per sofort oder später

zu verm. 2984
FLin gr. Dachwohn., 1 Zimmer,
Hg Kücheu. Keller, auf 1. Dez.
oder später zu verm. 2945

Adlerstraße 56.
VßÜ dlernraße 57, Dachziinmer,

Küche und Keller per sofort
zu verm. 4070
VM blernsase 60, 1 Zim ., Küche,

Keller u. Mans Bdh. p. sof.
zu verm. Näh. 1. St . 2818
VBLleichstraße27, 1 Zim., Küche
^ und Keller (Part.) aus gleich
zu vcrm. 3362
V- Llüchersir. 10, HMu. p„ 1 Zini.

n. Küche auf sofort an ruh.
Leute zu verm. Näh. Mtl»., 1 Tr.
I., bei Jab . Sauer 8389
Mambachtal 12, Ldb., 2. Et.,

ein sehr sch. gr. Zimmer mit
Mans. sof. für 30 M. monatl. zu
vermieten. Siäheres E. Philippi,
Danibachtal 12. 1. 4637
(Atch. Zimmer und mövl. Mans.
^ zu verm. 1331

Dotzheimerstr. 10, 2.
Dotzheimerstr. 83, Mtlb . 1 Zim,
/^ und Küche(im Abschluß) sof.
oder später zu vcrmiet.n. t714

Näh. im Laden.
Tortkictutcritr . 8 » , Mittelb 9

l -Ziininer»Wohnungeu per )ofort
zu vermieten. SiähcreZ2. Et.
links. 570k
Lch. Zinmiec und mödl llRans.

zu vcrm. 1331
Dotzhcimerstraüe 104.

^otzheimer .r. 105, Hko, 1 Z.
und Küche per sosort oder

kväl' r zn verm. 1363
VHvpgeimeritr. 132. >Rcub., 1 sch,
H7 Zimmer mit Küche, Klosett u.
Epei elammcr im Abschl., (Keller)
aus 1. Januar oder später billig
zu vcrm. 2079

vrudenftrahe 8
1 Zimmer mit Küche auf gl. oder
fpäter zu vermieten. 9560
ĉ /raiikenftr, 17, Dachwohnung,
O " 1 Zim- und Küche(Ldh.) zu
verm. Näh. Scharnhorststr. 34,
pari. 1544
«̂ rankenstraße 19 1 Zimmer und
A Küche, Ldh., Dachwohn., neu
hergerichtet, auf gleidi oder später
billig zu verm. 92. Ldli. 1. 891

Af (bredjtflraüe 44, Slb . part..
’ Wohn, Don 2 gr. Zim. und

Küche per 1. Jan . 1907 zu mn
Preis 300 Mk._ 3157
SfcSi'üniardrmg 5, Ldh., 9 Zim..

Kücheu. Zubch. p. l . Jan.
zu vcrm. 1680
^Arleichilrage41, H. L.. Id) g>.

L-Znn.-Wohn. mit Zubehör
an Heine ruh. Familien los oder
später zu vcrm. Näh Da). Bureau
im Hofe rechts. 9259
ÄSieicfjut 30. zwei Kim 1 Küche
»VI Man!. 2 Keller per I . Tez.

zu verm_ 9481
4lilüd )crftr. 23. Hth.. sind ichöne
/"ü 2-Zimmer-Wohnungen zu
nenn. Näh. baftlbü nn Laden ob
DiifotgSlH, 31, Part. I. 58 2
«AJulomitc. 12, patt., 9-Z»»mer-

Wohnung m ruhigem Hause
josort zu verm._ 1401
fSJ -üiomflt. 12 schöneu-Zim.-W.
*0 in ruh. deff. vess Hause weg.
Wegzug zu verm._ 1401

ambaüital 10, Gth., Dachflod,
w  3 Kammern u. Küche, sos. an
ruh., kinderl. Mieter, sür monatl.
22 M. zu verm. Näh. C. Philippi,
Dambachtal 12, 1. 5133
Dotzheimerstr. 4, Vdh., 2 Zim.,
U Küche nebst Zubehör, auf gl.
oder spät, an ruh. Familie z. mn.
Chr, Dormann._ 9314

Sotzheimerstr. 6. Hinterhaus,kleine Parterrewohu., sowie
ein größerer trockener Lagerraum
zu verm. 3011
^Nhotzhcimcrstraßc 26 2 Ziuiincr

und Küche per sofort an nur
ruh. Leute ohne Kind, zu v. 2252
IsHotzhcunerstr. 62, 1 Zim-, Küche

und Keller, event. mit Gcgen-
arbcit zu tim, Näh, p. 1. 3204

9otzheimerstraßc 68, Fronisp.2 Zim. u. Küche an ein; .
Person auf gleich oder später zu
vermieten_ 190
^ > otzheimerstraße<8, Äettenoau,

abgeschlossene Dachwohnung
von 2 Zimmern u. Zubehör̂ aus
1. Jan , zu vermieten._ 3058
^^ otzheimerstraße 83 , Mittelb.
/«£ / 2 Zimmer , Küche und Keller
tm Abschluß, sofort ober spälcr
zu verm. N im Laben. 1715
A^ otzheimerstraße v8 im Mtlb.
,-&/ 2 sch. gr. Zimmer, 1 Kab.,
1 Küche rc., neu herger.. sogl. zu
verm., daselbst im Hinterb. 1 Zim.,
1 Küche sogleich. 1726

Näh. Vorderhaus, 1. St . links

Dotzheimerstr. 97a
Mittel- u. Seitenbau, 2-Zimme-r
Wohnungen zu vermieten. 6817
^Dotzheimerstr. 98, Ldh.. hüosche

2-Zim.»Wohn. in. Küche
preiswert per sofort ober später
zu permieten. Näheres Borderh.,
2. St . links._ 5707
VHKeuvau Dotzheimcrstrage103
Vf* 1 (Güttler ), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungcn
rvrnt. mit Werkstätten od. Lagcr-
räume zu vcrm._3345
Ê otzheimerstr. 105, Mrv., schöne

Mansardew., 2 Zim. u. Zub
billigst zu verm._ 7401

9otzheimernraße 117 ich.2-Z.-Wm. Balk., im 3. St ., billig zu
ver mieten._ 3529

otzhennerstr. 122, Neub , sch.
_ L-Zim.-Wohn. m. Klosettu
Speisekammer im Abschluß aus
1. Jan , ad. spät, b. zu um. 3085
»H -Ziminer-Wahnung aus sofort

zu vermieten.
WiesbadenerBrodfadrik.

9713 Dotzheimerstr. 126.
FLlenorenstr. 1. pari., 2 Zimmer
Hg/ u. Küche, auch als Bureau
zu benutzen, zu verm._ 2187
C* iti seinem Hause2 schöne Mans.»

zimmer und Keller an einz.
ruhige Person aus sofort zu verm.
N. Elisabethenstc. 16. p. 3031
gßitDiUeriiratje 5 2 Z. u. K., »n
Hg / Hth., zu vermieten. Näheres
3. St . r._ 3159
LLüvillerstraße 14 2-Z.-W. p. f»f.
H3/ ob. fp, 92. Bdh. p l. 3160
ĉ /eldstraße 13 2 Zimmer, Küche
O und Keuer auf 1. Dezember
zu Perm. Näh, das._ u609
C^ elbftr. 16 jd). Dachip., 2 Zim
“ö u Küche sofort oder später zu
vermieten. 2357
ĉ eldstr. 27, «ine kleine Wohnung

ouf sofort oder später zu
vermieten._ 7162

Jriedrichnraße 14,1.,2Zimmer,Küche, Zub.. Mtlb., sofort zu
vermieten. 804
i7̂ »riedrid)i:r. 45, 2 ki. Zimmer,
$3 Hth. Part, , an 1 ob. 2 Pers.
per sofort ob. sp. zu verm. Nah.
Bäderei._ 4764
<77Vnedrichstr. 50. schöne2- und

l -Zim.-Wohn. per sofort zu
verm. Näh, I . St r._ 9327
(̂ riedrichür. 48. 4. St ., Eim.
O Wohn.. 2 od. 3 Zim., per
sofort an nur ruh. Leute z vm
Zu ers. in, 3 St._9247

Goldgasse Ä,
schöne 2-Zimmek-Wohuung zu
vermieten. 3520

^Â eiostr. 29, 2 und 1 Zim. u.
Küche zu verm. 3156

VdZettelbcckstr. 14 schone2-Zim,-
**  Wohnung sür Mk. 280.—
zu vermieten. 878
$| JeticlbctfiaaBe 14, sch. 2-Zii».-

Wohnungen von Mk. 280
zu ocimieicn._ 8393

Neugaffe 18)30
Stt), 3.  St . 2 Zim ., Küche,
Keller. GlaSablcht., an kleine
Familie z I November z. vcrm.
Näder es im Bäderladen. 6303
Hd̂ icdeewaldstraße9 schöner Lad,

m 2 -Zim.-Wohnung, Küche,
2 Keller, zu vm N. P. l. Eben¬
da 3 kl. Lagerräume. 2863
FLine schone Lachw., 2 Zim u.
" Küche mit Keller aus 1. Jan,
zu um. Plarterstr. 8, p. 2223
VfWobming von 2 Zimmern n

Küche aus sosort an ruh
Leute zu vermieten. 4607

Näh. Platterstraße 12._
Hd̂ hitippsbergstr. 10, 2 Zimmer,

Balkon, üchc, Herd m. Gas-
porricht.. elcktr. Licht, Gas, Mans.
nach Belieben per sosorr zu
vermieten._ 4473
HUdauenlhaterilr. 8, sch. 2>Zim.-
"H Wohn, per sos. zu vcrm.
Näh, bei Fr Nor'mann. >632
VĤ auenthalcrstr. 9, fd). L-Zim.-
" " wohnung per gleich od. spät,
zu verm. 1254

1. Zimmer, 2. Et., Sonnens..
td neu lierger, sep. Eing., g>.
zu verm Rheinbahnstr. 2. 91
tL -Zimmerwohniingnur an ruh.,
™  pünlrl . Mieter sos. zu vcrm.
Rbcinstr. 59, v. >. 3574
^ ^ hcingauerstr. 4, Hih., 3-Zim.»

Wohnung zu vcrm. Nab.
Ldb.. pari._ 3527
fc| 4t )tingoueritt. 15. Mtb., 3 Zim,
w\  u K., Abschl., u. Zubeh N.
Ldh. I. l._ 22562 Zimmer, Küche und Keuer,

Hth 1.. ans 1 Dez . zu vm.
Riedlstr. 15 «. Kontor._ 2753
$0 -teölür. 19. 2 Zun., Küche»t.

Zubehör aut Jan . ob. gleich
zu vermieten. 1968

Riehlftr. 25, p. l.
Parterre-Wohnung, best, aus 2
Zim , Küche und rcichl. Zubch,
auf gl eich zu vm._ 7791
*p  Zimmer und Küchea. 1 . Jan.
&  zu verm.

Näd. Roonstr. 15, H .p. 2699
HHlAömerdcrg7, Hinterhaus, zwei

Dadiwohiinngen, je 2 Zim.,
1 Küche, 1 Keller, neu bergericht.,
auch für Wäscherei sosort ob. spät.
zu verm._ 1646

Röderstr. 13
freundliche Mans.-Wohnung, zwei
Zimmer und Küche, per sofort od.
1. November zu rer,nieten. 983

Näh. im Ladens

^UZtoverallee8, eine Mans.-Wodn.,
«JH 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.).
an 1 od. 2. Pers. aus 1. April zu
bermicten._ 9273
HULüdeslicunerstr. 20, Hth.» Id).
wV 2-Zim,Wohn , per sofort
eont, früher, zu verm. Näh. bas.
1.. bei Aßmus 8438
/Archachlstr. 29, Mansarb-Wohi,.,

2 Zimmer und Küche, zu
vermietcii._ 2464
sK-chachtstr. 80, Dachwohunng,

2 Zim., Küche und Keller,
zu verm. Näh pap._ 8964
^Lcharnhorststr. 4, Neubau, sch.
w * Wohnungenv. 2 Zimmern
per sofort oder später zu Perm.
Näh. im Bau od. Gobeustr. 12.
hod>part, !., bei Noder._ 7769

charnhorststr. 9, 2«Zim.-Wohii.
per 1. Jan , zu vm.  2693Z

s

/A 'cdanstraße 5, Dachivohnung,
Hlh.. 2 Zimmer, Küche und

Zubehör, zum I. November zu
vermieten._675
jĈ eerotenftr. 16, Gib., schone

Zweizimmerwohnung gleich od
I Jan . zu verm. 2751

Näh. Bülowstr. 1. Dambmann
/̂ eeerobeiistraße 25, Gth., cleg.
'v Wohn, v 2 Z u. K. Klos,
im Abichl.. ea.  Mans ., Gas, p s.
od. |p. Näh, das._ 2251

chiersteinerstr. 9. sch. Maus.-W..
2 Zim., zu verm_ 2718

/Atchieriteinerstr. 12, Stv ., schöne
W ü Zimmer u. Küche aus 15.
Nov. ob, sp. zu renn._ 9880
/̂ chiersteiner,trabe 16 ich, 2-Z.-

Wohnnnng u, Küche zu vm.
Näh. Vorderb, p._ 2254
fAchierstcinerstr 19, Ldh., zwe,

Zimmer, Küche und Keller
per soll oder >9äter zu vermieten,
Näberes 1. St._ 3524
/ßttte idjönf sreunbliche Wohn.,
H5< 2 Zimmer. Küche, int Preise
oit 250 Mk. jährlich zu vermiet.

Gärtnerei Geiß. Schtersteiner-
straße links._ 3531

Mi linier L2 -L L
vermieten Schterstcinerstraße69.
zum Jägerhaus . I . Koob 740

^Dachwohnung, 2 gr. Zimmer,
Kücheu. Keller zu verm

922_ Steingasse 23.
/Äteingoffe 26, c. Dachwohnung
'v von 2 Zim . und eine von
2 Zim. und Zubeh. auf gleich od.
später zu verm._ 2374
gjrteinaaffe 36, Nähe Röderstr.,
'v eine schone frcnndl. 2-Zim.-
Wohnung mit Zubehör an kleine
ruhige Familie auf gleich ob. spät.
zu .vermieten,_ 9025

2- u. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubch. sof. zu vm. Näh.

Walbstr.. Edc Jäaerstr., P . 4605
^sL^ atost̂aßc 44, Ecke Jägerstraße
***& schSnc 2- und 3-Zimmer-
wohnung zu vermieten, Nähere-
Part _̂ 4605
ffJfWaibftr. 90, 2., 2 Zimmer u,

Küche der sofort billig zu
verm. Näh. P . Lerch, Dotzheimcr-
straße 172, pari._ 6785
Walkmühlstr. 32,

Wohnung und Stallung p. sofort
zu verm. 6611
^UL̂ allujerstr. 3, sch. 2-Zimmer-

Wohn. lHth., pari.) per
sofort zu verm. Näh. Borderh.
!oit._ 7072
LQine fdjöne 2-Zim.-Wohnung
>2 / für 330 M . sos. zu verm.
Walramstr. 20, Hth. 2. 3553
^VL̂ a.ramslr. 27, Ldb. 2, 2 Zim.,

Küdie u. Keller per
1. Jan . 1907 zu verm
W

per
2426

ebergaffe 38, p., 2 Z . u. Sf.
ioiort zu verm._ 2611

rtl ^ ebergaffe 43, 2 Zimmer mit
Küche und Glas abschl. per

sosort oder später zu verm. Näh.
Bdh. Part._ 1404

Wcbcrgaisc9, int 1. St.
ist eine Wohn, von 2 Zim.

und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I . Hornung 8i  Co ., Häfner-
gasse 3._ 2916
•»y ^ eilftratje 6, sd>. 9-Zini.»W.

an  ruh . Mieter per I . No¬
vember zu vm. Näh. Part.  2284

lver-erftratze 6,"
Plittelbau u. Himerh, je eine 2-
Zimmer-Wohn. mit Znoeh. p. sof.
od. sp. Näh. Ldh. pari. 1189

Werderstrasse 6,
Bdh., 2. St ., Mtlb., 1. St ., Hth.,
1. St ., je eine 2,Ztm.-Wohn. mit
Zubeh. per sosort od. sp. zu vm.
Näh. Ldb. . par9 l._ 1180
GLHestendstr 8. ©tu., ,ch. 9 Z.-wohnung per sof. od spät,
zn vermiete». 2425
»»L^oripite. 90, neu ücrgerichtete

Mansardiv., 2 Zim. u. Küche.
zu vm. Näh, 2. St . 2703
î Aorkiir. 31. Hth. pari.» 2 Zim.

und Küche au Perm. 1458

Sietcnring 14,Seitenb.Dadist.2 Zimmer u. Küre p. sofort
zu verm. Näheres Bureau Gehr.
Tofjolo, Perl. Blücherstr. 9012

Jnnmetmanulltarif4
schöne Rians.-Wohn., 2 Zim. und
Küche, a. gl. od später. 2869

Näh Hth. pari_
l ^ inc schöne, 2. auch3- Zimmer»
H3/ Wohnung im 1, St . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
später zu Perm.. Schiersteincrstr 2,
Totzlieiiii. 2664
ilflllliimt ! Bttdrtcher,iraße71.
JJMUJjlllll , schöne gesunde
Wohnung ioiort zu v:rm. 2353
csT>oyheim , Wiesbadencrstr. 92.
/̂ -/ Neubau. id>öne 2>Zinnner-
Wohnungeu mit Zubehör foi. zu
vermieten. 7399
_ W . grfmetber.
I1SIC11ICDI’ L̂tlhelinnrage2, sch.
'O  Fromsp .»Wohnung, 2 Zim.
und Küche mit Zubeh. u. Gartcn-
benutzung lehr billig zu vm.. da-
selbsi gutes Logis sür solide junge
Leute. 535

5n Bleidenstadt,
direkt o» der Bahn, sch. 2- und
l »Zim.-Wohn. zu verm. Näh. bei
L. Fink, Bleidenstadt od, P . Lerch,
Wiesbaden. Dotzheimerslraße 179
van . 6784

Ent auä> zive, sd)öne
freundliche Zimmer

I—lLandausentbalif am Walde
geleg. t, d. Nähe v. Schlangen¬
bad, bill. zu vermieten. Näh.
b. PH. Paulh, Faulbrunneii-
straße 12.  6347

/̂ tonnenberg. Plattersiraßc 1
Wohnung von 2 Zimmern

und Küche sosort zu verm. 3022

I Zimmer.

dlerstr. 10, Stb ., 1 Zimmer,
K. per 1. Tez. zu vm. 2981A

A d.erstcaße 22, Part .-Wotm.,
Zim. u. Küche'z, vm. 2978

immer u, Küche soson zu ver¬
mieten Neubau Adlersir. 29.

Roder._ 1839
0 ( dlerstraße 30, 1 fd). belle«

Z

C^ elDftr. 18, 1 Zun., Küche und
O Keller per sofort oder später
zu verm,_ 3426
rfÄtn Ztiiinier unb Slüdje mit
Hg Keller aus gleich od. später
zu permieten 7162
_ F/ldsiraße 27.

Neubau Gebr.Vogler,
Hallgartersir., Mittelbau, schöne
1-Zimmer-Wohn. zu verm. 1514

Näh. zn erst.- Ldb. Part.
<^ artingitraße 1, 1 Zun.. Küche
'y U. Keller Per ioiort zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adler-
straße 60._ 4627
jgicUimmbitrajie6 1 Zimmer u
Äx Küche Per ioiort zu vm. 2346

I^ ellmundstr. 15, Hth., ein Dach-
HF jiinmer und Keller ioiort zu
vermieten. 2992

Ichöne Wohnungen, 1 Zim.
&  u . Küche. Part, u 1. St .,
im Hth.. aus 1. Dez. 06 an ruh,
Leute zu verm. Näh. 2018
_ Hellmiindstraße 31, 1. 1.
ÄeUmutiDilt. 41 sind Wohn, von
vg 1 Zim . u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung & Co,
Häinergasse3, 2040
<^ ellmundstr 51, 1 Zim , und

Küche zu verm_ 2056
heizb. Dachziminera. 1. Sept.
zu verm, Hochsir. 6, 6319

t̂ ahnstraße 19 Dachwohnung,
iX) I Zimmer und Küche zu
vermieten. _3407
tjaditr . -B, SSob., Dachwohn..
•/ *• 1 Ziw , Kücheu. Keller, an
kl. Familie zu vermieten. Näh
2. Stock. 9913

Ein Zimmer
für einz Person soiort zu verm
Kellerstraße 17, 9315
LLiNousstr 1 1 Z , 1 K ., 1 »ell.
«7» zu vermieten. Näh. Dachst.
recht? bei Petri,_ 9-76I tieitu Wohnung zu vermieten

Ludwigstr. 20. 30

Me

Sudwigstr.3ist1Zim.u.Küche
für monatl. 17 M„ sowie1

Zim. für monatl. 10 M. und 1
Zim. für monatl. 6 M . zu verm
Näh Platterstr. 30, 1. 8317

-3. Fronisp,. 1 tjgT
u. Küche, an ruh. Leute

zu vm. Näh 1, Etage, «ggg
ßorltzstraß-23  Fronisp.,1unb Küche per sosort zu ver,

mieten. Nh 1. 2447
orttzstraße 49, Mtlb., 1 Z. uüd
K, per 1. Dez. zu bin. Näh

Borderh pari._2976
rtö “bnu.tg, 1 Zimmer , Küche

und Keller sofort zu Perm,
Nerosiraße 6._ 2764

ferostr. 36. kt. Mans.-Wodn
^ verm._ 3095

ttj -etteibedflrase5 ein Zimmer tp
/rH Küche auf gleich oder später
zu vermieten._3099

ramenstr. 48, 1 hübsche Mahl
färbe sosort ob. spät. z. vm.'

Näh, im Laden._ 2775
Ft » in Zimmer in. Küche an ruh7

Leute auf gleich zu verim
Näh Platterstr. 89a. 5?0l
^hemstr . 26, sch. Fronspitzzich?

«n ruh. Hause an anständ.
Frb, cvent. mit Pens, zu verm.
Näh, das., Gib., 2. l._ 3058
>Ĥ hciNstraß- 30, 1, ein großes

Mans.-Zimmer an Eheleute
ohne Kinder zu verm.  2862
^H^ heingauerstr. 15, Diittetbaii,"

abgeschlossene Wohnung Don
1 Zimmer u, Küchez. vm.  2727
ttr,ichlsiraße 4 1 Zimmer u K

;u verm. 2212
m Zimmer , Nuchc und Keiler,

Hth. 2 , auf sof. zu vm. N.
Niehlstraße 15 a. Kontor. 2754
<a£ »mi,ir. 9O, Frontsp.-Woyn.,

1 Zim. und Küche, aus sofort
an einzelne Person zu verm. Näh.
daielbst_ 8099
Sl ' ö.nerterg 3 ist 1 Zimmer u.

Küd)e zu verm._405
^öberftr . 3, Hth, I Zim. und

Küche per 1. Januar zu »et«
mi ete»._ 3420

chachlstr. 19 Dachwohn,̂ 1 Zim.
und Küche, zn verm.  27623

Eroßes Zimmer mit Herd per
sofort oder später zu vcrm.

Näh. Schachtstr. 13._ 2988
Lchachtstr. 20, 2.» ein Zimmer,

Küche und Keller zu ver¬
mieten̂_ 8029
/Acyachtitr. 21, 1. p., Zimmer

nebst kl. Kücheu. Keller auf
sof. od. sp. zu verm. 8364
^charnhorststr . 9, sch. 1-Zim.-

Wohnungen zu verin. Räh.
daselbst. _16821 Zimmer und Küche zu ver».Kl. Schwalbad)crstr. 4. 2348
A^ chwalbacherstr 53, eine schöne

kleine Dachwohnungan rub,
Leute billig zu verm._ 12i|

/Fsaatgasse 28, 1 Zim. u. Küchiz
Mtlb., 1 St ., auf 15. Nob^

cvent. später zu vcrm. 2608

Sedanstv. 3,
Hth. Part., 1 Zim. u. Küche uns
gleich ob. spät, zu verm. 8833

/Fleerobenstr. 25, Gth., W°d».
von 1 Zim. u. Küche, evcnt.

Flaschenbicrkellcr Per sos. od. <P.
zu beim. Näh, das._ 2245
IJtemgaffe 28, heizb., geräumig«
S? Dachstube auf sofort zn Ver¬
mietern_ 3331
lDchutgasic 6, 1, gr. Mans. m,

2 Betten frei. 1947
/Zrchlichterstr. 29, gr. Mans.' Z^
v Küche u. Keller an ruhig«
Leute auf gleich od. spät, zu »m«
Näb. 3. Et._6683

ieuüQii « chulbcrg 23 1 3iW‘
». Küche, im Seitenbau

1. St ., 240 Mk. pr. Jahr M
vermieten._ *j2* |
î aunuSstr. 25, Ich. groß. Front'
/̂ / spitzziuimer mit oder ohli»
Mans, zu verm.

Näh, das. (Drogeries. 982,
siVAalramstr. 9, Dachw.,

und Küche ui vm. 2973
ülWalramftr . 25. Ldh , e. Dich'

wohn., 1 Zim. und Küche,
sofort oder später zu vermieten-
Näh. im Laden. 3434
Slileocrgaije 56, ein Ziw. un»

Küche sc. zu verm. “ « •
1. . 9271

chönc Mans.-Wohnung, 1 3"̂ '
und Küche, ineinandergeh«n°'

an kinderl. Ehepaar od. einz. F" .
zu verm. Wellriystr. 1. 1. 24 9,
^ ^ cllritzNr, 7, 1 Zim. u. K»ch°
-Lv (Ldh ) au rub., kl.
zu verm._
ErUritzstr 33. 1., sehr sreun°l.
W Mans.-Wohnung. 1 Z'MNt" '
Küche, Keller an kl. F-mil" p'
1. Dez, zu verm. dL-
ULin sch. Fronispitzzim. #n “JJ

anst, Frau °d. Mädch«« .̂
vcrm., evenl. auch zu Diddel
stellen Näb. Weste ndür. 5. >

,in Zimmer und Kucke >»J .[
' Hellniuudstr. zu verm. 'L{G
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Wörkhjjrrilje 10
z' Zimmer u. Küche im Seilenb,,
part.. fofert zu »er,». Näh. das.,
im Zigarren-Gcschäft, 2864
^i »orkür. 3, Loh.. 1 Zn» , Ruajt

: ; u, Keller auf gl. od, sp. zu
verm. Näh, 1, St . r. 6897
•j Krontsp.tzzim, mit Küche an
A kmderl. Leute zu verm. Näh,
Sjorkstraße 10. 1 Sl . 9813
,̂ ) iclenring 1, 1-Zim,-Wohnung,

L O Kücheu. Zubeh. per fof. zu
verm. Näh. Part, links. 1357

IlLeere Zimmer etc.11
tlectc Mansarde sofort zu ver-
^ mieten, Räh. Blücherstr, 11,
part. 2-.8
/Lin leeres Zimmer zu verm

Friedrichfiraßc 29. 4400
^ »riedrichstr. 48, 4. St , leeres

- i\  Zimmer mit Balkon zu vm.
Zu erfr, im 3. St . 9284

^artingüraße 13, 2 kleine, teere
4 »? Parlerrczimmer an ruhige
Person sofort zu verm. 3088
^SLellanuubfir. 36, sch,, gr,, leere

und heiz!). Mails auf sofort
od. 1. Dezember zu verm 'Näh.
part, 3034
^iarmratze 37, 2. 1., 2 große
wV leere heizbare Mansarden an
anständige Person sofort zu ver¬
mieten, 2174
ffÄkcllerüraße 11 ein leeres Fronl-

jfeiW’ spitz-Zimmer8 Mk. per Mon.
sofort zu verm, 2344
aL^ alramstraße 13, part., eine

K */ leere Mansarde sofort billig
zn vermieten. 2604

^Sübline ZimmerTjll
Beff. zräulein

findet schon möbl. Zimmer mit
Frühstück bei aulcr Famiiic, ans
Wunsch Fam,-Anschluß. Gesl. Off,
N.B, 2288 a. d, ®ru. b. Bl 2288

M lötil. ungen. {immer,
Hochp,, ist sofort od, ipär. an
Dame oder Herrn zu verm,

Gefl, Off, bitte u. A. Z. 33
hauptpostlag niederzulegen. 183
^o decheidstr 30, sch. mövl. Zim.

1, ^ mit oder ohne Pension zu
vermieten. 1374
jĵ in freundl. mövl. Zim. bmig
" zu vermieten 3166

Adolsstr. 5, l, Stb . p.
ßssS dlerstraße 10, B. p,, 1 einfach
“ möbl. Zimmer an jg. Dkann
Per sofort zu verm. 2977
schöne, saubere Schlafstelle an
V  reinl. Arbeiter zu verm.
2375 Adlerstraße 35.
freundlich mobi. Zim. an ann
tJ  Fräulein zu verm. 3036
Adolfstraße 10. Hth, 1, b, Müller.
Möolfstr . 12., ff, möbl Z,m.

an beff. Herrn mit Pension
sofort zu verm. 2177

,, Sei eil . {immer
ftbr billig zu vermieten 3577

Albrechistr. 8, 3. St . r.
Ulllbrechtstr. 27, 1. St ., cuifaip

möbl. Zimmer mit 2 Betten,
°uf W. mir Pens, zu vm. 2106
EL « tramstr 14, 2. l.. freundl.
- Möbliertes Zimmer zu ver-
Mieten. 3:>94
JIAertramur. 14, k. St . links,
^ ireund!. möbl. Zimmer sofort

spät. ;u vm. Pr . 22 M. 2385
ZILerlramilr. 18, 2. r,, ein gut
^ möbl. Zimmer mit 1 oder
- «-letten zu oerm. 2234
^» ismarckriilg 32, part. r., sch.
, . niöbi. Zimmer tofort zu ver-

3547
»»Lismarckriiig 33, l . iinks, e.cg.

m°bl Zimmer in. Schreibt,
ifuig zu verm. 9973
(st̂ chön mövl. Fronljpitzzim. zu

14 M m. Kaffee
W£06 Bismarckrinq 37, 3. l.

Bleichst», 16,
N ' s- St. l„ f. zwei anständige

Schlafstelle. 3134
’V̂ 'Ciĉitr. 2 /, 0. Ei ., em miffl.

S**-. Zun. per sof. zu verm 315 4
)» Z(ucher,,raße 10, 2. r., schön

mvbl. Zimmer an , eff. Hrn.
Ge'chäfledaine zu vm. 3203

^u .qeritr. 1«, 3. r.. mö l.
— anfarbe frei. 805
^ ‘« entbaierltr. v, 2. a„ ver

R-ngk'rche, bei Götz, hübsch
ÜW ö"s W. mit voller
^Kfion u, Klavier. _ 858

/Gin helles freundliche- möbl.
Zimmer im Vorderhaus, m.

2 Betten, für 2 solide jg. Leute
ü 3.2 ', p Woche zu verm. ®l!»
villexftr. 8, 1 St . nahe Dotz-
beimerstr., Haltestelle der elcftr.
Balm. 1661

*T. Iayr, « >

{?im reinlicher Arheirrr findet
Ichiafstelle 31 JO

Dotzliejmerkraße 72, Mtlb 2. r.

^ ^ otzoeimerstraße 78 möbl. Man-sarde an saubere Person zu
vermieten 3059
^ ^ chön möbliertes Zimmer oder

Maus, zu verm.
Dotzbeimerstraße 108,

3089  Htb .. 2. Et.
/Liuicrür. 30, Gth. 2.
VI- Zim. m. g. v. Pens, auf gl

sch. mbl.
o

zu v:u. an Dame vd Hrn. 3083
sövl. Zimmer au besseren

Herrn od. Dame preiswert
zu verm. Erbacherfir. 1,  p , 1261
/LrbachcrKr. 9 4. . hübsch möbl.
^2 , Zim. sür 16 Ml. m.
zu verm.

Kaffee
2324

HlIAarme Schlafstelle frei Faul-
y brunnenstr. 4, l . Et. 3137

5-tacE Vlrb. erb. biU. Schlaf
Kelle Faulbrunne nstr, 18, Ge-

779

<ifs8) auergaffe 15, Speifewirisch,
(»vfinTf-rY-T rptnT 2lrberhallen reinl.

und Logis._
Kost

2f45

Logis.

3. 3., erhält
reinlicher Arbeiter Kost u.

234l

^H8^ >che!--verg 26, eins.
Zimmer zu verm.

Vdh, 2. St.

möot.
Näb
3393

^ ^ chuhmacher-Siylllatz n. Arbeit
^ Morivstr. 3, Htb,, v. 3384

^^ roßes, gut mövl, 2-Fenner
15

Moritzstraße 11, 2.
Zimmer zu verm. ■1533

/ßlct ). möbl. Salon - und Schlaf.
zimmer, auch cinz. Zimmer

zum mäßigen Preise zu vermieten
Moritzstr. 35. 3. 2312
ftl ) oritz,,r. 39, Hrb. p.. möbl.

Zimmer zu verm. 2355
E °r>tzur. 43, M„ 1. I , ein

gut möbl. Zimmer f. 4 M.
Vcr Woche  zu verm 2823
9D ? obl. Zimmer mit oder ebne

® Pension 2350
Moritzkraße 54. l. Stock

inütcladen. b Nickel
tŝ cldstraße 22, Htd. p. r„ erh.

taub. Arv. ich. Logis, 3586
<7̂. rankeuslraße 15, 3. l. , möbl.

Zimmer mit 1.- 2 Betten zu
vermieten. 8233

ankeuilr. ul . 2. l.. schöne
Logis mit oder ohne Kost

billig zu  verm 3097
t̂ ricürichstr. 47, Zentral- speise.

Haus, Kost mit Wohnung
die Woche 10 Mark. 2736
_ Rupv

E^ öttiestr. 22. I., gutZimmer zu verm.
möbl.
1629

^ ^ arnngstr. 7, Vdh., 2 St.sck>. möbl. beizb. Zim. zu vm
Breis mit Fr -bstück 18 M. 2653

hellmundstr. lg,
schönes möbl. Parlcrrezimmet per
1. Dezember zu verm. 2989
iH ^ vvl. Zim. mit scp Eingang,
'**' ^ cuent. mit Pension z. vm.
Hellmundsstt. 23. 3. l. 3096

clkinunostr, 40. p. r , schön
möbl. Zim. an Herrn oder

Dame z» verm. 3395
-V°

gut
mövl.

»lovl. Zu», und eine
'Mails, zu

Witwe Rosenihal,'
straßc 45, 2.

verm. bei
HcllniUitd-

2618
auiiänd Aroeiter erh. Logis
Hellmundstr 54, Hlh. 1. St.

3360
.^ chön möbl. Mansarde zu vm
^ Hermannstr. 16, 3. I. 3238
L^ cre erstr. 8, pan . r,

möb. Zim.
ein sch.

u verm. 30 7
^erderstraße 13 mvbt. Wohn u.
dg}  Schlafzim. a. gl. zu verm.
Näh, im Lokal 9464

E"

DlUtidachtal 14.Lim
"wer mit 1 oder 2 Betten, ,n.

°-̂ lme -Bc,' st°n frei

h. Part., möbl.
r, m.
17,1

Aotzheimerstr 26. 2. Et. iinks,
^n °6 mB#L 8 im- für 12 rn■ atl> zu verm. 2356

in »immer in. 2 Belke» an
anst. Leute zu vm. Näheres

Hirschgraben 10,
3595 im Bäckerladen.

yy ^ öbi. Zimmer zu vermietenHirfchgraben 12, 2. Sr,2033

hirfchgraben 26, 2 l , ist einmöbl. Zimmer an anständige
Person billig zu vermieten. 251

Näh. daselbst.
hiHH- öblierte Mansarde zu verm.
W *» Jahnstr. 5, a. 6511
fcb« nst. Arbeiter erhält Kost und

LogiS 2456
Jabnstr. 6, 2.

t̂ ahnstraße 19, Stb . p., erh. rt.
\y  Arbeiter Logis. 3406
(T̂ ahnstraße 36. Gth. p„ sch. mbl
\ ) Zim b. zu verm. ' 2069

Mllerstr.1,2 .St.,
einfach möbl. Zimmer 10 Mk.
monatl. z„  verm . 2402
^K̂ croftrahc 3 . Leute erhalten
. , Kost u. Logis. Näheres
daselbst2. Stck. 6039

junger Mann erhält Zimmer
VI- Ncrostr. 16 Schubl.  3229

Rerotal 247“
elegant möbl Zim. mit od. ohne
Pension für den Winter zu mäß.
Preisen zu verm. 1707
^" yanienfh-. 6, 2. rechts, Nähe
^  der Nheinstr., gut mbl. Zim.
zu vermicte» 2342
jT^ ranlcnstr. 22, 2. l., gul mobi'

Zimmer mit od. ohne Pens,
zu verm. I2gi
K°̂ rauicwll. 27. Boa., Maus..
***' reinl Arb, erb. Schläfst. 3144

junger Mann kann Kost und
l3 Logis erhalten 8098

Sedanür, 7. ßrfi . 2. St . l..
f̂ reuudiich„ivbl. Zimmer billig
\y  zu verm. >I rnd. kl. Familie
Srdaiistraße 10,  Htb . 2- 1066
AAtcdaniir.
^ möbl. Zimmer per sofort zu

10, pan.,

vermieten.

tut , etcg
t zu
2185

»st. Man» erh,
11. grue Kost

sch. Ztinmer
3226

Scdanstr. 15 vart
^t,eda »v>atz 7, 3., mövl. Maris,,

beizbar, pr isw zu viu. 2103
tZhedanplatz 7, 3.. schön möbl.

Zimmer für 1 bis 2 Herren
zu Bin, mit od. ohne Pens. 104
-Aeerobcimr. 6, 1. 1., cm gut
***  möbl. Zimmer preisw. fof.
zu verm. 2335

Dauermieter
findet gemütliches Heim bei ällein-
steh. geb. Daiue mit oder ohne
Pens. S êrobeustr. 6, I. i. 99 )6
ÄtRIäü . Ziimuer sofort zu ver-

*• mieten 2534
Secrobeniraße 11, Mlb Part.

Eln immer, leer vier möbl.,
billiz zu verm. 3536

Seerobenstr. !1, Litlb.. 1. Et. l.

/Giniach möbliertes Zimmer zu
vermieten. 10069

Zimmermannstr. 8. Gtb. 3. r.

2 möbl. Zimmer
zu verin. Doybem, Wiesbadener
ftrape 41, 1. St , 6320

Wy11 iTg»Ull

^eerooenstr , 16, großer Laden.
W worin 6 I . ein Kolonialw.»
Geschäft betrieben wurde, mit
3-Zimmrr-Wobnung ist fof. oder
s änr zu v-rm. Näh. Bülow-
rmse1, bei Dmubmann. 744

liädcii.

Hir Koiisiiiesitle!
Schöner Laden, 2b Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh.
Adlerstraße 29, ‘Neubau, lei M.
!t övrr I.  1672

sind auf gleich oder später billi,
zu vermieten: 1 große Helle Werk.
Kälte, 1 Bierkcller, 1 großer Lade»,
Stallung für 2 Pfeidc, vagen-
reinie und Fntlcrraum mit uno
oane Wohnung. Eiellr. Beleucht¬
ung. Näh bei 863
Niar Nöder. daselbk1. St . rechts.

t'Ztterobcuur. 2b, Grü. 2. r„«A !i 'aubere 111. Zimmer. 3562
^eerobemiraß : 28, 2., bei R.,

gut möbl. fep. Zimmer zu
31-2vermieten.

ALchierkeinerur. 3, 3., 1 oder 2
d möbl. Zim.  zu verm. 280
4t.in schönes mö i. Zimmer auf
^ 1. Dezember an anständ. Hr».
bill. zu verm. 3382

chiersteinerilraßs 20. 3. i.
LL̂ nt mörl. Zim (pan.) zu vm.
^ *  Näh . Schicrsteinerstraße 24,
Laden. 1699

K̂ ramenstr. 35, Grh. 2. r.,
lim, a b. A. zu  v . 3589

Oranienur.48. 1'eieg möb
Zimmer per fof. o.' f spar. z.

verm. Näh. im Laden. 776
«sjilättciftr. 78, erh

r*- Mädchen d. Logis.
Arbeiter 00.

697
^ ^dilippshergstr. 2 F., 1—2 Z

- an ruhige Leute zum 1. Dez.
zu vermiete 2170

» lr . l
möbl. Zimmer monatlich 15 Mk
ZU vermieten. 3231

An möbl. Zimmer m. 2 Bellen
J zu veruiicten 3328

Naucntbalerstr. 6, Htb. 1.
^i ^ heinvahiistraße2, 2. Er., gu

möbl. Zim. mit ii. 0. Pens
zu vermieten.

Pens
2996

^Kemülliches ^ toeün. Behaglich
möbl. Zimmer mit u. ohne

Pension. Umgezogen von Nhein-
babnstr. 2 in neu zurecht gemachte
Wohnung Rheinbahnstr. 4,  1 . Et.
Bäder im Hause. 70
»» iehliir. 5. Bdh., 1. Sk. iinks.
®» eins. möbl. Zimmer
mieten.

zu vcr-
3165

«sid> ich!str. 7, Hth. p., erhalten
Leute, sch. Loais. 2899

möbl. Zimmer
an iaucere Arbeiter zu vermieten
Niehlstraße8 Htb . 3. Sk. recht
^ichlstr . 13. Ntlib. p., schon
** •' möbl. ,ep, Zimmer an allst.
Person zu verm. 23 .5
•ÄSieblftr. lös , Sto. ö„ schön

möbl. Zim. mit Kaffee, per
Woche für 4 M.  zu verm. 170

flGi,if . möbl. Zimmer für 16 M.,
oder ünmöbl. 12 M. -» nm

Jahnstr . 38, 1. l , vorm.
zu vm.

2626
t̂ ahnne. 42, Hih.. ). schön
'O »löbl. Zim. f. 15 M. monatl.
zu verm. 3147
L^ ariitr. 37. 2 Et. l.. sch.möbi.
B »- Zimmer preiswert zu ver-

2184
Zi

mieten
arlstraße 37, 2. I., > elcg. mbl.

v » Wohn- und Schlafzimmer
preiswert zu vermieten. 3173

apellctiftr 5, 1., möbl. . Zim.
od. Wohn,  z » verm. 2971

E^ ellerur. 17 erh. reinl. Arveiier
vl Schlafstelle. 1755
QLiinhgaffe 62, 1 kl. möbl. Zim.
wt - nur an soliden Herrn zu
verlinelen.

Nkäh. bei W< Barth. 2896
^ ^ auggasse 10. %■ sch. mbl. Zim
e»-' zu verinieten, >.v. dauernd.

2490
^ ^chistraße 1, p., eleg. möbl. Zim.
^  mit fep. Eingang sofort zu
vermieten. 3124
^/udwigstraße 4 2 einzelne Zim.
^  mit und ohne Belten zu ver
mieten. J802

yy »aiftftt. 17, 3., de, Schäfer,Schloßvlatz, erhält anständ.
junger Sülanu gutes Logis mit od.
ohne Kost. _ 2922
^lllauergaffc 3/5 mövl. Zimmer
♦W’t - z„ vermieten.

Näh. im Laden.
3123

^ ^ >ehlstr. _2l , 1. r., gr. gut1 . r„
möbl. Zim, zu verm. 1103

HI»röbl. Zimmer zu verm.
straßc 6, 2 St.

yioon.
1104

U ^ oonftr. 8, 1. Er. r , schönmöbl. Zimmer mit öd. ohne
Pension zu vermieten. 1225
>V̂ odcrstr. 2j, 2 1., schon möbl.

Zim. in. 2 Belten in. oder
hone Pension abzugeben.  3082

j>öb,. Zimmer fof. zu verm.
Römerberg 20. 99!7
reinliche Leute erhailen

Schlafstelle 3609
Römerberg 29, 3. Sk.

^ ^ rdenkl. Piaun k. Sch fff cro.Römerberg 36,  Sr 3544

Reinliche Arbeiter
erhallen Logis ^77^
_ Saalgaffe 82.
V8l>öbt. Zun. zu verm. Scharn-
W*  Horststraße 2. Frontspitzelinks. 2656
/ff» chwatvacherstr. 63, H. p.. c,»!.

möbl. Zim. zu  verm 9^59
Lchwatdachcrstr 75,
A Zim billig zu verm.

I. Sl ., mbi.
236

/̂ efianitr. 2, 1. St . I., ein sch.
^ möbl. Zimmer, sowie auch
eine Mansarde zu verm. 998s

Ntöbl. Zimmer
zu vermieten 2876

Sedanstr. 5,  Htb .. 1. St . l.
/TLedannr. 6, I. r„ gr. Zimmer
^ mit 1—i “2 Belten und Koch¬
gelegenheit zu verm. 3394

>ius. möbl. Ziwmcr mir >ep.
ümgang und 1 od. 2 Betten

billig 311 verm. 3401
Steiugaffe 18. 1.

k» inf. Möoi. Zim. (jep. Emg.l
mit 2 Belten bill.

Stein -affe 18. 1
zu verm.

8247

(gSttftftr . 6, 1. Et ., eleg. gr.
^ möbl. Zimmer per sofort zu
vermieten 9246

Icrslr. 5, 1 . Bst,
m. Zim. mit Kaffee zu vermieten.)
W. 3 50 Mk  3237

Ibrechrstrage i l , ein großer,
“*'1 schöner Laden mit Ncben-
ratunju vm. 2iäh. Nödernr. 29,

2247bei Stark.

^Ilichernr . 27, Lasen mit -- oder3-Zimmerivobnuiig■per sofort
ol( t später zu verm. 8731

Näh. daselbst1. St . rechts.

Laden, 111 weichem oisaer ein
. ichiibwarengeschäfl m.

Erfolg betrieben wurde, zu verm.
stiäb. Bleichstr. 4.  1440

Laders
Totzhcimcrstraße 106, Eckladen, per
io fort oder später zu vermieten.
Näh. 1. Et . Becker. !613

ftcn -tueimt. 16, großer Laden
m;t Wohnung zu verm. Nüh.

Bü'owstr. 1. Dambmann. 275(1
vergaste !6, beste Kurtage
Eckladen mit 3 Schaufesteru

und Ladenzimmer. Näh. daselbst,,
bei Jüel. 9845

Milbclinffraffc6 grotzcr\
Laden mit groß.Schancrkcr,
anschließ nd vier Zimmer,
zusammen ca. 200 ezm, auch
Eingang vam Hose aus, per
fof. zu vm. Näh. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11- 12 Uhr, 6051

W" iie-ni»r 10, neben Eaks
Hohri'.zollern, beste Ge-

schäslsiage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seirh.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäft. »er' 1. April
zu verm. Preis 6200 Mk.
^ Näheres Bureau Hotel
"807 Metropole.

Schöner Laden,
geräumig niil 3 Schaufenstern»
Ecke Wellritz< und Hellmundstr.
belegen, auf sofort zu verm. Näh
daielbk im  Eckladen. 9718

Schoner , großer

«L il © M \
mit Ladenzimmer billig zu Perm

Näb. Sforkikr. 4,  1 , 1452
Eilenlsogengasse Ißi ^ßtiheim
ein Ileiner Laden ;n vermieten. I . .. , J  Z*ein ileiner Laden zu vermieten.
Näh. bei Müller. 6050
g<,rsnchersir. 5, 1. r„

mit Zubehör sofort
mieten.

1 Ladui
zu ver-

1262

Ein Laden

Ei» 30 Q .-Mtr. gr. Laden
nchll 3-Zim.-Wohn., Mansarde,
Ladenlellcr und sonst. Zubeh. per
I. Januar zu verm. Näh. Dotz-
bcim. Garte mir. 2, 1. St . 2968

nebst Wvbii., 5 Zim. u. Küche v.
1. Olt. zu vm, ihriedrichstr. 29,

Dotzheim.
A Laden mit ffüchenraum, für
^ Friseur geeignet, oder als
Lagerraum per sofort zu vermiet.
Näh. Gerichtsür. 3, Part. 2526

Laden mit 2-Zim.-Wohnunz,
Zulehör, in bester Lage, für jed.
Geschäft geeignet, zu verm. Näh.
in der Erped d. Bl.  5932

Mädchen
las '

Walluferstr. 9, Htb

«Gin ordemi.
^ schönes Schlafzimmer.

1

findet
Näh
1983

(»H^ einliche Arbeiter
„nd Logis Walr>

August Leber)

crgalt. Kost
amstr, 9, bei

35i I
13, parr„ ein mbl.

Zim billig zu verm, 2603
f>alra,»str. 37, i. ff,

Zim, sos. zu verm.
möbl
3579

'HtzL ellritzstr. 19, pari., e
Zimmer m. ftp,

per sofort an anständ.
vermieten.

möbl.
Eingang

Her.n zil
2695

Maniarde.
Arveiier erh.

315

J
billig zu verm. 2730

Wellritzstr. 49, Htü., I. St,
övl, Zimmer erh. benere

Arbeiter Weiistr. 14, Gth.,
3. links.  2190

E ^ estendstr. 6. 2. r„Zimmer zu  verm.
möbl
2748

» »restendstr. 13, Hrv,  pari . r„
W » möbl. Zimmer frei. 2566
^L »estcndstraße 26. pan, links,

ein möbl, Zimmer fof. zuvermieten. 2576
KKörrhstr . 7, 0., an der llkhein-

straße, möbl. Zim. mit 1
bis 2 Betten p Woche s. 4 Mk.
evenn Peni. zu verm. 2323
f»1>4Larlh!lraize kl möbl. Aianiarde
***> mit Kostf. 10 M. wöchentl.
zu verm, N. p. 1159
AL.ltg. mövl Ballon-Zimmer
^ (ungen.) mit g, Pianmo, an
biss. Herrn bei geb. junger kinderl.
Witwe zu vermittln 1158

_Wortbstratze 13, 2.
f̂ tzorkstraße4, Hth., 1. Sk. r.,
'Sy  kann Arbeiter Schlafstelle
erhalten. 3525
dtz °rkstraße 7, H. 1. r., ,aiön
Sy  möbl. Zim. an anst. Fräulein
zu verm' 8588

^orkstraße ^7, 'Bdh., 1 r., erh.reinl, Arb, Logis p, -Woche
f, 3.50 M mit Kaffee, 3148
^Dhorkstr, 9, 1, I,, erh, anständige
5 / Leute gutes Logis, 1733

orkur 19, 3,. »lobt. Zmimcr
__ au anst, jungen Mann oder
ichü er zu verm, 130

^ut möbl. Zim. los. zu verm.Näh, Yorkstr, 29, 2,
-rriundl . Möbl, Zu», i»,

il,  bei einer Witwe c
zu vermieten.

3!äb Porkstr. 33,

2 Beit
Kinder

1400

3, 3.
möbl. Zim. mit °d. ahne Pension
zu vermieten._ 1545

^jaden mit Zimmer, Küche und
^ Nebcnraum, Werkstatt mit
Lagerraum zusammeii oder einzeln,
f. 1 Geschäft geeignet, zu vm. N.
Herderstr. 25, 1. r. 8539

Dotzheim,
Biebricherstr,, ist ein sch. Laden m.
Wohnung, 3 Zjul. u. Küche, nebst
Zubeh., f. jed. Geschäft pass., b. zn
verm. Näb. dost 8345

Jahnstrmtze8
ein Lade» per sofort zu vermieten.
Näh I . Eiage. >812

»iKDellritzstr. 31 kl. Laden m. od.
***& ohne Wohnung per 15, Nov,
zu verm. N. das. Vdh. 3. 2695

E ^ kUritzstr, 33, mod,

^ ^ aristraße «6 Laden, für jedesGeschäft vaffend, mit3-Zim..
Wohnung zn umiuften. 2691

-Näheres1. Stock
40 Lasen, für jedes Ge.

Laden,
für beff. Spezerei, Deli¬

katessen- od. Kaffee-Geschäft sehr
geeignet, in bester Geschäftslage
per l . Jan . 1907 zu verm. Näh.
1. Etage. 2242

schäfk passend, mit oder ohne
Wohnung, cvenr. Keller, Lager¬
räumen, zu vermieten. Näheres
Part . 2443

Weftendstr. 32,
Lade», Waschküche und Flaschen-
bierkeller fof. bill, zu vm. 2338

^ellerstr . kl. p., Laven f. 300
Mk, pass. f. Schuhin., fof.

zü vermieten, 2348

^«»orkstr, 11, Laden mit Wohn.,
7) . “ .für jedes Geschäft geeignet,
per sofort zu vermieten. Näh
daselbst2. r. 2423

^irchgaffe 9 ein schöner Laben,
»»»- für jedes Geschält geeignet,
sofort zu vermieten. 2993

Näheres dortfe,bst1, l.
^ieteiiring^ und Netteibeckstraße,

Laden
Lauggaffe i
geschält) ist
anderweitig
da!,. 1, St,

II (Kaisers Kaffee-
auf 1. April 1907
zu vermieten. Näh.

1

U Cckh, Laden mit 1- ev. 3-Z.-
Wohn. zu verm., geeignet für
Friseur-, Butter- u. Eiergeschäft
od. s. Wurstansschnitk. Näh, 705

Zietenrjng 6.

tzSH>aurilius,ir . 10 Lade» per
1. Avril 1907 zu v. J2796

Geschüftslokale. U
tz- orivstratze 43. per sofort

Laden mit Einrichtung
preiswert zu vermieten.
2. Stock.

Näheres
349«

^b rcttklbeckstr. 1, Laden in. Wohn
**  per gleich od. spät, zu vm.
Näh. dasilbst od. Albrechrstr. 7,
Laden. 2773

Adolfstratze 5
schöne gr. Helle Soifterrainräume
und gr, Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh, da!, l . S -- 8675

hĤ iedcrwaldstr. 8, pari, linls,
VI  i Ladenm. Zubehör zu vm
Adolf Bender. 1263

Für ruhiges Geschäft passender
Naum , ca, 30 qm, nebstL-Zim .»
Wohnung in gutem Hause(Hth.)
an ruhige Leute zu vermieten.
6187 Adelbeidkr. 81.

^ »iederwardstr. Io ist ein Laden
V\  mit kleiner Wohnung, sehr
passend für Fris-ure, per sofort zu
vermiete». Näheres Herderstr, 10,
1. Et., und 2233

Kaiier ffriedrich-Ninq 74. 3
C rainenstraße 42 Laden,f.jed.Geschäft passend, mit 2—4-
Z.-W fof. oder spät,  zu v. 2446

w Q .-Mtr,, sehr kühl, s. Bier-,
Wein- od,,Apselweinlagerung, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, evcnr. 3-Zim.»Wohn. (Hth.)
zum 1. Oft,, event. 1. Sept. zu
verm. Adelheidstr. 81. 7272

ẑ raiiieiulr. 45, schöner Laöenmit 2-Ziuimerw. für jedes
Geschäft geeign., per 1. April zuverm. Näb. im Eckladen. 825

kff̂ ür ruh. Geschäsl paffend, Raum-
ca. 30 qm nebst3 Zimmer,

Wohnung in gutem Hause, Hth.,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adelheidstr. 81.

^ ^ otzheimerstr. 122_em 125 qm8heingauernratze6, Lade « lim
Bäckerei zu vermieten. Näh,

St . l iggg
>E'»yeinaauer,ir kl, ein sch, gr. î ahniir.

Eckluden mit Lagen, u. W. > Ond-n
sofort zu oerm. 2340

gr Keller mit Stallung und
Heufpeichers. 2 Pferde mit Wohn,
aus 1. Januar 1907 oder später
zu verm. 2095

^H^ämerderg 15 Laden mit 4 g.
*” *• u, reich!. Zubehör, in welch,

34, Konditorei mit
Ladenu. Wohn, auf 1. Jan.

1907 zu verm. Auch ist d. Laden
sür and. Gesch. zu verm. Näh.
Vdb, 2, St . I. 2569

^uuiiierniann 'lr 8, Hth., 1. r.,möbl. Zimmer zu vm. 1838

äuge Jahre ein Butter - u. Eier-
gcschäfl betrieben wurde, fofoc ob.
später zu verm. Näh. b. Eigent.
Platterstr. 113, einzusehen 2672

Römerbera 15.

/schöne große Lagerräume mit
v Buieau, auch als Ver»
steigerungslolai sehr geignet, sofort
zu vermieten Klarenthalerstraße4
im Laden. 652

(i«l
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Obugos
Hiis 01  dos oor sei»?

Sudwigstr.3sind sch.geräumigeLagerräume, in welchem seit¬
her ein Geschäft mit An und
Verlaus von Möbeln betrieben
wurde, umständehalber sof. billig
zu vermieten, 9173

Näh. Piarterstraße 30, 1. _
Für KouvitorenSuisenstr. 43, Ecke Schwal-bacherstraße, mod. Lokalm. 2

Schaufenstern, für Konditorei und
, Cafs eingerichtet, per sofort oder
später, cveut. mit Wohnung, zu
verm. Näh, das. 2. (St I. 2564
HR̂ etleloeckstraßeö, Sourerralne

räume für alle Zwecke, groß-
u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof. bill. zu vm. 863s

i1 ff :| Werkstätten ! etc.

; HDgdlerstraße 33, Neubau, Bier-
•+*  keller. ev. mit Wohn, zu ver-

iiiieten. Näh, Laden._ 3372

Albeechtftr.
:Helle Werkstätte, 64 Quadr.-Mtr.
qr. , m. od, ohne Wohn, zuv. 2908

kiü grosser Keller
i passend jür Wein» oder Biergroß-
1 Handlung, sofort zu verm. Näh.
!Röderstr, 29, bei Stark. 828
’>HlLismarckring 6 Wertstalte

Lagerr. u. Bureaus zu vm.
Näh, das. Hp. 1257

;ß/LLismarckring7, Lagerraum
' per sofort oder 1. Januar
zu vermieten._ 1253

;«HILkücherstr 23 ist eine gr. Helle
> Wcrkstätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolas-

i stratze 31,, Parr. l._193
I - ülowstr. 13, schöne geräumige

Igr Werkst, od. Lagerp. 1, April
: 1907 an ruh. Gcsch. zu verm.
Elcktr. Anschluss, sowie Hof und
Torfabrt vorhanden. Wohn, kann
auf Wunsch niitvermietet werden.

Näh, das. 3. Sk. lks. 2512

Großerweiiikell.
zu vermieten 1713

Kaisersaal. Dotzheimcrstraße 15
^ >otzve,merstr. 6j, Werkstätten,

Lagerraum, Bureaus. Näh.
Part. l. 3497
6§> otzheimerstr. 84 fr. bcjonü. Helle

Werkstätte mit Halle, zusam.
ca. 150 sü-Mtr. groß, eventl. auch
als Lagerraum, ganz od. get., perl

isof. od. spät zu verm. Näh. das.
'od. Schierstemerstr. 15, p. 2860

Wrotzer Flaschenkeller
als Lager oder zu sonstigem Zweck
geeignet, zu verm. Näh. Erbacher-
siraße4, 2. l. 1634
AHilvillerstr. 4, 2., gr Wertst,

zu verm. 2610
Trockene

Lagerräume,
auch für Möbellager , Vorder¬
haus, Sockelgeschoßn. d. Straße,

lsowie ein Bierkeller, Lagerkeller u.
Wohnung zu vermieten. Zu er¬
fragen Schi-rsteinerstr. 18 und
Elconorenstrasse5. 1. 3398

Stallung
für 5 Pferde, nebst 3 Zimmerw.
u. allem Zubeh. per sof. oder sp.
zu vm. N. Emsecstr, 40 3317
ĉ -rantennraße 18, pari., Helle

Werkst, sof. zu verm. 2607
FsLneisenaustr. 8 sind 3 Sout.-
vic Räume für Bureau od. dgl.
Zwecke geeignet, per sof. zu verm.
Näh, daselbst vart. links. 1846
^LLucifenausir. 8 grosse Lagerkell.

mit Gas u. Wasserp. sofort
zu vermieten. 1847

Näh, daselbst Part, links._
^ ^ töbenür . 2, sch. Helle Werkst.

auf 1. Januar zu verm.
Näh. Bdh., vart. r._ 2336

üvenstraßc 14 schöne belle
'ZF Werkstattu. Lagerraumsofort
bill. zu verm. ist. 2. Et lks. 32ti2

See Mder Vogler.
Hallgarterstraße, ist eine große
Wcrkstätte und ein großer Keller
für Flaschenbierbändler, sowie
Stallung für 1—2 Pferde zu vm.
Näh. Vorderb. Part. 1615
«v̂ elenennr. 18, eine kicinc helle
*4^ Werkst, auf sofort od. später
zu verm. 2606

Larlür. 32, 1. r., Stallung für
S»I—2 Pferde, Hofr. mir oder
ohne Remise zu verm. 7435

WerhstBtte ml! HosseM
u. eigener elektr. Belcuchiungs- u
Dampsheizungsanlage, im Betrieb,
300 Quadr.-Pi tr. gr. (10 30 Mir.)
hoch, lustigu. hell, viele Neben-
räume, gr. Hof, Stallung usw.
sehr geeignet für Seilerei, Schlosse¬
rei, Waschanstalt, Seifenfabrik od.
bergt., beiB .eidenstadt gelegen, so¬
fort äußerst billig, ganz od. geteilt,
zu vermieten, ev. zu verk. 2924

Kaiser Friedrich-Ring 66, 2.
t^ eacrstraße 17. Stallung für

2 Pferde zu verm. 2124
^Ĥ hotogr. oder Maleratelier mit

Nebenräumen zu verm. Näh.
Kirchgaffe 54, part. 9470

Heller Mt. Iaerraiiiii
billig jtt verm u527

Näh. Luxemburgffraße 11.
^ßfL̂crkstätten, Lagerräume, hell
4 *0?  und geräumig, zu vermiet.
Näh. Mauergasse 10, Lad. 7800
tHKcrostraße 18 Werkslätte zu vm.
* +■ N 1 St. 1428
LHAeikelbeckur. 5 2 Lagerräume,

1 Hoskeller sof. billig zu ver¬
mieten. 1135
Â ranienftraße48 helle Werk-
^ stätteu. gr. Sout. n. gr. Keil,
gl. zu vermieten. 2562
A^ ranicnür. 60. 1 gr., schöne

Werkstatt für ruh. Geschält
mit Dreizimmerwohn. p. 1. Jan.
zu verm. 2771
i»UI.H.lngauerslr. 8. P. r., 9ager

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten. muzäunt, veischlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steincrstr., verm. 7909
'̂L̂ -bemcauerur. 8. Lagerraom u.

«1-«- Werkstätte sofort oder später
zu vermieten. 7908
^UAibeingauersir. 15, sch. irockcne

Werkstätteu. Lagerrüume
blliig in vermieten. 2723
>Ĥ i-dlstr. 22, 1 helle Wertslau.

40 Q .-Mrr. groß, sof. oder
später zu verm. 2339
<̂ »-borfr., Ho iiuo Keller, -v. mit

Wohnung zu verm. Roon-
straße6. 7759
^U) öaicrvegl , vart., gr. Räume
tr »- als Werkst, ob. Lager liil.
zu verm. 2692
>Ĥ üdesdeimer!lr. 23 (Neubau)

großer Wein- il* Lagerkeller,
a. 90 Quadratmeter, sofort zu
vermiethen. 1524

Grosser Lagerraum
mit Gas u. Wasserg'eicho. spät,
zu vermiet. Neubau Scharnhorst¬
straße9. 6665
/Alchachlstr. ll , große heue Wert-
'v stätte sofort zu verm. Näh.
Herderstraße 26. 2353
«Lin kleiner Keller »nt Wasser,

für jeden Zweck geeign. , bill
zu vermieten 8585

. Sedanstraße 11, Htb. part.
/Accrobeuur . 30 zum Gmstell.

von Möbeln oder als Lager¬
raum 2 Souterrainzimmer zum
1. Oft. zu vermieten. 6061
*l45rt *l * teUer zirka nü Stück

«►H » haltend, zu vermieten
Schwalbachernraße39. 225
^^°in Keller, wo 10 Jahre ein

Flaschenbiergeschäflbetrieben
wurde, mit Stall u Wagenplatz
auf 1. Januar 1907 zu vm. 224

Näh. Steinqaffe 38. bei Weiß.
»HL» erkstätle ob. Lagerraum, Dotz-

beimerstr 84, frei. Besonders
helle Werkstälte mit Halle, zus. ca.
150 Q -Mtr. groß, event. auch als
Lagerraum, ganz od. geteilt, per
sofort od. spät, zu vm. Näh. das.
od. Schiersteinerstr. 15. p. 2477

Bahnhof, 2516
Werkstätten mit

Lagerräume»
in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jcd, Betrieb geeign. (Gas-
emführung), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcan,
Göbenftr. 18.

SfCTerDerür. 6 Flaichcndierk. mit
Etall. fof. ob. sp. m. od. ohne

Wohn. N. Vdh. p. l. 118
«dsLAeißenburgslr. 4, große Werk-

statt ob. Lagerr. z» verm.
Monatl. 15 M. Näb Part. 7273
«»Ĥ resielldstraße8 „iit.etgr. Helle

Werkstatt oder Lagerraum,
ev. 2-Z.-W. per fofort oder später
zu vermieten. 2424
$l | orfftr. 29, sch. Werkst als
'fj  Wäschereio. Lagerr. 1. 4. 06
z vm. (300 M.), ev. mit 2-Ziin-
Wobnung(290 Mk.). 9118
/LLroßer Heller Lagerraum, Part.

als Möbellager zum1. Slpril
zu vermieten. 49 l

Näb Dorkstr. 31.1. l.

S'

Z»
Acker, 45 Rt., hinter der Wellritz¬
mühle, mit ^ bstbäumen, welcher
sich auch zum Anlegen eines
Gartens eignet. 272
Joh. Sarg Wwc., Zietcnr. 2, pr.

| Pensionen”

mit Futter- u. Wagcnräume,
event. uit Wohnung zu vm. Näb
Zimmermannstr. 3, Part. 2193

Pension Beatrice,
G-irteustrasse 12,

vornehme, ruhige Kurlage, elcg.
möbl. Zimmer frei. Bäder, vorz.
Küche, mäßige Preise. 2361

Villa GmnilplM,
Emserstr, 15 u. 17, Telcf. 3613.

Familien-Pension1. Ranger.
C'leg . Zimmer,

großer Garrcn. Bader, vorz. Küch:
Jede Diätform. 6800

Herderstrasse 3,
nächst dein neuen Bahnhof, eleg.
u. eins. möbl. Zimmer von 7 Mk.
an per Woche, mit Pension von
3 Mk. an per Tag. 1742
Auch an Passantenu. Dauermicter.
Bäder im Haus-, Enal, u. Franz.
»Jt _gea . junge unäoqen
^  finden liebet). Auf¬
nahme in kl. erlitt. Fremden-Pens
zur Erlernungv. ff. Küche und
Haushalt. 9797

Pension Hella, Rhein siraße 26.

Rdmerberg8. Römerberg 8.
Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.

an. Bekannt gute Küche. Franz.
Billard. Vorzügl. Biere (Schösser-
Hof). Reine Weine. Den Herren
Geichäslsreisendenzu empfeblen.
8732 Inh. : Will » Nosse».

Hühner.
Suche 6—8 rechuhnfarbige Jkali-
encr, Nauffanische Znchtrichkung,
Früherut 1906. Zu erfragen in
der Exved. d. Bl. 8590

Mehrere

Ladenthekeir
mit Marmorplalten und event. in.
Majolika und Eiseinrichrung für
Bullergeschüft gesucht.

Off. 11. 27Ü  an Rudolf
Mossc Bonn. _ 36/53
Ankauf von Herrrn-Kleidern und

Schuhwerk Z"
Sohlen und Keck
für Tamcnstiefel2.— bis 2.20
für Herrenstiesel2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.
ins Sdifloidor,S Kl "sfi

Elaleg-Schwsine,
von 35 Mk. an, verkauft 3390

£ . Jang,
Waldsttaße ö4.

klunge Hasen zu verk. Wcll-
ritzstraße 16.  2631

klunge v.assauer Leghornhühuer
und Hahn billig zu verlaufen

Rauenthalerstr. 6, Hth. . ! 3564

Klniorimhiihlie.
Weibchen und Käfige abzugeben
Aarstraße 16, 8. Ei.  3605
Alögei u. zahme Stare stets b.
V zu verkaufen 2633

Lehrstraße 12, Mtlb 1.
f4» ut  erhaltener Doppelfpäiiner-

Wagen, 1 Blockrolle, 1 gbr.
Schnepvkarren, l Patentpflug u.
1 Ziebkarren billig zu verk. 8441

Aarstraße 14.

Li» xobr. CoapO,
Jagdwagen und GeschäftSwagen
billig zu verkaufen 3071

Herrnmüblgasie5.

Eine Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen

Aug . Beck,
691 Hellmundstraße 43.

jp &fr&mefk
billig zu verkaufen 2994

Moritzstraße 50.
(•Vuei neue Schneppkarrenu ein
-O starker Handwagen zu verkauf
Feldstraße 16. _ 2358
1 neues plattiertes Einspänner-Geschirru. gebr. Karrengeschirr
zu verlausen 1732

_Yorkstr. 9, 1. I.
zu ver¬
kaufen

Oranienstr. 36, Laben. 8132

7 Betten
ii 12, 18, 25, 35 M. und höbcr,
Sofa 14 Pi., Kleiderschr. 15 M.,
Küchenichr. 10 M.. Kommode
10 Mk., Waschtisch8 M., Tische
3 M., Nachtschr. 4 M., Küchen-
breit 2 M., Anrichte 4 M.,
Stühle 1.20 M., Bilder, Spiegel,
Deckbett, Kissen spottbillig zu ver¬
laufen 1107
Rauenthalerstratze K. Part-
« Bettstelle mit Sprungr., 1 Roß-

haarmatr. und 1 deSgl. mit
Stroh sack u. Seegrasmatr., ge¬
braucht, billig zu verkaufen.

Näbcres Marktstraße 11, Hth.,
2. rechts. 3142

kill geMles Hpuli,
1 Drehuuhl, 2 Firmenschilder bill.
zu verlaufen. Näheres 3102

Kirchgaffe9, Htb. part.
«HL vollsl. Beiten, 5 2türige

Kleiderschränke, 3 Kücheu-
schränke. 4 Veriiko-, 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Kommoden, 6
Zimmcrtische, 4 Küchentische, 2
Küchenbrelter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen, Sprungrabmen, Stroh¬
säcke, Deckbetten, Stühle, Spie,re

usw. 1163

Kanbeustt. 19 . p.
1 iSSHcfeft!?,!"sS:
Mali, und Keil 58 Mk„ sof. zu
verkaufen 1105

Rauenihalerstraße6, p.

tzleg. KlW-Garuitur
Sofa, 2 gr. Sessel, gut erhalten,
68 Mk., 1 gr. Ruß.-Ausziehtisch,
Kommode, Bauernlisch, 2 Muschel-
siühle, Belt mit Haarmalratze,
Waschkommode, lliachtschrankmit
Marmor, Küchenschr., Spiegel weg.
Abreise einer Herrschaft sof. spo.tb.
zu vk. Rauenthalerstr. 6. P. 2398
E >n gmerh. Sofa, sowie ein
>2- guter lleberzicher billigst zu
verkaufen

Dotzheimerstraße 98. 2 l.
Neuer Tuschen - Ltwun
89 M., Sofa u. 2 Sessel 83 M.,
Chaisriongue 18 M., mit schöner
Decke 24 'M. zu verk. 1106

Rauentöalersträße6, v.
ßt» in icd. Kanapeef. 6 M. z

vk. Hcllinnndstr 29. Skb. p.
3448

tAwnlocmöbet— trüget Wiesv
v »- Pletallwarensabrik— Bleideu-

adt gehörig, meist 1903 neu ge¬
kauft, ». a. Kasscnschrank, 3
Schreibtische(darunter ein großer
amerikanischer), großer Packtisch,
Aktenschrank, Kopiertischm. Presse
U. s. >v. sehr billig z» verkaufen.

Fr. Gchm, Gastwirt,
2926 Ble.deiistadt.

leg. rote Pliischgarn., Sofa u
6 Stühle, xejchuitzi, f. 95 M

zu verkaufen 9356
Bismarckrlni 32, 3 r

Ein großes
Softr

mit Moquetbezug mit poliertem
Tisch zu verkaufen 3399

Taunusstraße 27. 2.
-ck Divan n. 2 SophaS sofort
I . preiswert abzngeocn 703

Pforitzstr. 21, Hth. 1.
(seg ^ L^ S§ ä>wmrra,»pelii uno

f Fluriaternen für
die Hälfte des Wertes zu verkauf.
Bärenstraße8. 2021

Vers®. pH. Bel
zu verk. Webergasse 56, 1. l.

Händler aus-.eschloffen. 9270
4(S^ cgal , auch als Bro-gestell zu

gebrauchen, zu verk. 3105
Röderstraß! 19, Laden.

HilfHföie,
Schreibtische, Sessel, Stühle, Tische,
Spiegel, Bilder, Ottomane, Sofa,
Betten, vollst., auch einz., Wasch¬
kommode, Nachttische, Vertiko,
Lüster, Kleider- u. Küchcnschränke

AdolsSallee ff. 3563

p'tzipZajcheiwraiik, Tisch zu ver-
kaufen 3593

Gerichisstraße1, 3. r.

Zu verkaufen.
Ein rentables Koloniatwarcngesch
im Kurviertel, zirka 30 Jahre in,
Betriebe, wegen krankheitshalber
sofort zu verk. Off. u. N. 2427
an d. Exv. d DI. 2427

84 Stühle, Ä
Wirtschaitsstuhleunter Fabrikpreis
sofort zn verkaufen 3211

Ranen'halerstr. 6. p.
Khnfin 111 •1(5 Schubladen, gnterh. .
KliCnfj 3fl. Gaslüstre, kompl. u,
Messing. Erkergeste.l bill. zu verk.
Lebrstr. 3, 1 1465

mit Pelzbesatz, gefüttert, gut er¬
halten» billig zu verk,

feltt. II. I I.

Jtn Gehrock Anzug (mittlere
Statur), säst neu, preiswert

zu verkaufen.
Näh. Saalgasse 24/26, 3, Et. r.,

zwischen 12—Vr2 oder abends
anch8 Uhr. 9369
»S sehr gmerh. Ueverzicyer für
™ Jungen von 13 bis 18 I.

'billig zu verkaufen 1522
Moritzstr. 72, Hth, 1. r.

Eie cremes wollenes Klein
billig zu verkaufen 1542

Schachtstraße4. 2.

■er-Je®e!! !L"L8,, !£
8 Mark zn verkaufen 3400

Schachlstraße23, 1. k
ckLLut erhalt. Frack, fl. F., billig,

zu verkaufen 3411
Walramstraße 14/16, 2. St . I.

^ ^erd, gut erb., 104 Cmtr. i.,
74 Emir. brw zu verk. 318

Adlerstraße 38
^öuterb Röocr-Herd 1,04 gr.
™ 0,72 br.. billig zu verk.
3046 Adlerstraße 31.

üee KeshroeHler
für die Hälfte des Wertes zu verk.
Bärenstraße8. 2020

Kees PelreL-lföneeloeinen
für Cie Hälfte des Wertes zu verk.
Bäreiistraße8 2019

^ 2 große
Gasglühlicht, für große Raume u.
Außenbeleuchiung. wegen Um¬
änderung billig abzugclen 3540
Blumcnbandluiiq Wilhelmstraße 4.
^Dlianino, feines Instrument,

prachtv. Ton, sof. lill. zn vk.
Kapellenstr. 12 vart. r. 3181
VMiamno, wenig geipie.l, nuigit

zu verkaufen Rauentbalcr-
straße4, 1. links. 7792

schwarz, sehr gut erd,
*¥+  billig zu verk. Werdcrstr. 4,
Hrb.. 2 St 3326

Schöne große Zweideckel-Körbe,
passend für Bäcker- und Konditor-
waren beruinzittragcn, unt. Selbst,
kosteuvreisu 2 50 M. zu ver¬
laufen. 3J41

Geißer, Herd erstr. 31, p. l.

a^ iü)rÄ::fe 111 uni^ ieö
Größen, sowie ein

Nitßb.-Pianino, In. Fabrikat, zu
verk. FriedriÄstr. 13. 2548

Ein qebrauchr.r

MMtzWl.
vorzügliche Heilerfolge bei Rheu-
inalismus, .Lähmungen und Neu¬
ralgie ist billig zn verk. 2763

Bisinarckrina 25, 3.

ülll- üsi-
Anzüge, Hosen n. Stiefel kaufen
Sie staunend billig 9789
Neugasse 22, 1. St . hoch.

Fast neue

waschmaschinr
(„Weltwunoer") billig zn verk.
4006 Adlerstr. 50. 1. r»
ist,in fast neuer Speiseauszug bill.

zu vcrkauf.-ii. Näb. 3214
Datzheimerstr. 108, Gtb. p. r.

Gnsaches eisernks
Treppengeliinder,

62 Mir. lang. 0.95 Mtr. hoch,
Stäbe aus 12 mm Rundeisen, zu
verlausen per Ende Febr. wegen
Errichtung eines Lnfzuges 'im
Treppenhause. Anzusehen täglich
im Lagerüause an d. Schierstciner-
siraße (Wiesbadener Mövelheim).
Näb. beim Verwalter das. 3423
SŶ oppeileueru zu verlausen
^  Seerobcnstr. 22. 6022

Kchlkiiiilludliiilg
(Umsatz ca. 40—50 Doppelwaggon)
mit guter Kundschaft in Dotzbeim
ist eventuell mit Kolonial, und
Manilfakttirwarengeschäft per so¬
fort oder1. Januar 1907 zu ver>
kaufen. 3016

Näh. in der Erped d. Bl.ier- i-

in der Nähe von Schulen »nd
Kasernen verhältnissehalb. sofort
oder 1 . Dezember zu verk.

Sichere Existenz . Erforder¬
lich Mk. 1800.—. Der Verlauf
ist ein durchaus reeellcr.

Off. ». A. H. 3573 an die

ito io Jas nur  sein?
rtolomalwaren-
mit langjähr. Kundschaft, gute Zu.
kunst-lage, krankheitshalberuntec
günst. Beding, zu übertr. nf̂ ,
u. C. 3290 an die Exp. diese;
Blattes. 3392

mit elekr. Betrieb f. Kragen, Man-
chetten, Bor- und Ober-Hemden

W . « und , 2508
Riehkstr. ü ii. Römerberg 1.

_ Telephon 1841.
H » rm.iter-Wäschi: zum Waschen>ü

Bügeln ivlrd angenommen,
gut und villig besorgt 3401
Schärnhorststraße 34. H. 1, St,
bei Werner.

z»in Waschen und Bügeln wird
angenommen gw9

Klarenthal Nr. l.

feMst 13.1.p.r
Bügeln und Wäsche wird ange¬
nommen. 2525
S»tzA7 °di!iiii euips. sich in u. außer

Dem Hause. 2420
Paula Stahl, Philippsberg str. 23.

Sämtl. Damen-
und Kinder¬

garderoben werden gut u. billigst
in und außer dem Hause ange¬
fertigt Elisabeth Schmidt, Dotz-
heimerstraße 115, vart. 2781

Hüte
werden schick II. billig gearbeitet,
sowie auch Kleider angef. 3543

Naueitthalcrstraße6, r.
neue, jowie gerr.

*£ / ***■%1 werden b. garniert
und modernisiert 2085

Zimmermannstr. 6, 1. lks.

Für Damen.
Hüte werden modern garniert, ge¬
tragene wie neu bergericht. s. bill.
Vbilivprbergsir. 45, p r. 1663
hLZ-vberm empf. sich in n. außer

dem Hause un AuSoessern
von Wäsche und Kleidern, ..uch
werden Kinderklcider bill. angeferr.
Scharnborststr. 27. 9954

Stickereien
promptu. i >iz angefertigt 2536
_ St .flstraße1, 2. t.
Stickerin empfiehlt sich imBunl-,
CT Gold- ii, Wcißsticken billig.
2444 Scharnhorststr. 35, .2.  Et.

Exped. d. Bl. 3573

wohnt Niehlstraße8, Hth. 2439
Fcineu bürgerlichen

Aiittagstisch
event. Abendtisch. 2083

Adelheidstraße 15, 1.
»r̂ eleueunraße 15, 1., an gut

*& ' bürgerlichem Mittagstisch zu
60 Pf. können noch mehrere Herren
teilnebmen._ 2515
«fhuglifchenu. iranz. Unterricht
^ erteilt, Uebersetzuugen fertig!
an im Ausland gebildeter Kauf¬
mann. 9194

Karlstraße 37,part. rechts.
/Alandes gcm. Ehen all. Slänoe

vermittelt unter strengster
Verschwiegenhiit.

Werte Adr. u. Glücksstern 999
an die Exv. d. Bl. erbeten. 2632

NUden jederzeit
»« jllUIVU diskr. Aufnahme.

St. Mondrion , Hebamme,
2832 Walramstr. 27

Damen. LZ.K7«.
gegen sehen, finden guteu. freund¬
liche Aufnahme bei 3133

Frau Krem er, Hebamme,
Feldstr. 1b. v. ^

Mrenologm»•
Hclenenstr. 12, 1.

Nur für Damen.
Ges. geschützt.
Sprechst. v. 9 bis abends9 Ubtt

täglich zu sprechen
Kirchgaffe 47, Fronisp. links.

Tina. Mauritiusplatẑ_ _
Real(M

CO
CO

Reu!

Kartendeuterin.J
Hoffmann , Schuld4. Htb. 3^
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Nr. 271.
Erutf und Verlag der Wiesbadetter Verlagsanftalt Emil B ommert in Wiesbaden. - Geschäftsstelle: Manritiusftraffe 8.

^ _ Dienstag, den 20 . November 1906. 22. Jahrg -nß

Hmtlicfier Cheil
vekanutmachullg.

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß
1. vom 15 . November d. Js . ab der Halte¬

platz für die zum Eisenbahudienst be¬
stimmten Droschken vom Reitwege der
Rheinstratze bezw . von der süd¬
liche» Fahrbahn der Rheinstraße , an¬
fangend an der Adolfstraße in der Richtung nach
der Nikolasstraße aufgehoben und mit dem
genannten Tage auf dem Kaiserplatz, vor
den östlichen Flügel des Bahnhofsgebäudes ver¬
legt ist. Die Droschken nehmen nebeneinander,
nach näherer Anweisung der Bahnhofs-Polizeiwache,
Aufstellung.

2. vom 1. Dezember d Js . ab der Drokschen-
halteplatz in der Gerichtsftraße aufge¬
hoben ist.

Wiesbaden, den 3. November 1906. 3065
Der Polizei -Präsident:

v. Scheu ck.

Wird veröffentlicht.

Verdingung.
Die Ausführung der Gasleitung und Lieferung

der Beleuchtungskörper zum Um- und Er
weiternugsbau der Gewerbeschule zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Bormittagsdienststunden im Städt. Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die
Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
gegen Barzahlung oder bestellgcldfreie Einsendung von 50 Psg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachna'hme) bezogenwerden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A . 1« 3"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dieustag , den 27 . November 190 « ,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aiisgefiillten

Verdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 14. November 1906.

3429_ Stadtbauamt,  Abteilung für Hochbau.
Der Magistrat.

Schuldivektvestelle.
Die Direktorstelle au der hiesigen städtischen Ober-

realschulei. E ist infolge Ablebens des seitherigen In¬
habers neu zu besetzen.

Die Besoldung bestimmt sich nach dem für die staat¬
lichen höheren Lehranstalten maßgebenden Normaltetal; die
Mietsentschädigungbeträgt tausend Mark.

Bewerber wollen ihre Meldungen unter Beifügung von
Lebenslauf und Zeugnissen bis zum 15. Dezember er. hier
einreichen unter Angabe, bis wann sie in der Lage sein
werden, die Stelle anzutreten. Die Besetzung soll spätes¬
tens bis zum 1. April n. I . erfolgen.

Wiesbaden, den 10. November 1906.
30 °5 Der Magistrat.

'■ - Bekanntmachung.
Es ist in letzter Zeit wiederholt vorgekommcn, daß

bei Verdingung von Arbeiten und Lieferungen die jeweilig
Mindest fordernden nach Eröffnung der Offerten die Ent¬
bindung von ihrem Angebot nachgesucht haben, da dieselben
infolge falscher Kalkulation die Arbeiten angeblich nicht auS-
zuführen vermögen.
• Da hierdurch bedeutende Zeit- und Arbeitsverluste ent¬
stehen, machen wir hierdurch ausdrücklich darauf aufmerksam,
daß durch den Wortlaut der „Allgemeinen Vertragsbeding¬
ungen" der Unternehmer an seine Offerte gebunden ist und
und wir in Zukunft derartige Gesuche entweder ablehnen,
oder den Antragsteller auf mindestens 1 Jahr von der
Heranziehung zur weiteren städtischen Arbeiten ausschließcn
müssen.

Wiesbaden, den 25. Oktober 1906.
^_ *_ Der Magistrat.

_ Bekanntmachung.
©etc. die Unfallversicherung der bei Regiebautcn
beschäftigten Personen.

Der Auszug aus der Heberolle der Versichcrungs-
«mitalt der Hcssen-Nassauischcn Baugewerks-Berussgenosscn-
Ichast für das 2. Quartal l. Js . über die von den Unter¬
nehmern zu zahlenden Versicherungs-Prämien wird während
zweier Wochen, vom 16. l. Mts. ab gerechnet, bei der Stadt¬
hauptkasse im Rathause während der Vormittags-Dienststunden
zur Einsicht der Beteiligten offertgelegt.

I . . Ĝleichzeitig werden die berechneten Prämienbcträgc durch
die Stadthäuptkasse eingezogen werden.

Binnen einer weiteren Frist von zwei Wochen kann der
Zahlungspflichtige, unbeschadet der Verpflichtung zur vor-
Mufigen Zahlung, gegen die Prämienberechnung bei dem Gc-
^vssenschaftsvorstande oder dem nach § 21 dcS Bauunsall-
ersicherungsgesetzeS zuständigen anderen Organe der Gc-

"osscnfchaft Einspruch erheben. (§ 28 des Gesetzes.)
Wiesbaden, den 12. November 1906.

ff 430  Der Magistrat
M / _ ;_ ' Im Auftr. : TraverS.

Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden.
Neugasse 6.

'ftShtiP'1 k? n8£lt  hiermit zur öffentlichen Kcnutniß, daß das
"tffche Leihhaus dahier Darlehen ans Pfänder in Beträgen
n 2 Mk. bis 2100 Mk. ans jede beliebige Zeit, längstens

■iuff die Dauer eines Jahres , gegen 10 pCt. Zinsen
daß die Taxatoren von 8 —IO Uhr Vor mit-

86 und vou 2 —3 Uhr Nachmittags int Leilchauz
••«Ioiä  stotr Di « Leihhaus Deputat »»»

Verdingung.
Die Ausführung der Be - und Eutwässeruugs-

anlage für das Schwesternwohnhans , Kraukenhaus-
erweiterungsbauten, an der Kaftellftraße soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststundcn im Städt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9. cingeschen, die An¬
gebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstellgeldfrcie Einsendung von
75 Psg. (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahmc)
bezogen werden.

Bcrschlossenc und mit der AufschriftH. A . 160
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 2« . November 1906,
vortuittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefüllten

Berdingnngsformular eingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tuge.
Wiesbaden, den 16. November 1906. 3556

Stadtbauatnt , Abteilnng für Hochbau.
ß Verdingnng .;

Die Arbeiten ztir Herstellung von etwa 136 lfd . m
Steinzeugrohrkanal von 25 cm lichter Weite
im Verbindnngs - bezw. Treppeltweg von der
Freseniusstraße bis zur Rosselstraße, sollen im Wege der

| öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬

nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause, Zimmer Nr. 57, eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Psg.
(keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme) bezogenwerden.

Verschlossene und init entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dieustag , den 27 . November 1006,
vormittags 10'/, Uhr,

im Rathause, Zimmer Nr. 57, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegcinvart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schrstlichcr Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschricbenenund auSgesülltcn
Verdingungsformular cingereichten Angebote werden bei der
Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 14. November 1906.

3522 Städtisches Kanalbauamt
Akzise -Rückvergütung.

Die Akziserückvergütnngsbetriigeans vorigem Monar
sind zur Zahlung angewiesen und könneil gegen EinpsangS-
bestätigung im Laufe dieses Monats in der Absertigmigs-
stelle, Neugasse Ga, Part ., Einnehuierei, während der Zeit
von 8 vorm, bis 1 nachm, und 3—6 nachm, in Empfang
genommen werden.

Die bis zum 30. d. Mts ., abends, nicht erhobenen Akzise
Rückvergütungenwerden den Empfangsberechtigtenabzüglich
Postporlo durch Postanweisung übersandt werden. 3431

Wiesbaden, den 15. November 1906.
Städt . Akziseamt.

Unzulässige Benutzung der Mld-
anmel-ebarte«.

In letzter Zeit wiederholt scstgestelltc Zuwiderhand¬
lungen gegen die Vorschriften der Zs 4 und 9 dex Akzise-
ordnuug geben unS Veranlassung, ausdrücklich darauf hin-
zuweisen, daß durch unsere Bekanntmachungvon 4. August
1903 T. B. 5968 jagdbercchtigteu Personen nur ge» '
stattet ist, das auf der Jagd, von welcher sie je¬
weils zurückkchreu, verlegte , nach Stücken aügabe-
pflichtiges Wild durch Wildaumeldckarteu dem Äkzise-
amte anzunrelden . Alles andere Wild und sonstige akzise¬
pflichtige Gegenstände, z. B. Hanshühncr, Enten, Gänse,
Fleisch u. s. tu., sind dagegen bei Vermeidung der aus
ZZ 28/29 der Akziseordnung sich ergebenden Defraudations- :
strafen bei der Einführung in den Stadtbering
ausnahmslos aus den in § 4 der Akziseordnung und
unseren dazu erlassenen Bekanntmachungen vom 19. De¬
zember 1901 und vom 21. Mai 1902 bezeichneten Einfiihr-
straßcn der Akziscstclle sofort vorznstthren und gemäß
8 9 der Akziseordnungz« deklarieren und zu ver -̂ .
abgaben . Eine Annreldnng solcher Gegenstände
durch Wildanmcldckarte ist unzulässig undstrafbar.

Wiesbaden, den 14. November 1906.
3581 Der Magistrat.

AZrdeeeTsumrkt Wiesbaden
am 6 . und 7 . Dezember 1906.

Die Verlosung und Platzanweisung für den diesjähr.
AndreaSmarkt findet wie folgt statt:
Montag, den 3. Dezember, vormittags9 Uhr: Verlosung

der Plätze für Waffel, und Zuckerbäcker und Kaffee-
schänken im Hofe des Akziseamtsgebäudes.

Montag, den 3. Dezember, vormittags 11 Uhr: Platzan-
wetfung für Fahr- und Schaugeschäft, sowie für
Waffel- und Zuckerbäcker und Kaffeeschänken. Beginn
am Südrande des Blücherplatzeck.

Dienstag, den 4. Dezember, vormittags9 Uhr: Verlosung
der Plätze für Geschirrstände im Hofe des AkziseamtS-
gcbüudcS, anschließend Platzanweisung für Geschirr¬
stände ans dem Luisenplatz.

Dienstag, den 4. Dezember, nachmittags3 Uhr: Verlosung
der Plätze für Kramstände im Hofe des Akziseamts-
gebäudcs.

Mittwoch, den 5. Dezember, vormittags9 Uhr: Anweisung
der Plätze für Kramstände. Beginn am unteren Ende
der Uorkstraßc.

Die weiteren Bedingungen werden bei der Zulassung,
bezw. Verlosung und Platzanweisung bekannt gegeben.

Wiesbaden, den 13. November 1906. 3122
Städtisches Nkziseaiut.

Berdiugung.
Die Arbeiten zur Herstellung von etwa 177 lfd m

Steinzengrohrkanal vo » 40 cm l. W , sowie von
170 lfd . m desgl . von 35 cm I. W in der
Rofselstraßc , vom bestehenden Kanalschacht bis zum freien
Platz am Ende der Rosselstraßc, sollen im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssorninlare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Bormittagsdienststunden im
Rathanse, Zimmer No. 57, eingesehen, die Verdingungs¬
unterlagen. ausschließlich Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Psg.
(keine Briefmarken tmb nicht gegen Postnachnahme) bezogenwerden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 27 . November J9 ©G,
vormittags 10 Uhr,

im Rathause, Zimmer Nr. 57, einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter, oder der mit schriftlicher Voll¬
macht versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschricbenen und ausgesüllten
Verdingungs.Formular eingereichten Angebote werden bei
der Zuschlagserteilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 14 Tage.
Wiesbaden, den 14. November-1906.

3523 Städtisches KanalbanaMt.

Bckaontmachmi,.
Die Stadtwage in der Blcichstraßc ist wegen vor-

zunehmendcr Instandsetzung bis auf weiteres außer' Betrieb
gesetzt worden.

Wiesbaden, den 16. November 1906.
3580 Städt . Akziseamt.
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Ansprache an die Bevölkerung
über die Bedeutung und die Ausführung der a n ß c r o r d e n t -

lichrn Viehzählung  am 1. Dezember 1806.

Die siebente allgemeine Viehzählung im Deutschen Rerche
ist planmäßig für den I . Dezember 1807 in Aussicht genommen.
Um aber schon seht darüber klar zu sehen, ob der zurzeti we¬
nigstens in dem größten Bundesstaate vorhandene Viehbestand
dem Bedürfnisse der Bevölkerung genügt , hat sich die preußische
Staatsrcgierung veranlaßt gesehen, bereits für den 1. Dezember
des laufenden Jahres eine außerordentliche Viehzählung be¬
schränkten Umfanges auzuordnen.

Dem vorerwähnten Zweck entsprechend , ist die Erhebung
nach den denkbar einfachsten Grundsätzen aufgebaut , so daß die
Beantwortung der zu stellenden Fragen keinem der Befragten
einen nennenswerten Aufwand an Zeit und Mühe verursachen
kann.

Gezählt werden folgende Viehgattungcn : 1. die Pferde , und
zwar die unter und über I Jahre alten ; 2. das Rindvieh bei
Unterscheidung der unter y 2 Jahr alten Kälber , des V2 bis 1
Jahr sowie des 1 bis 2 Jahre alten Jungviehes und der 2 Jahre
alten und älteren Bullen , Stiere , Ochsen einer -, der Kühe,
Färsen und Kalbinnen anderseits ; 3 . die Schafe , und zwar ge¬
sondert die unter 1 Jahr alten und älteren , und 4. die Schweine,
bei denen folgende Gruppen gebildet werden : unter % Jxhre
alte , % bis 1 Jahr alte und 1 Jahr alte und ältere . Alle übri¬
gen Viehgattungen , die bei früheren Viehzählungen ermittelt
wurden , wie Maultiere , Maulesel und Esel , Ziegen , das Feder¬
vieh und die Bienenstöcke , bleiben diesmal unberücksichtigt . Zu
den Fragen nach dem Viehstande tritt nur noch die nach der
Zahl der auf einem Gehöfte befindlichen viehbesitzenden .Haus¬
haltungen . Um diese Frage richtig zu beantworten , ist streng
auf den begrifflichen Unterschied zwischen Gehöft und Haus¬
haltung zu achten : die Zähleinheit bildet bei der Viehzählung,
abweichend von dem bei der Volkszählung angewendeten Ver¬
fahren , nicht die Haushaltung , sondern das Gehöft . Das Ge¬
höft kann aus einem einzigen Hause bestehen , und das wird , na¬
mentlich in den Städten , auch häufig der Fall sein ; es kann aber
auch mehrere Gebäude umfassen , z. B . außer dem eigentlichen
Wohnhause noch Wirtschaftsgebäude verschiedener Art , die mit-
unter auch bewohnt sein können . Für die Landgemeinden und
Gutsbezirke wird diese Tatsache nicht selten zutreffen . Ganz
besonders bei den letzteren ist darauf zu- achten , daß der Guts-
Hof mit sämtlichen räumlich zugehörigen Baulichkeiten stets ein
Gehöft bildet , ebenso aber auch jedes außerhalb des engeren
Gutshofes liegende Jnsthaus tKnechts - oder Taglöhnerhanss,
jedes Vorwerk usw . Maßgebend für die Bezeichnung als Ge¬
höft ist demnach allein die räumliche Lage der einzelnen Bau¬
lichkeiten , nicht etwa die rechtliche Zugehörigkeit zuLgend einem
Anwesen.

Aus dem Gesagten ergibt sich bereits , daß bei der Eintei¬
lung nach Gehöften keinerlei Rücksicht auf die Zahl der in die¬
sen ' ansässigen Hauswirtschaften genommen wird . In den mei¬
sten Fällen , namentlich in den Städten , aber auch auf dem plat¬
ten Lande , wird das Gehöft von mehr als einer Haushaltung
lFamilie oder Einzelhaushaltungj bewohnt werden . Von diesen
Haushaltungen sollen aber in die Viehzählungskarte lediglich
diejenigen eingetragen werden , die irgend ein oder mehrere
Stück Vieh der erfragten Art besitzen , und zwar nur ihrer Ge¬
samtzahl nach , gleichgültig , wieviel Vieh die einzelne Haushal¬
tung besitzt.

Im übrigen ist noch besonders darauf zu sehen, daß zer¬
streut vorkommende Viehstücke in städtischen Haushaltungen , in
Häfen , auf Schiffen , Pferde in Bergwerken usw . sowie etwa noch
im Freien auf Weide befindliches Vieh nicht übergangen werden.

Die Erreichung des bedeutsamen Zweckes der Zählung hängt
zum großen Teile von der Mithilfe der Bevölkerung ab . An
diese wird daher die dringnede Bitte gerichtet , das Zählgeschäft
durch bereitwilliges Entgegenkommen den Zählern , Ortsbehör-
den usw. gegenüber zu erleichtern . Vor allem ist Selbstzählung,
d. h. die eigene Ausfüllung der Zählkarten durch die Hausbesitzer,
Eigentümer , Pächter und Verwalter wünschenswert . Ferner
aber bedarf es einer möglichst großen Zahl freiwilliger Zähler,
die bei Ausübung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit die Eigenschaft
von öffentlichen Beamten besitzen. Es steht zu erwarten , daß
sich wie in früheren Jahren , so auch diesmal genügend Männer
finden , die bereit sind , dieses Ehrenamt zu übernehmen ; sie
würden damit dem allgemenien öffentlichen Interesse einen we¬
sentlichen Dienst leisten.

Endlich ist noch in geeigneter Weise , namentlich durch Be¬
sprechung in den Gemeindeversammlungen und in den Schulen
sowie durch die amtlichen Blätter und die Tagcspresse — welch'
letztere sich durch Abdruck dieser Ansprache oder durch Verbrei-
tung einer sonstigen entsprechenden Belehrung ihrer Leser ein
großes Verdienst erwerben würde — der Zweck der bevorstehen-
den Zählung zur möglichst allgemeinen Kenntnis zu bringen.
Namentlich würde darauf hinzuweisen sein , daß die in den
Zählkarten enthaltenen Angaben lediglich zur Förderung wis¬
senschaftlicher und gemeinnütziger Zwecke, in keinem Falle etwa
zu Steucrzwecken , dienen ; daß sie überhaupt nicht geeignet sind,
die letzteren zu verfolgen , geht schon daraus hervor , daß aus den
Zählkarten nur der Viehstand eines Gehöftes in seiner Gesamt¬
heit . nicht ober der des einzelnen Vichbcsitzers entnommen wer-
den kann . Nach Beendigung der Aufbereitung der Zählergeb-
uisse durch das Königlich Preußische Statistische Landesamt sind
in den fertigen Tabellen überdies die Angaben selbst für die
einzelnen Gehöfte nicht mehr erkennbar.

Berlin , im November 1906. *

3490 Königlich Preußisches Statistisches Landesamt.
Dr . B l e n ck, Präsident.

c.—
Wird veröffentlicht.

Wiesbaden , 15 . November 1906.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen -Arbeitshaus . Mainzerlaudstcasje 6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins HauS:
Kiefern -Anzüudeholz,

geschnitten und fein gespalten , per Cencncr Mk . 2.60,
Gemischtes Auzündeholz,

geschnitten und gespalten , per Lentner Mk . 2 .20.
Bestellungen werden im Ralhhause , Zimmer 13 , Vor

mittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 — 6 Uhr
entgegen genommen . 8220

Wiesbaden , den 18 . Jan . 1305.
Der Magistrat.

Sekannttnachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfsbcdnrftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1 . des Daglöhncrs Jakob Bengel , geb . 12 , 2 . 1853
zu Niederhadamar.

2. der ledigen Dienstmagd Karoiiue Bock , geb. 11.
12 . 1864 zu Weilmünster.

3 . die ledige Christians Boos , geb. am 9 . 4 . 74 zu
Biebrich . *

4 . des Schneidergehülfen Peter Buhe , geb. am 8 . 8 . 62
zu Weiler.

5 . des Tagt . Georg Christ , geb . am 14 . 3 . 62 zu
Kemel.

6 . der ledigen Maria Gergen » geboren am 7 . 9 . 1880
zu Roden.

7 . des Fuhrmanns Wilhelm Grnber » geb . 27 . 5 . 1864
zu Eschcnhahn.

8 . des Fuhrmanns Ludwig Habe ! , geb . am 8 . 2 . 1870
zu Erbcnhcim.

9 . des Taglöhners Albert Kaiser , geb . am 20 . 4 . 66
zu Sommcraa.

10 . der led . Dienstmagd Katharina Knoblauch , geb.
am 3 . 1. 80 zu Gemünd.

11 . des Tagl . Heinrich Kuhmaun , geb . am 16 . 6 . 75
zu Biebrich.

12 . des Fuhrknechts Albert MaikowSky , geb. am
12 . 4 . 1867 zu Wiedeck.

13 . des Maurers Karl Menk , geb . am 15 . 3 . 72 zu
Biskirchen.

14. des Taglöhners RäbanuS Nauheimer , geb. am
28 . 8 . 1874 zu Winkel.

15 . der led . Näherin Auguste Pflüger , geb . am 7 . 4.
1886 zu Wiesbaden.

16 . der Wwe . Philipp Rossel , Marie geb. Baum,
geb. am 24 . 1. 1863 zu Ilbesheim.

17 . des Glasers Wilhelm Rohberg , geb . am 28 . 10 . 67.
zu Chemnitz.

18 . der led . Dienstmagd Anna Rothgerber , geb. am
2 . 9 . 63 zu Oberstein.

19.  des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am 14. 7.
68 zu Mosbach.

20 . des Kaufmanns Hermann Schnabel » geb . '.UI 27.
5 . 1882 zu Wetzlar.

21 . des Steinhauers Karl Schneider , geb . am 24 . 8 . 72
zu Naurod.

22 . der led . Dienstmagd Karoline Schöffler , geb. am
20 . 3 . 1879 zu Weilmünster.

23 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23 . 2 . 1874
zu Heidelberg.

24 . der led . Köchin Dorothea Seifert , geb . 25 . 2 . 77
zu Geisa . .

25 . der ledigen Lina Simons , geb. 10 . 2 . 1871 zu Haiger.
26 . der ledigen Regine Volz , geb. am 7 . 10 . 1872 zu

Jttlingen.
27 . des Taglöhncrs Friedrich Wilke , geb . am 9 . 8.

1882 zu Neunkirchcn.
28 . der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Zinser , Emilie

geb. Wagenbach , geb. am 9 . 12 72 zu Wiesbaden
Wiesbaden , den 16 . November 1906 . 3610

Der Magistrat . Armcn -Lerwaltung.

Unentgeltliche
Z?kkll>lli»>i>e fiit mtaittellc fmrit 'icin!!!.

Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11 — 12 Uhr ein - unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkrank - statt (ärztl . Unteriuchung und
Beratung , Einweisung , in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurss rc.) . ' 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
-Ttädt. Krankenhans -Verwiltuns

“ Bekanntmachung.
Im Hause Roonstrahe Nr 3 sind zwei Wohn

nnaen von je vier Zimmer «, Küche, Speisekammer
Baderaum , je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver
mieten . Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst . Eingang rechts , 1 Stock , vormittags
zw schen 9 und 15 Uhr eingesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Rathause , Zimmer Nr.
44 , in den Bormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden , den 23 . April 1906.
ggl _ Der Magi 'trat.

nichtamtlicher Chef!

pjerde- u. zuhrwerk-
versteigerung.

Dienstag , den 20 . November er., versteigere
ich im Auftrag , vormittags 12 Uhr in dem Hause

AVlerstratze «3  Schick:
l ) I 6jährigen braunen Wallach
2s 1 8 .. schwarze Stute
3) I Schneppkarren mit Kasten
4s l Selbstkutschierwagen (Halbverdeck)
5s 1 fast neue Rolle
6) verschiedenes Pferdegeschirr
7s ea . 100 Packkörbe

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung.
Besichtigung am Tage vor der Auktion.

Adam ßeuiilea *,
Auktionator n . Taxator,

Bureau : BI ® iclisti *a8SB * •
3555 Telephon 1847.

Bekanntmachnus.
Das bisher beim Verkauf von Blumen und Kränzen

vor den Friedhöfen geübte Verfahren hat zu manchen Miß-
helligkeitcu geführt . ' Es findet daher in Uebcreinstimmung
mit dem Magistrat eine Neuregelung statt und zwar in
folgender Weise:

Der Verkauf darf stattfinden:
1. am Allerheiligcntage und am Sonntag vor Aller¬

heiligen-
2 . am Allerseelentagc , falls derselbe jedoch auf einen

Sonntag fallen sollte , nur während der im Handels¬
gewerbe allgemein freigegebrnen Verkaufszeit -

3 . am (evangelischen ) Totenfest -
4 . am je einem diesen Festtagen unmittelbar voraus-

gehenden Wochentage-
5 . am Tage vor Weihnachten.

Bezüglich der BcrkansSzcit find iui übrige»
— soweit Sonntage in Betracht komme» — die
von hier aus alljährlich zu v .röff ntlicheuden
Bekanntmachungen zn beachten.

Es werden nur hiesige Verkäufer zugelasscn.
Alle Gesuche um Zuweisung von Verkaufsständen sind

an das städtische Akziseamt zu richten , welches weitere Be.
stimmung treffen wird . Die von letzterem ansgestellten
Erlaubnisscheine sind der Polizei -Direktion zur Erteilung
der Genehmigung vorzulegcn . Den Anordnungen der mit
der Platzanweisung beauftragten Akzisebeamtcn ist unweiger¬
lich Folge zu leisten.

Wiesbaden , den 17 . Oktober 1905.
Der Polizei -Präsident.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 11 . Oktober 1906.

. Der Polizei -Präsident:
898  von _ chenck.

Zwangsversteigerung.
Am 7 . Januar 1907 , vormittags 10 Uhr

werden an der Gerichtsslclle , Zimmer Nr . 63 , die dem
Kaufmann Biurn j -' . und Fuhrunternehmer
Philipp Bium dahier gehörigen Grundstücke Flur 20
Nr . 402 | 167 und 401 >167 , zusammen 8 ar 78 qm groß,
Wohnhaus mit Hofraum, Stall, Werkstätte mit Hofraum,
Aarstraße Nr . 12 , Gebäudestcuerniitzuugswert 1300 Mark,
zwangsweise versteigert . 2331

Wiesbaden , den 24 . Oktober 1906.
Könrglichrs Amtsgericht Abt . 1 c.

Große Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Abreise einer Herrschaft ins Ausland

versteigere ich
nächsten Dienstag , den 20 . November er. « .

den folgenden Tag . jeweils morgens Ol 2 n . nach¬
mittags 2 l|s Uhr ansangend, in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz 3
an der Museum straffe,

nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliargegcnstände , als:

1 hochelcg. Eichen -Speisezimmer -Einrichtung best, aus:
Busset . Kredenz -, Ausziehtisch . 6 Stühlen , eleg . Kamel¬
taschendivan mit hocheleg. Spicgelgnssatz und Baucrnt .,
eleg . Standuhr;
1 hocheleg. Rococo -Saloncinrichtung best, aus : prachtvol¬
lem Prunkschrank , eleg. Spiegel m. Trumeaur . achicck.
Tisch, und Salongarnitur best, aus : Sopha , 2 Sesseln und
4 Stühlen mit Gobclinbezug;
1 hell Nußb . Schlafzimmcr -Einrichtuug best, aus : kompl
Bett , 2tcil . Spiegelschrank , Waschtoilette , Nachttisch, !-
Stühlen . Handtuchhalter und Toilettentisch;
, hocheleg. schwarzes Pianino von Prein , eleg . venet.
Lüster , eleg . Speise - Zimmer - Zuglüster cuiore pou.
Kleider - und Weißzeugschränke , Auszieh -, runde , ovale,
viereckige Näh -, Nipp - und Bauerntische , eleg . Rococo-
Sessel , Perser , Smyrna und Brüsseler Teppiche , hoch-
eleg Portieren . Gardinenen . Vorlagen , Läufer , Kultem
Steppdecken , Plümeaux , Kissen , große Partie feine»
Weißzeug als : Tisch -, Leib - und Bettwäsche , eleg . leid.
Damcnkleider , große Partie eleg . Nipp - und Dekoratwns-
gegenstände als : Gruppen , Figuren , Krüge , Vasen , Kan¬
nen . Schüsseln . Teller und Tassen in japan ., chm. Mei¬
ßener und Delfter Porzellan , große Partie silb. Ge¬
brauchs - und Fantasicgegenstände . silb . Bestecke. Zi ««'
nnd Bronze -Leuchter, -Kannen und -Figuren , große Par¬
tie eleg. Kristallgegenstände als : Karaffen , Kannen , Scha¬
len und Gläser , eleg . Speise . Kaffee - und Teeservrcea,
rusi. Samowa. Kuckucksuhr, Salonstehlampen, Balkon mo¬
tze, als : Tische . Bänke und Stühle , Bücher , Noten,
kompl. Kücheneinrichtung best, aus : Küchenschranl , An-
richte m. Topfbrett , Tisch und Stühle , große Parve
Glas und Porzellan , Küchen- und Kochgeschirr, Gesu» -
möbel und viele hier nicht benannte Gegenstände

meistbietend gegen Barzahlung.

Bernliard Hoseiia « *
Auktionator u. Taxator,

Bureau und Auktionssäle : M arktplatz &

NB . Ausstellung und Besichtigung : Montag , den 19 . Nom »
von nachmittags 3 Uhr ab. _

Mnaben -Paletots , Sk ®»
Zollen Groß. n . Mustern ( Gelegen !,eitskauO-
früberer Preis Mk. 6, 8, 10, 12, 15, 18, 1 ",
Mk. 3.50 , 4.50, 6, 7, 8. 9, solange Borrat E'
Ansehen gestattet. Alleeseite Schwaloacherstr. 30,1 . ^

150
Lunsen -, Hali -, Kasenleiden*
wirklich gute Dauererfolge , >uea
veralteten Fallen . Schnupfen , ,g
kältnngen , prompt . Erfolg 08

, Netmlor-Inhalatorium
— Taunusstr . 67 (8—1, 3—6). Pro »P*
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20. Nodember 1006. EVteS»a»e«er GenerahUazehtzi ^ l

Rheinische Bierbrauerei Mainz Al
Telefon 2108.

* Niederlage Wiesbaden , “3̂ ?
Bureau : Schlachthausstpasse 12. - -

Telefon 2108.

, . '_Vir  bringen hiermit zur Kenntnis unserer verehrten Kundschaft, dass wir unser Flasclieu-
biMet' ,li°e, fe! ia erSChlnS “flaf,Cl,eU 118011 ° eUer Etikettier“ 0thode, wie nebenstehend abge-

... . . D ‘e, V° rtei,e die8er E‘ik«ttierung für das Flaschenbier trinkende Publikum sowohl als auch
ur die Erhaltung unseres guten B. nomee. liefen SO klar Tor Angen , dass wir uns entschlossen
iahen, trotz erheblicher Kosten die erforderlichen Maschinen anzuschaffen.

Wir heben ganz besonders hervor, dass der gegen den Patentverschluss so häufig erhobene

die Flasche kann , bis sie in die Hand des wirklichen Konsumenten
gelangt , beliebig häufig u unersichtlich geöffnet werden , wodurch
• je Qualität des Kieres beeinträchtigt wird und der Inhalt der
Hasche nicht einwandsfrei bleibt,

durch unsere neue Etikettiermethode

gründlich beseitigt ist.
Sobald jetzt die Flasche etikettiert ist, ist das Etikett mit dem Patent Verschluss und der Flasche

in v "lfie Pn "gonblit 1 k durch einen Bindfaden derartig verbunden, dass ein Oefnen der Flasche ohne
Verschneiden oder Zerreissen des Bindfadens nicht mehr möglich ist.

Gleichzeitig haben wir bei unserer neuen Einrichtung in umfangreichster Weise darauf Bedacht
genommen, dass das Bier auf schnellstem nnd sauberstem Wege direkt vom

~ <“r d,c  vorher auf Aull Grad abgektthlte Flasche gefüllt wird
und somit das Erfrischende im Bier allen Umfanges erhalten bleibt

Wir bitten das Flaschenbier trinkende Publikum, sich von den Vorteilen dieser Art der Flaschen-
tuliungen und Etikettierung zu überzeugen. 9 170

Unser Hier ist in allen einschlägigen Geschäften za haben.

®ie üiroktton.

Sie finden
4« ProiSWürtigsten

Herren -n:
Knaben-
Snjügc, Paletots, Joppen in nur
neuesten Mustern, sowie eine große
Pinie Hosen, für jeden Berus ge.
eignet, mm Preise von Mk. 2.50,
4, 6, 8, früherer Ladenpr is der-
s' lv. nahezud. Doppelte, bei 2133
Handel , Markkstratze 23,1.

(fein Laden.) Tel 1894.

(J >Kauffmann. Straßburg)
O. II. Eugtzlldüdl,

Marftstr.,
Ecke Grabenstr. 139

am hellsten.

Sie ta
— ->—> ichndlgt .pers

rrr- ”—  Dutzend SO,'
7o .8a . llOHier F.LShier,
Trog,, Mauritiusst raffe.
iliuner , tägl frisch, Käse, Tafel. ^
^ butter. 10-Pfd.-KolliM.6.56,1
Tlster Käse (vollsett) 10 Pfd.
M. 8.76, zur Probe 1 Kolliö Psd.
Butter u. 5 Psd. Käse M. 4.96. 1
Naglerawa , Versandhaus, 33/2

T-uste r24 via Breslau. - >

Herrenhemden nach Mass
Phrenologin,

täglich zu sprechen 3594
Helenenstr. 9, 2. Etage.

mit lein , oder Pique -Einsatz
(anerkannt bester Sitz)

per Stück Mk . 4 .50

Grosse Auswahl in

I
*3- per Stück Mk . 3 .50 . vd

Julius Heymann.
9 9 Ci_ * , ur ** 1 /v . ^

Wegen vollst . Geschäftsaufgabe
©3 T Ausverkauf

lier lein-,Mosel-, Hel-Heine, Cm, Hat Seide.Siidweine.
La ®ggasse 33 , Spezial -Wäsche-Geschäft Ecke Goldgasse.

Wegen vollständiger Aufgabe

wollener Kleiderstoffe
habe mein ganzes Lager in diesem Artikel einem

uirworkv. Iisitrkiif
«nterfteHt und bietet sich die günstigste Gelegenheit, den Weihnachtsbedars
Attln bei bekannt prima Qualität zu außergewöhnlich billigen PreisenMdecken.

Boflüö PilTOt (Elf. Zengladen
^ Kl. Burgstraßk l.

Brindisi, rot, ital. . . .
Camastra, rot, ital. p .
Bas-Medoc frauz. Rotwein
Saint Julien, franz. Rotwein
Saint Emilien, franz. Rotwein
Chat. Leoville, franz.Rotwein
Chat. Margauz. franz. Rotwein
Ingelheimer, d. Rotwein . .
Oberingelheimer, d. Rotwein
Lorcher, Weisswein
Winkler, Weisswein
Erbacher, Weisswein .
Geisenhaimer, Weisswein
Rauenthaler, Weisswein
Büdesheimer Berg . .
Brauneberger, Moselwein
Zeltinger, Moselwein
Josefshofer, Moselwein
Erdener, f. Moselwein .
Trarbaeher Schlossberg

Preise
früh/

.80
Preise

Valwigsberger Auslese
Madeira, alt . . .
Madeira, ganz alt, fst.
Portwein, alter . .
Portwein, fst., alter .
Sherry, alt . . . .
Samos, Muscat . ,
Rutn, ait . . . , ,
Rum, s. alt, 3 Stern
Rum v. Jamaica . .
Rum v. Jamaica, hoch!
Arae, feiner alter
Arac, Batavia, hochf.
Cognac, d., 2 Stern .
Cognac, d , 3 Stern.
Cognac vieux .
Cognac fine Champagne . ,
Cognac Orig, fine Champagne1896er .

früh.
2.50

2.60

4.80 3.50

Heb . Muppel , Bismarck-Ring 29.
Gegründe «1878 . 2163 Telefon 1981

Näherin empfiehlt sich
per Tag

\J *y r iwcicgeiiociid-
lauf), früherer Preis 8. 10, 12, 1t, 16, 18 M., jetzt
4 , 5 , 6 , 7. 10 Mk . Einzelne voien, Joppchen re' , ' - - /o »* «v
werden zu jedem annebinbaren Preise oevfauft 2620

Schwaldacherstraße30 , 1. i&t.

huch , and Kunst-
ndlnngHandlung —- «»

28
Willi elmstras «e.

Größtes Möbelhaus tiefer Branche hier am Platz«

» )<ttob8lihr,yleichftr.i8 li!l.
Abteilung für neue Möbel und tvelegeuheitSkäufe

größter Auswahl.

Ihr bei mir Kauft, fparf viel Geld und beeil gul.
Eigene Tapezierer - u. Schreiuerwerkftätte im Hause.

Besichtigung meines Lagers und von der
«.ollvität meines Geschäftes ohne Kaufzwang.

18  Bleichstratze L8 . 2411

An « . Mainz, ....
ßheinblickstrasse 10.

Telephon 3325. 2804
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Rat
in Strassachenn Zivilproẑ , Ein-
ziehg. v. Forderungen, Schrift¬
sätze rc. durch I . Heuß, Rechts-
kons., Schiersteinersir 12. 3581
Unimf w. ig. Halbwaise, Haus-
ilullfll besitz., 60 000 M. Berm.,
m. pass. ges. Herrn bis 38 I.
«äh . Details, auch Bild erh. nur
ernste Bewerber v. „Fides"
Berlin 18._ IV153
Weihnachts - Junge hübsche

Wunsch ! Wwe. 60 000 M.
Beim, wünscht Heirat mit liebe-
vollem Mann, w. auch ohne Berm
Nichtanonyme Ofs. „Ideal ",
Berlin 7. 10/15-2

100 St . Lackb. o. 3.25 Lik. an,
Stoffb. v. 6 Mk . an per St . so
lange Borrat reicht Aibrcchtstr. 36,
1. r.. Ecke Oranienstraße. 2840

Ms- ». lliolnli
wird gründl. erteilt von erfahrenem
Musiklehrer. Gefl. Off. u . A. R. 3
postl. Bismarckring._3545
-STTSri Mark wöchentlich und

v mehr k. Reisende, auch
Damen verdienen. Prosp. gratis.

Friedrich Maack»
Chemische Fabrik, 3068

Bremen 121.

i-KleiMslen,
j. Größe, in Stoffu. Lack, mit u.
ohne Ständer, auch nach Maß. zu
Fabrikpreisen. Auch verstellbare
Düsten. Schnittmuster- Verkauf
Luisenpiatz1 », 2. Et , Ecke Rbein-
straße Wiesbaden. Filiale Aibrecht-
straße 36, 1. r., Eck- Oranien¬
straße._2939Puppen-

PeMcken
Itt jeder Aussührung fertigt von
1 Mark an 135

K. Löbig, Mseur,
Bleichstraße, Ecke Helenenur.

Anzündeholz,
gespalten , » Ctr . 8 .40 Mk.

Brennholz
» Ctr . 1.40 M . 7536

liefern frei ins Haus

Kehr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Echwalbachcrstr. 22. Tel. 411.

S '353

BücherrevisorLustig, Mainz,
Kaiserstr. 44. Tel. 2028.

D>at in Damenaugclegendeitcn
2^ d. früh. Hebamme, Frau Selm»
Schmidt, Berlin, Reichenbergcr-
straße 155. 3. _ 12/l52

Schillerplatz 1.
Kakao 15, Kaffee 15, Punsch 15,

Milch 10 Pf. 3125

Gelegenheit kauf!
Neu eingetroffeu:

Großer Posten

u. Pantoffeln für Damen. Herren
und Kinder in Filz. Leder und
Kamelhaar mit u. ohne Absätze,
mit u, ohne Schnallen in versch..
Farben, Qualiiäten und Größen

von 50 Psg. an 2134
Nur Markchr. -22, 1. (kein Laden).

Telephon 1894.

-VM mncv Llamm Seifert
l/jM * Verkaufe die Nachzucht

' a. mein n mit 1. Preisen
'prämiierten Vögeln zu

.. « billigen Preisen. 2756
Friedrichstraüc 14. 2 , bei Lang

Reste
in schwarzen und farbigen

FlÜgel, 3565
Harmoniums

billigst.
Bequeme Teilzahlung.

• •

y

Blsmarckring i6, Hochpart.

iLotzilt - f >v. Glas, Marmor,
tzllulllll Alabast., svw. Kunst-
gegenstände aller Art (Porzellan
feuerfestu. im Walser haltb.) 4883

Nlrtnrann . Luiienvlay 2.

Mer stille Irou lieli
’*hat und vorwärtŝ' kommen will,

lese Buch „Ueber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". 1'/, M. Nach¬
nahme. Siesta-Lcrlag Hamburg
Dr. 29. 3031

in jeder Größe, ebeso ein Posten

werden billig verkauft 3128
Schwalbacherftr . I.

(Alleeieitc).

I'leiä in allen Fassons und
Preislagen vorrätig.

Spezialität meine

Gravieren umsonst, worauf ge¬
wartet werden kann 1211

Otto Bernstein.
Achten Sie bitte im eigenen

Interesse genau auf Ladeneingangf Maas 40.
herb Ecke Kleine Schwalbacherstrabe

Fritz Ebensen
Herderstr, 5 u. Luxeniburgstr. 13
Größte Spezialität in Palmen u

blühenden Pflanzen,
Kränze von 1 7t. an, 988

Fr , Evensen,

Berlitz
Sciioo!

Sprachlehriust.
für Erwachsene

1.
9Z4

1
I

K

Bucĥ Ehe»'Ä
39 Abbild., statt M, 2.50 nur
M. 1.—. Preisliste über int.
Bücher gratis. R . Oschmann,
KonstanzD 256._ 902/105inderSos?

Aus mein Verfahren zu
Erfüllung sehnsüchtiger Her
zeuswünsch: erh. ich Deutsch
Reichspatent. Ausführliche

Brosch, m.  1 .20. 607/901
B . Os chmann,

_ Konstanz 153 . P
Anzündeholz,
fein gespalten, per Ztr . Ml. 3 .80
Abfallholz,

. . . 130
frei in? Haus empfiehlt

Hch. Ziemer,
Dampfschrcinerei, Dotzheimerstr. 96,

Telefon 766. 332

A-Rttklhkim:
Mauergaffe 10,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager
m Roßhaaren, Kapok, Seegras,
Drell moderner Dessins rc. rc. zu
bekannt billigen Preisen 2879

Zöpfe,
norme Auswad., and) in natur»
rau. eiiiffg billig nur bei 3 187

H . Giersch , Golögassc 18.
Ecke Langraffe._

HauMiooriier. gl-lner
Dackel

entlaufen. Abzugeb. bei Apotheker
Otto Sievert . 3424

lleller-, Sau-
«trd

voppelpumpe
leihweise zu haben 3250
Wellritzstrasse 11.
Kmdersärge

von 4 Mk. an bei 9177
Klein , MichclSberg8.

_ Telephon 3490._
Ailfc * g. Blutstockung. Tnncr-
vg  maun , Hamburg , Fichre-
straße 33. 617/320

Reparaturen , sowie Reu-
lieferung von Rolladen u. Jalouf.
übernimmt billigst

W . Roth
8697 Herrnmühlg . 3.

(größerer Restposten

Tapeten,
zurückgesetzte, in jeder Rollenzahl, neue moderne
Sachen mit 3O - 4O °/0 Rabatt . 2937

Lincrusta -Reste sürTrcppen und Zimmer billigst.

A. Scharhag, Gtiaml. 00.

Ifnterrielit für Haara und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerikan.),

Correchonbenz Kaufmänii. Rechne» (Vroz.-, Zinsen- u Conto-Eorrent-
Rechncn), Wechsellehre, Kontorkunde, Stenographie, Maschinenschreiben.
Eründlitbe Ausbildung. Nascher und sichecer Erfolg. Tages - na»
Abend -Kurse

NB. Neueinrichtungvon Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Sleuer-Zelbsteinschävung. werden discrei ausgesührt.
Ilcrnr . l -ciclecr , Karifmanu , la.igj Fachiehr. a, grüß. Lehr-Inflit.

Luitcuplatz Irr , Parterre und 1. Sr.

Akademische Zuschneide-Schule
von Frl. .1. Stein , Wiesbaden, Luisenpiatz la , 2 . (St.

Erste , älteste u. preisw . Fachschule am Platze
and sämmtl. Damen» und Kindergard.. Berliner, Wienew Engl, und
Pariser schnitte. Leicht faßl. Methode. Borzügl., prakt Uulerr. Gründl.
Ausbildungs. Schneiderinnenu. Direktr. Schül.-Aufn. tägl. Cost. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmuit. incl. Fuller-Äupr.' Mk. 1.25.
Roüschn. 76 Pf bis 1 'Mk.

Rüsten Verkant : Lackb. schon von M. an, Stoff»,
von M. 6.50 a», mit Ständer vou M. 11_ an.

Billige Feuerung.
Fettuustkohlengries , für Herdbrand

ganz besonders geeignet, liefert in ganzen
Fuhren zu 80 Pf ., in kleineren Mengen zu 85 Pf . per Zentner
frei ins Haus . 1660

Kohlen Konsum „Gluck auf"
Am Römertor 2.

§2
HF m

Grundstück « „«.*Hypotheken «Markt.
Grundstück- Verkehr.

Angebote.
Verkauf weit unter selogerichtl. Taxe eines

Fabrikgebäudes mit Wasserkraft
bei Wiesbaden

nebst Wohnhaus und Ä Arbeiterhäniern, 1903 erbaut, eig. clektrische
Beleucht., Wafferleitung und Dampfheizung, viele Nebenräume, u, a.
Kontor, mit neuer Einrichtung, Kassenschr,, Telephon, Lagerh., Stallung,
gr. Hoir., Garten, über 1000 Meter lg. Wiese (für Seilerei), vorzügl.
auch für Chemische Industrie, Waschanstalt, Schlosserei oder derzl.
Günstige Bedingunge event. auch ganz oder getbeilt billigst zu
Vermieten. 1718

Harling & Ratz , Architekten, Moritzstr. 5 , Wiesbaden.

^tkaustausch ! Suche kl. Anwesen
gegen mein großes, schöne»

Bdh„ Hth., mit gr. Hof, Keller u.
weitere Räume zu vertauschen.
Offerten u. L. W. 100 an die
Exped. d. Dl. 2738

H^ übsche Bina in Ort bei Darm
*]!►/ stadl, hoch gelegen, mit groß.
Garten, umständehalber unter
Selbstkostenpreis für 65 000 Mk.
zu verkaufen. Näh. AnSkunst d.
Gilbert, Soderstraße 89, Darm
fladt. 3015

0 ehr günst.gel. Bauplatz. 42Ruten bei Niedernhausen
(Taunus), Nähe hübscher Billas,
fließendes Wasser, 5 Min. v. der
Station kranheitshalber billig zu
verk. Näh. D. Jacobi , Priv.,
Niedernhausen. 4582

Ham
Weinwirlschast und großem

Garten in Biebrich, für die scld-
gerichtliche Taxe zu verk. Off. u.
I , O 8223 a. d. Exp, d. Bl. 3223
V» u vert. od. zu vertauicheu:G,n
<0 6 Proz . rent . HauS, zwei
Billen in Kurtageu. Baulerrain.

Off. u. I . W. 2469 an die
Exved. d. Bl. 2469

Bäckerei
zu vermieten oder zu verkaufen

Näh. Blcichstr. 30. 2482

Renten-häuser.
Bin beauftragt zu verlausen:
5-Zim.-Haus Kaii.-Friedr.-Ring

Mk. 100000, 6-Zim.-Haus dto.
Mk. 150 000, 8-Zim.-Haus dto.
Mk. 210000, 6-Zim -HauS dto.
Mk. 115 000. 5- ». 6 Zim.-HauS
dto. Mk. 260 000, 5- u, 4-Zim.-
Haus dto. Mk. 196 000, 5- u. 4-
Z.-Haus Adolssallee Mk. 135 000,
8-Z. HauS dto. 150 000, 4-Z.-
Haus dto Mk. 120 000, 9-Z.-Haus
dto. Llk. 180 006,4 - u. 3>Z.-Haus
Bismarckring Mk. 155 000, 5- u,
3-Z.-Haus dto. Mk. 185 000, 6.
8 .»Haus Nikolasslr. Ml. 200 000,
in weiterem habe billige Nenten-
Häuser Slheinstr., Adelheidstr.p

Nüdekheimerstr., Langgassc rc.,Billen
Parkür., Bkozarlstr., Nerotal,
Eigenheim, Sldolfshöhe von 25-

bis 100 000 Mk..

Bauplätze
Totzheimersir., Wieland- u. Kleist-
straße, sowie am neuen Bahnhof.
Berkünfer von Häusern, Billen ».
Bauplätzen bitte ich um baldige

Offerten. 2715
II . Abc .rle eenior,
(sfi)foi für Immobilien,

Wall vier,trage 3.
Spachst, l '. - i  v «* 6—8 Uhr

Die Imimiliilien- und
giptljetojüptiu

von

J.&0.Firmenich
Hcllmuudstr. 53 , 1. St .»

empfiÄli sich bei An» u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen,

Vermittelungvon Hypotheken
u. s. w.

Eine Villa, Nähe de« Waldes
und Haltestelle der eleltr. Bahn,
mit 2 Wohn ., jede 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubch. u. eine Wohn,
von 2 Zim., 1 Küche u. s. w.,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca. 33 Nuten, wegzugshalberfür
58 000 M. zu verk. durch

J . & C , Firincnicb,
Helluiiindstr. 53.

Ein Eckhaus, wert'. Stadtteil
gute Lage, mit 2 Läden, 3- und
4-Zim.-Wohn., für 108 000 M.
zu verk. oder aus ein nicht zu
großes Haus mit Werkstatt zu ver¬
tauschen durch

J . & C . Fivmenicli.
Hellmnndstr. 53.

Ein gutgehendes Hotel, in einer
sehr belebten Stadt mit ungefähr
30000 Einwohner, mit Garnison
und Universität, ist mir Inventar,
wegen Krankheit des Besitzers, für
14y000 M. z. verk. d.

J . &.  C . Firmcnicli,
Hellmundstraße 53.

Ein Haus, Kais.-Fricdrich Ring,
mit 5- und 4-Zim.-Wohn., mit
allem Komi. auSgcst., für 196 000
M„ mit einem Ueberschuß von
ca. 2000 M. zu verk. durch

»V. & C . Firmenicb.
Hellmnndstr. 53.

1

Ein HauS, weftl. ŝiadtiei!, mit
im Souterrain Laden u. Laüen-
zim, jede Etage zweimal 3-Zim.-
Wohn., groß." Hoß kl. Torfahrt,
für 86 000  M . zu verk. durch

J . & C.  Firmcnicli,
Hellmundstr. 51.

Ein Haus mit gutgeh. Wirt¬
schaft, sehr gute Lage, in nüch ier
Nähe Wiesbadens, verhältniffehala.
für 97000 M. zu verk. durch

J .& C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein sehr schöner rentabl. neuer
HauS, wcstl. Stadtteil, m. Borderh.,
2V3 -Zimmer-Wohn., Hth versch.
Werkst, u 1- u. 2-Ziin.-Wahn,
für die Taxe v. 130 000 llllk. zu
verk., ferner ein HauS mit Laden
und gutgehendem Sattlergeschäst,
Nähe Wiesbadens, Terrain 17 Rt.
für 35 000 Mk. mit 8000 Mk.
Auz. zu verk. durch

J . &  C , Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa (Kurlage) mit zirka
9 Zimmern u. Zubehör, schönem
Garten, Terrain 22  Nut ., für
45 000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Wcgzugshalb. eine prachtv. Billa,
Nähe des Kurparls mit ca. 12 bis
14 Zimmern u. Zubeh., schönem
Garien, Terrain, ca. 30 Nut. für
105 000 Mk. sofort zu verk. durch

J . &  C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Für Gärtnerei n. Geflügelzucht
u. >. w. geeignet sind ca. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Wasser, die
Rute für 55 M., sowie eine
Wiese ebenfalls am fließendes
Wasser ca. 3'/z Morg. groß, die
Rute für 120 M. zu verk, d.

J . & C . Firmenich,
Hcllm»ndstraße 53.

Das lmraobilien^eschäft vonJ.Chr.Glücklich
Wilbelmsrnsse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von .Hänsern und
Villen , sowie zur Mietlie und V ermiethung von
Ladcnlokalen . Herrschafts -Wolinnngcn initercoul.
Bedingungen . —Alleieiijjjj ; »AlhMtziÄ-Agentur des ,,Xordd»
JLloyd “ , B illet » ^ »««M » äprc !8cn , jede Auskunft
gratis. — Honst - ulii » « OWGDhandlnng . — TeL 2308

•»jjirtma ZiustzauS m. 3- u 2-
Zim.-Wohn., 6 Pro », ren¬

tierend, î ci 10,000 Mk. Anzahl,
zu verkaufen. 2470

Off. sind u. H. O. 2470 an
Epeü. d. Bl. richten.

DffiB Garten
ür Mk. 8500 zu verkaufen. Mb.
Blcichstr. 29, 1. links. 199

Hypotheken- Verkehr.
Angebote.

Schlesische
Boden- Kredit«Aktien- Bank

offeriert 1. Hyp.-Kapital in
jeder Höhe durch ihren Vertreter

G. Stierte senior.
Bank-Hypothekeii-Bureau,

Walluferstraße2. 27i7

D. Sterte senior, I
. . . . I

Hyporheken-Bureau,
Wallilferstraßc2, 2716

offeriert Kapital auf 2. Hyp

llkgcn bequeme
Ratenzahlung verleiht

diskret und schnell zu koulaulen
Bedingultgcu. SelbstgebcrC . A.
Winkler , Berlin W. 57. Man-
stcinerllraße 10. Glänzende Dank¬
schreiben. 2977

^^Kcld-Darlehen an jedermann
vLr ohne Vor'pesen sof. M. Zahl,
Kommandit Gesellsch., Berlin 109
Kommandantrnstr. 60. (Rückporto
erwünscht. Vicie Dankschreiben.)

3051

Direkt vom Bankgeschäftgegen
Verpfändung des Hausstandes,
Bürgschaft ob. Lebensversicherungs-
abschluß, auch Hypotheken beschafft
BankvertrererA. Bade, Wiesbaden,
Rüdesbclmerstraße 23. 67?

8 «10 ui h Hyvotuekcn,
auf 2.  Hypotycken

sind stets Privar K̂apitalien̂za
begeben dnr^ lu'l7. Ludwig Jstel,
Webcrgasse 16,1. Fcrnspr.2183.
GeschästSstundcnvon 9—1 und

3—6 Ubr. _ _

Darlehne gibt Otto Klcnsch,
. — Berlin , Schönhauser Allee 128. '
(Nückp.) Unkostenw. v. Darl. ab¬
gezogen. Keine Vorauszahlung^

auf Ralenrückzahluag
giebt Rohlmaa " '

Berlin 136 , Pragerstr. 29. ÄO-
fragen kostenlos, Rückvorto.

9 "̂ ohne Burg-
schaff Rückzahlung^

Uebercinkunft. ^02-
Mittelhaus, Berlin, Albrechtstr. 1

Rückporto erbeten.

zur 1. Stelle auszuleihen. 2)73
Wilh. Schäfer, Hcrinannstr. 9.

Hypotheken- Gesuche
(Auche per sofort 16000 M. an
^ 1. oder 2. Hypothek.

Offert, u A. H. 100 an die
Eppkd. ». BI. 1089

Etagenvilla
(Höhenlage) zu' kaufen gef-
e . 1706 an d. Exp. d. Bl. 119



Goldschmied
FauSbrunnenstrasse 7

empfiehlt
sein wohlassortiertes Lager in

Uhren jeder Art,
Ferner empfehle meine

Vergolden . ——— Versilbern.

Trauringe
fertige zu jedem gewünschten Preise u. Fasson an

Nr. 271.

. . SA ' .4. — .

20. November 1900. SMeSdadener Meneral-AnzerK» . ♦

deine Neihnai&issflusstellungen
sind In allen Tellen eröffnet ;.

Der alljährlich in den letzten Tagen vor Weihnachten sich einstellende grösso Andrang veranlasst mich, meine geehrten Kunden zu bitten , die

21. Jahrgang.

recht bald vorzunehmen. Ich gewähre aus obigem GrundefOl Rabatt
auf all. Bar-Einkäufe , die bis takh 30. November gemacht werden. Prompter Versand nach auswärts . Alle Waren sind offen ausgezeichnet

Kaufhaus Führer, Mrch-He 48 .
HT Grösstes und feinstes Spieiwaren - Speziel - Gesohäft am Platze , “1 3251

(S 00000000 |p
I Ei/ier Ausverkauf§

im8 Marx

Germania.
Morktstraße 26, I , nächst dem Körrigl. Schloß.

Täglich:

Elite-Konzert

Wiesbaden
MarkLstratze 14, am Schlotzplatz.

Uuser gesamtes Wareulager
fertiger.

f Hera-Kleiderf
Jfef wegen ^ 5 #

A vollständiger AufgabeD
des Artikels.

Ausveekauft werden:

La. gO herren-stnzüge.
^ die früher 16, 20 M. kosteten, zu M. L2.

(ft La. 60 Yerren-Mzüge. M
d-e früher 20—24 M. kosteten, zu M 15.

W La. 50 Herren-Knzüge,
die früher 24- 32 M. kosteten, zu M. 18 .50.

La.108 Zünglingr-ünzüge.
ohne Rücksicht auf den früheren Preis

M. 10 .50 der Anzug.

La. 150 rtnaben-Snziige,
1/6 zu 2, 2.50. 3.—, 3 .50 der Anzug.
Eine Partie halbschwere

(ft Ueberzieher zuM. 10.
bessere Qualitäten zn 12, 15. 18 M.

30 Stück ganz aparte

Vmter-Ueberzieher
zu M. 20, 25 dar Stück.

La. 100 paar Tuchhosen
ganz schwere Qualitäten zu M. 3.—, 3 .50.

Eine Menge Loden-Zoppen
nur bessere Qualitäten zu 3.50. 4,  5 , «

(Bedeutend billiger als seither). .

Unaben-Höschen,
Smscheil-Hosen,

Werktags-Hosen, '
' - wie einzelne Stiidic geben wie

ganz beLriltend unter Preis ab.

(ft !Wir wollen räumen!

der ersten Münchener „Schrammel * Schmidt .Trio.
Anfang Wochentags8 Uhr abends, Sonn- und Feiertag

4 Uhr u. 8 Uhr abends.
Es ladet höflichst ein

Mols Zlatow,
10  ™ _ « asÄier

TicnStag SO Rovcmdcr 100 « . abends 7 */, Uvr . im
flroBett Capnosaale, Friedrichstraße2 i:

Konzert
von

S-rau Professor Tchlar Brodu,au «. Kgl. Op-rnsäng-rin (Sopran)
und Herrn Oskar Brückner , Kgl. Konzertmeister(Biolincello).

Am Klavier: 307g
Herr Professor Jos . Echlar . Kgl. Pr . Kapellmeister.

Eintritts -Karten : I nummerierter Platz 4 Mk.. II . unnummerierter
2 Mark , sind vorher m der Hosmusikaiien-Handluna Bon'

H Wolff, Wtlhelmstr. 12, sowie Abends an der Kasse zu haben.

-r - m

TudisHanOlung!
4 Bärenstrasse4 . 9

Mittwoch , den 21, d. M
(Buß « und Bettag ) :

Turngang nach Sahlbach.
Abmarsch2 Uhr nachmittags vom

Hessischen Ludwigsbahnhof. — Um zahl¬
reiche Beteiligung bittet 3498

_ Der Vorstand.

4 Bärenstrasse 4.
In- u. ausländische

!■ Hl
für Herren - u . Knaben -Klelder.

Westen-Stoffe in Saniinel.Seide,Uteu.Pique,
Scli;afiock-Do üble

empfiehlt in grosser Auswahl.

Hch . Lugenbühl.6123

3355

Hcrren-Joppen. » .SÄ
»nd Größen ( EelegeuheitSkauf ), früherer Preis
Mk. 10. 12, 15. IS. 20. jetzt Mk. 6, 8, 9. 10, 12,
solange Vorrat reicht. Anseh-n gestattet. 2617
1. Sl - Schwalbacherftr . 30 , 1. St . (Alleefcite).

Zckau tiin

wo du willstl
Alle Mädchen wichsen
jetzt ihre Schuhe mit

Galopp -Creme Pilo.

Tee neuester Ernte.
Der stetig zunehmende Konsum in Tee veranlaßt mich, auf

die besonderen Vorzüge meiner in Handel gebrachten Mischungen
aufmerksam zu machen. Schon meine billigeren Sorten ä Mk.
160 , 2 — und 2 .40 kann ich als gute , gehaltvolle u
sehr ausgiebige Teen von besonderem Wohlgeschmack
empfehle». Speziell als Haurhaltungs- und Konsumtee haben
stchzdieseMarkenvorzügl. eingeführt. Meine besseren Tem bieten, was
cdlen Gesckimack, seine - Aroma und AuSgicbigkeit an.
belangt, das Beste waS in der Preislage von Mk. 2 .40 bis
Mk . 5 — geliefert werden kann.

Ich gebe meine Teen lose ausgewogen, nicht durch kost¬
spielige Packungen verteuert, zu nachstehend Lästerst niedria
gestellten Preisen ab:

das Pfund.
Familien -Tee Mk. 1.—
Teespitzen , feine Qualität „ 1.20
Teespitzen , hochfeine Qualität „ 1.40
Frühstücks -Tee „ 1.60
Gesellschafts -Tee „ 2.—
Englischfe Mischung „ 2.40
Five o’clock -Tee „ z.—
Russische Mischung- , 3.50
Kaiser -Tee , das Edelste der

neuen Ernte n 4 .—
Kaiser -Mischung „ 5.—

Nassovia -Drogerie 135Ehr. Tauber,
Kirchgasse 6. Tel. 717.

Wmter-Nartosteln, Z
Paulsen Juli -Nieren, diese so beliebte Sorte ist wieder eingetrosien.
Otto Unkelbach. Kartosselqroßdandl., Schwalbacherstr. 71. Tel. 2734.

ieos

befindet sich
nur Friedrichstratze 11.

Vogelfang.

X Rilliger herdbrandX
Nuhkohlengries

empfiehlt zu 75 Psg. per Ctr. in loser Fuhre
Lodien-LonLurn Anton Jamin

Karlstratze 9 . 2670 Telephon 3542.



Nr. 271. 20. November 1906. «SieSLavener » eseral-Mnzelse«. 7 _ gl « «fttyrflwn

Heute ESonfag
beginnt der ,

NeihnaclUS ’ Verhauf
mit grober Preisermäßigung.

r Kleiderstoffe
Seidenstoffe
Baumwollstoffe
Blusenstoffe,,
Zerttge Melder
Zackenkleider
Paletots n»Capes
Blusen Röcke
Abendmäntel ...

Die Preisermäßigung
umsaßt sämtliche warenösreäte

ohne Ausnahme!

j /

Nur erprobte, haltbare
r  Qualitäten!

i
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§

Ausschließlich im modernen
Geschmack!
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Durch die jetzt noch in allen Abteilungen Vollkommen sortierte Auswahl I
ist die stühzeitige Beschaffung des weihnachtsbedarses im eigenen t

Zntereffe des kausenden Publikums. °*8 t
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